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Teilauflagen in Verden,
Haßbergen, Hoyerhagen, 
Duddenhausen,
Rethem, Magelsen, 
Döhlbergen/Rieda

Ahnebergen
Barme
Barnstedt
Bücken
Diensthop

Dörverden
Drübber
Eitzendorf
Eystrup 
Gandesbergen 

Geestefeld 
Hassel
Hämelhausen
Hämelheide
Heidhüsen

Heesen
Hilgermissen
Hof Borstel
Hoya
Hülsen

Mehringen
Schierholz
Stedebergen 
Stedorf
Ubbendorf

Wahnebergen
Wechold 
Westen
Wienbergen
  

Zeit zum Genießen, Treffen und
Zusammensitzen.

Frühstück
Mittwoch - Freitag, Sonntag
8.30 Uhr - 11.00 Uhr
Mittag
Mittwoch - Freitag, Sonntag
11.30 Uhr - 14.00 Uhr
Abends im Restaurant
Mittwoch - Freitag
17.00 Uhr - 21.00 Uhr

bei Parrmann

Willkommen
im neuen Jahr

Das nächste Blaue Blatt
 erscheint am

19. März 2026
Anzeigenschluss: 4. März 2025

DDDDD

• Sanitätshaus 
• Rehatechnik 
• Elektromobile  
• Orthopädieschuhtechnik 
• Pflegehilfsmittel 
• Medizinische Bandagen 
• Kompressionsstrümpfe  

in den neuesten Trendfarben 
• Brustprothesen, Prothesen 

BHs und Badeanzüge 

Von-Kronenfeldt-Str. 35 
Hoya · 04251 /93360

Mo – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr

Sanitätshaus

Inh. Roland Klein GmbH
Wienert

attattattatt

Tanzcenter Bormann GmbH
Tel. 0 50 21-6 22 21• Mobil 0171-5 31 02 66 

Vor dem Zoll 6 · 31582 Nienburg 
 www.tanzcenter-bormann.de

Grundkurs für 
Jugendliche

Ab Mittwoch, 8. April 2026 · 18 Uhr 
9 x1,5 Stunden · für 110,- Euro p.P. 
+ 1 Std. Abschlussball-Vorbereitung gratis 

Schützenhaus Bücken

Die sympathische  
Tanzschule

Schleifmühlenweg 5 
27333 Bücken

Tanzkurse 
im Schützenhaus Bücken

 Schützenhaus Bücken 
Schleifmühlenweg 5 in Bücken

Wir bitten um  

Voranmeldung!

Neue 
Location:

Der Winter von der schönen Seite

Das winterliche Wetter prägt nun
schon seit geraumer Zeit das Bild
und sorgt für viele schöne Foto-
motive, wie hier auf dem Titel-
bild, welches Jens-Uwe Meyer zu
Beginn des Jahres in Kirchwah-
lingen aufgenommen hat. Ein
Winterabend am Stedeberger See

mit der untergehenden Sonne
verzaubert auf dem Foto von
Steve Löwenberg auf Seite 14 in
diesem Heft.
Viele Kinder erleben zum ersten
Mal einen richtigen Winter und
haben ihre Freude daran, sich im
Schnee auszutoben.

Bei den Erwachsenen werden bei
dem anhaltenden Wetter wieder
Erinnerungen an frühere Zeiten
lebendig: verschneite Tage,
meterhoher Schnee, klirrende
Kälte, Schlittenfahren und
Schlittschuhlaufen, bis die Finger
taub wurden, sowie Omas selbst-
gestrickte Leibchen, die ordent-
lich kratzten. Einige Fotos ver-
gangener Tage zur Winterzeit
finden Sie in dieser Ausgabe.
Der Winter bringt aber nicht nur
Winterfreuden mit sich, sondern
stellt insbesondere Verkehrsteil-
nehmer und Winterräumdienste
immer wieder vor große Heraus-
forderungen und sorgt oftmals
für glatte Überraschungen.
Doch die Tage werden wieder
spürbar länger und die Sehnsucht
nach wärmeren Tagen wächst mit
jedem Sonnenstrahl. 
Mit dem neuen Jahr kommen
nicht nur Winterfreuden sondern
auch einige Vorsätze, wie mehr
Bewegung und Sport oder eine
gesündere Ernährung. Doch viel-
leicht sollte 2026 ein noch ganz
anderer Vorsatz auf die Liste
gehören und zwar sich einmal
umzuschauen, wo Hilfe benötigt
wird. Denn überall fehlt es an
ehrenamtlicher Unterstützung. 
Manchmal braucht es nur einen
kleinen Ruck, ein offenes Ohr,
ein bisschen Zeit oder tatkräftige
Hilfe. Wer sich engagiert, bewegt
nicht nur sich selbst sondern auch
etwas für andere. 
Wir freuen uns, wenn Sie sich
von dem einen oder anderen
Aufruf in dieser Ausgabe ange-
sprochen fühlen und Kontakt
aufnehmen.

Wenn Kälte …
Wenn Kälte durch den Ärmel zieht,
erfaßt sie schnell ein jedes Glied.

Denn stellt sich bald
ein Zittern ein

und dringt durch Mark,
durchdringt das Bein –

und will vorerst nicht weichen!
Lässt Kälte sich mit

anderem vergleichen?
Man merkt, dass von Vergleichen

jeder hinkt, wenn Kälte
durch den Ärmel dringt …

– da capo al fine –

Kurt Sindel †
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Krankenpflege zu Hause 
Alte Reihe 34 

27313 Dörverden

Telefon 0 42 34/9 41 41 
Telefon 0 42 31/6 30 00  
info@kpz-doerverden.de

Bürozeiten:
Montag – Donnerstag 10-14 Uhr  

Freitag 10-13 Uhr und nach Vereinbarung

Ihre ambulante Krankenpflege  
im Landkreis Verden

Seit über 30 Jahren eine zuverlässige Adresse,  
wenn es um die  
Versorgung Ihrer  
Liebsten geht!

Wir führen auch die gesetzlich  

vorgeschriebenen Beratungsgespräche

durch. Fragen Sie uns gerne!

Frühlingshafte Reisen für Jung & Alt
• Frühlingsausstellung auf Hof Frien

Vormittags Fahrt zum Dümmer See mit Fischräucherei-
Besichtigung und gemeinsamen Mittagessen.  
Am Nachmittag Besuch der Frühlingsausstellung auf Hof 
Frien (inkl. Eintritt). 
Termin: 07.03.2026                                   € 65,00 pro Person 

• Karfreitag in Groningen (NL) 
Tagesfahrt nach Groningen mit großem Blumenmarkt und 
verkaufsoffener Innenstadt. (Aufenthalt ca. 4-5 Stunden) 
Termin: 03.04.2026                                   € 40,00 pro Person 

• BINGO mit Michael Thürnau
Tagesfahrt zur Festhalle Kutenholz mit Mittagsbuffet und 
BINGO-Nachmittag unter Moderation von Michael Thürnau 
– ein stimmungsvoller Nachmittag! 
Termin: 18.04.2026                                   € 99,00 pro Person  

• Schon vormerken: „Zurück in die Zukunft“ 
In Hamburg startet im Frühjahr das Musical „Zurück in die 
Zukunft“, welches die Geschichte des Kultfilms rund um 
Marty McFly & Doc Brown neu aufleben lässt. Genießen Sie 
mit uns einen entspannten Tag in Hamburg mit Freizeit zur 
Mittagspause und reservierten Plätzen der PK 3 in der 
Nachmittagsvorstellung. Anmeldeschluss ist der 15.05.2026! 
Termin: 05.07.2026                                 € 115,00 pro Person 

• Tulpenblüte Niederlande 
Abwechslungsreiche Reise in die Niederlande mit Besuch 
des Keukenhofs und der beliebten Design- und Innovations-
Stadt Eindhoven. Ein toller Start in den Frühling! Busfahrt,  
3 Übernachtungen inkl. Halbpension (Frühstück+Abend-
essen), Stadtführung Eindhoven, Führung & Verkostung in 
einer Käserei, Eintritt Keukenhof 
Termin: 13.04.-16.04.2026                      € 480,00 p. P. im DZ 
                                                                € 580,00 p. P. im EZ 

• Dresden mit Semperoper – Restplätze! 
Busfahrt, 3 Übernachtungen inkl. Frühstück (Bilderberg  
Bellevue Hotel), 1 Abendessen (22.03.26), Stadtführung 
Dresden, Ticket Semperoper (24.03.26, Dornröschen –  
Kat. 2), Eintritt Porzellan-Manufaktur Meissen 
Termin: 22.03.- 25.03.2026          € 495,00 pro Person im DZ 
                                                     € 575,00 pro Person im EZ

Weitere Informationen erhalten Sie beim 
Reisedienst Wrede GmbH 

Einster Hauptstr. 17, 27337 Blender 
Telefon 0 42 33/7 40 

E-Mail: info@reisedienst-wrede.de

Alle Reisen finden Sie in unserem aktuellen Reisekatalog 
Gerne senden wir Ihnen ein Exemplar zu – rufen Sie uns an! 
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Auflage 13.000

DÖRVERDEN. Zum gemeinsa-
men Neujahrsempfang der
Gemeinde Dörverden und der
Vereinigung der Selbstständigen
Dörverden (VDS) waren am 10.
Januar 2026 Vertreterinnen und
Vertreter aus Politik, Wirtschaft,
Vereinen und Verbänden sowie
Ehrenamtliche eingeladen. Rund
120 Gäste folgten der Einladung
– und das trotz teils widriger, win-
terlicher Anfahrtbedingungen.
Musikalisch begleitet wurde die
Veranstaltung vom Posaunen-
chor Dörverden, der mit seinem
Auftritt für eine festliche und
zugleich unterhaltsame Atmos-
phäre sorgte. Der Applaus aus
dem Publikum gipfelte sogar in
„Zugabe“-Rufen, denen der
Posaunenchor gerne nachgekom-
men ist.
Bürgermeister Alexander von
Seggern ging in seiner Rede auf
die angespannte finanzielle Lage
der Kommunen ein und dankte
allen Mitarbeitenden sowie
Ehrenamtlichen für ihren Einsatz
trotz knapper Ressourcen.
Gleichzeitig richtete er einen kla-

ren Appell an Land und Bund zur
auskömmlichen Finanzierung der
Kommunen. Er unterstrich die
Bedeutung des persönlichen
Engagements für das Gemein-
wohl und rief zur aktiven Teil-
nahme an den Kommunalwahlen
am 13. September auf – als wich-
tiges Zeichen für Demokratie
und gesellschaftlichen Zusam-
menhalt.
In seiner Ansprache blickte VDS-
Vorsitzender Nicki Wiesing auf
ein ereignisreiches Jahr zurück.
Er informierte über Veränderun-
gen im Vorstand, begrüßte neue
Mitgliedsbetriebe und bedankte
sich bei langjährigen Wegbeglei-
tern. Besonders hob er die erfolg-
reiche Spendenaktion für Essen
auf Rädern Dörverden hervor,
mit der über 1.200 Euro gesam-
melt werden konnten. Zudem
stellte er die Bedeutung von
Netzwerken, gemeinsamen Ver-
anstaltungen und den offenen,
parteiunabhängigen Dialog mit
Politik und Verwaltung heraus –
gerade mit Blick auf die anste-
henden Kommunalwahlen.

Gelungener Neujahrsempfang von Gemeinde Dörverden und VDS
Nach den kurzweiligen Reden
nutzten die Gäste die Gelegen-
heit zum Austausch. Bei lecke-
rem Fingerfood, Kaffee und Kalt-
getränken wurde genetzwerkt,
diskutiert und gemeinsam das
neue Jahr begrüßt.
Der Neujahrsempfang zeigte ein-
drucksvoll, wie stark das Mitein-
ander von Ehrenamt, Wirtschaft,
Politik und Verwaltung in Dör-
verden gelebt wird – ein gelunge-
ner Start in das neue Jahr.  

DÖRVERDEN/HOYA. Der
VdK Ortsverband Dörverden und
Hoya hat auch im Jahr 2026 wie-
der ein umfangreiches Angebot
für MitgliederInnen und Interes-
sierte zu bieten. Das monatlich am
dritten Mittwoch stattfindende
Klönschnacktreffen bei Baalk
Backbord in Dörverden wird gut
angenommen und findet daher
auch weiterhin ab 15 Uhr regel-
mäßig statt. Bei einem Stück
„Hüftgold“ und einem Heißge-

tränk lässt es sich gut unterhalten. 
Am Samstag 7. März 2026 um 15
Uhr findet die Jahreshauptver-
sammlung in der Gaststätte
„Waidmannsheil“ in Diensthop
statt. Neben dem Jahresbericht
und dem Ausblick auf 2026 gibt es
auch Ehrungen für langjährige
Mitgliedschaften. Der Vorstand
wünscht sich daher eine rege Teil-
nahme. Die Versammlung bietet
auch die Möglichkeit, dass die
MitgliederInnen Anregungen und

Neues Veranstaltungsjahr

Der Posaunenchor Dörverden sorgte auf dem Neujahrsemp-
fang für die musikalische Unterhaltung.

Das Service-Team 

Lockere Gespräche in entspannter Runde prägten den Neujahrsempfang

Die nächsten Sprechstunden sind
am  am 5. Februar, am 5. März und
am 2. April 2026 von 15 bis 17 Uhr
im  Rathaus Dörverden. Der Ren-
tenfachmann Ralf Bergmann ist
auch außerhalb dieser Sprechstun-
den zu erreichen. 27313 Dörverden,
Ahneberger Ring 37, werktags unter
Telefon 04231-2313.

Gewerkschaftsunabhängig
Gegründet 1955 

   Versicherte und Rentner
in der Kranken- und 
Rentenversicherung

RALF BERGMANN informiert

Blumen-Diele
Florale Ideen für jeden Anlass

Telefon 04234-3175

Inh. Ute Scherf-Rehnert

Große Str. 69 · 27313 Dörverden 
E-Mail: blumendiele@freenet.de

Vorschläge vorbringen können,
wie die Angebote des Ortsvor-
standes erweitert oder auch verän-
dert werden können. Am 21. April
2026 um 19 Uhr gibt es einen Bil-
dervortrag über die wunderschöne
Landschaft der Masuren im Mehr-
generationenhaus Westen (Ein-
tritt 5 Euro). Die Tagesausflüge
gehen am 30. Mai 2026 zu den
Emder Matjestagen und am 13.
August 2026 nach Bad Harzburg
mit Planwagenfahrt. Das Sparge-
lessen mit einer Radtour ist am 6.
Juni 2026. Ziel ist das Gasthaus
Parrmann in Eystrup. 
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❀ TANTE META ❀ 
 
Na, bist du ok goot in’t neje Joahrr rinkomn. Wör jo anfangs ok koold 
in wi harn ok väl Snee. Dat geef in’ Wetterbericht Katastrophenmel-
dungen, dat väle ok all bangeböxig wörn. Un wat hebbt se achteran 
secht? Dat wör eegentlich ganz normalt Wäer für den  Januor. Dat 
Geföhl har ik ok. Wenn ick  mi an miene Kindheit in de 1950er Joahre 
besinn do, denn wör domals ganz mormal, dat Snee fallt – ok mal väl 
Snee fallt. Wi kenn‘ dat gor nich anners. Ick hebb bi den Snee an de 
Kinner dacht. De könn‘ endlich mal wedder Släen föhrn. Dat het mi 
freit.  
Wat mi noch freit het, is, dat et nu na de düstre Tied wedder heller wat. 
Nu is dat Nahmdags üm Klocke fiebe noch hell. De Dage weert län-
ger. Et geiht upp dat Fröhjoahr to. Wi möt noch dör den Februor dör 
un in‘ Märzmaand wat et all ehrder warm. Dor brukt man sick nich 
mehr soo warm antehn. Also, et geiht upwarts. Un denn kann man 
langsam ok all mol in den Goarn wat maken. Dor frei ick mi all to.  
Un wo geiht di dat so? Häst du all Kohl und Pinkel ätn. Ick noch nich. 
Nu wat’t aber Tied. Ick well mal kieken, wo ick dat to ätn kriegen do. 
Gift jo genoog Angebote daför. Viellicht seht wi us dor jo mal. 

FarbenmeerFarbenmeer
Service für Garten, Hof und Haus

Zur Unterstützung für Ihren Garten beim:

• Schneiden Ihrer Obst- und Ziergehölze
• P昀ege und Bep昀anzung Ihrer Beete
• P昀ege und Instandhaltung von Zäunen,  
Sichtschutzwänden, Terrassen und Wegen

Heino Wohlgehagen 
In der Worth 1, 27313 Dörverden

Tel.: 0157 88 65 29 69 

E-Mail: heinow@web.de

Sponsoring für Fitness- und Yoga-Gruppe

Die Fitness- und Yoga-Gruppe bedankt sich herzlich bei dem Sponsor Ralf Meineke (rechts) 
von Firma Matthäi Transportbeton für die neuen Shirts.

DÖRVERDEN. Der langjährige 
Sponsor Ralf Meineke 
(Geschäftsführer der Firma Mat-
thäi Transportbeton) baut sein 
Engagement weiter aus: Neben 
der Fußballabteilung unterstützt 
er nun auch die Fitness- und 
Yoga-Gruppe des TSV Dörver-
den. Die Sportler*innen freuen 
sich über neue, hochwertige Fit-

ness-T-Shirts, die nicht nur für 
ein einheitliches Auftreten sor-
gen, sondern auch die Verbun-
denheit innerhalb des Vereins 
stärken. 
Gleichzeitig weist der Verein dar-
auf hin, dass weiterhin eine 
Übungsleiterin/ein Übungsleiter 
für den Fitnessbereich gesucht 
wird. Immer montags von 17.45-

18.45 Uhr in der Kurt-Poppe 
Halle in Dörverden. Interessierte 
mit Erfahrung im Bereich Fitness 
oder Gesundheitssport sind herz-
lich eingeladen, sich bei der 
Abteilungsleiterin Anne Troue-
Hoops unter der Rufnummer 
04234-3434 oder per Mail unter 
fitness@tsv-doerverden.de zu 
melden. 

 

Dachstühle · Fachwerk · Carports · Wärmedämmung · Innenausbau
Am Walde 18b · 27313 Dörverden

Tel. 0 42 34 / 32 40 · info@zimmermann-ristau.de 

Peter Ristau
Z I M M E R E I

www.zimmermann-ristau.de

BETON AUS VERDEN - 
IHR BAUSTOFF FÜR 
DIE GROSSEN ZIELE!

transportbeton@matthaei.de
www.matthaei-transportbeton.de

… aus Barme (geboren am 
11.04.1903 und gestorben am 
21.03.1967) während seines 
Aufenthalts in Griechenland 
1941 bis 1942.

Hermann Rademacher

DÖRVERDEN. Mit gutem 
Gewissen genussvoll essen und 
sich langfristig mit mehr Bewe-
gung im Alltag wohlfühlen – wer 
möchte das nicht? Wie dies geht, 
zeigt Ihnen die  Ernährungsbera-
terin Ursula Fischer in dem 
gleichnamigen Kurs.  
Der Kurs „Aktiv Abnehmen  
durch bewusstes Essen und mehr 
Bewegung“ beginnt am Donners-
tag, 26. Februar mit einem Info-
Abend und geht über 10 Abende.  
Wecken will der Kurs die Lust 

auf einen gesunden Lebensstil 
mit Sport, Bewegung und einer 
ausgewogenen Ernährung.  
Die Teilnehmer erfahren, wie sie 
auch beim Abnehmen lecker 
essen und genießen können. Die 
Kursgebühr wird von den Kran-
kenkassen anteilig erstattet.  
Der Infoabend  findet statt bei 
Food-for-Wellness, Ernährungs-
beraterin Ursula Fischer in Dör-
verden. Anmeldung und nähere 
Informationen unter Telefon 
04234/2135 oder 0152/26643460.

Kurs „Aktiv Abnehmen“

Stettiner Weg 10 
27313 Dörverden 
Telefon: 04234/21 35 
Fax: 04234/94 20 95 

Dipl.-Oecotrophologin 
Ernährungsberaterin

Ursula Fischer

 Ernährungsumstellung  
 Einzelberatung bei  
ernährungsbedingten  
Krankheiten, Adipositas,  
Gicht, Rheuma, Bluthochdruck,  
Fettstoffwechselstörungen,  
Osteoporose 

 „Aktiv abnehmen“   
Kurs über 10 Abende   
Infoabend am 
26. Februar 2026                              

Mobil: 0152 / 26 64 34 60 · info@food-for-wellness.de www.food-for-wellness.de

Abrechnung  

mit der  

Krankenkasse 

möglich!

Große Auswahl an 
Playmobil, Bruder u. Lego zu verkaufen. 

Telefon 0170-5253273

Haben Sie Konfuzius in der 
Weihnachsausgabe entdeckt? Er 
lümmelte sich auf dem Grafschaf-
ter oben auf Seite 25, denn er war 
neugierig, was in Hoya und umzu 
los ist. Jetzt ist er gerade gar nicht 
gut drauf, schließlich ist es ihm 
hier viel zu kalt. Vielleicht sollten 
wir ihm Schal und Mütze 
stricken. Begeben Sie sich auf die 
Suche und schön daran denken, 
dass er seine Farbe wechseln 
kann. 

Konfuzius
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DEN DÖRVERDEN DÖRVERDEN DÖRVERDEN DÖRVERDEN DÖRVERDEN
DÖRVERDEN DÖRVERDEN DÖRVERDEN DÖRVERDEN DÖRVERDEN DÖR-

www.vds-doerverden.de

Unternehmerforum Aller-Weser am 11. Februar 2026 um 9.00 Uhr, Niedersachsenhalle Verden

VERDEN DÖRVERDEN DÖRVERDEN DÖRVERDEN DÖRVERDEN DÖRVER-VERDEN DÖRVERDEN DÖRVERDEN DÖRVERDEN DÖRVERDEN DÖRVER-
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DEN DÖRVERDEN DÖRVERDEN DÖRVDEN DÖRVERDEN DÖRVERDEN DÖRV
DÖRVERDEN DÖRVERDEN DÖRVERDEN DÖRVERDEN DÖRVERDEN DÖR-

40 Jahre40 Jahre
über

Auf dem Loh 1 · 27313 Dörverden
Tel. 04234/934 901 · Mobil: 0176/268 396 30 
E-Mail: malermeister-w.seibert@online.de

• Fassadenarbeiten
• Wärmedämm-Verbundsystem
• Klassische Malerarbeiten
• Fußbodenverlegearbeiten
• Individuelle 

Wandgestaltung
• Sonnenschutzsystem

Naturstein Dehmke
Innen- u. AußentreppenInnen- u. Außentreppen
KüchenarbeitsplattenKüchenarbeitsplatten
FensterbänkeFensterbänke
GrabdenkmälerGrabdenkmäler
Brocksfeld 2 · 27313 DörverdenBrocksfeld 2 · 27313 Dörverden
Telefon 04234/1438 Telefon 04234/1438 
Mobil 0152/32029570Mobil 0152/32029570

Ihr Novoferm Vertriebspartner:

DU WILLST DOPPELT  
SPAREN? MIT DEM  
GÜNSTIGEN ENERGIE- 
SPAR-TOR!
DAS PREMIUMW-TOR ISO 45:  
ERSTKLASSIGE DÄMMUNG  
UND TOP-PREIS!

SEKTIONALTOR ISO 45
in Großsicke, inkl. Torantrieb & 
Fernsteuerung

1.299 €Statt 2.638 €  
nur

Ihr Novoferm Vertriebspartner:

UND TOP-PREIS!

Mehr Infos unter www.novoferm.de

Ihr Novoferm Vertriebspartner:Ihr Novoferm Vertriebspartner:
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ÜBER 1.300 €

SPAREN!

AKTION VERLÄNGERT 

BIS 28.02.2026

Jörg Rosebrock  
TORTECHNIK

Moorstraße 8 • 27313 Dörverden 
Tel. (0 42 34) 94 26 56 • Fax 94 26 57
www.Rosebrock-Tortechnik.de

DÖRVERDEN. Der Schauka-
sten bei der Einfahrt zum Rat-
haus in Dörverden wurde Anfang
Januar  vollständig erneuert und
präsentiert sich nun modern,
übersichtlich und zeitgemäß.
Neben der Gemeindekarte Dör-
verden sind dort jetzt alle Mitglie-
der der Vereinigung der Selbst-
ständigen Dörverden  mit ihren
Logos vertreten. 
Der neue Ortsplan ist ein echter
Hingucker und ersetzt das bishe-
rige Schild, das nach vielen Jah-
ren nicht nur sichtbar in die Jahre
gekommen war, sondern auch
inhaltlich nicht mehr dem aktuel-
len Stand entsprach. 
Umso schöner ist es, dass dieses
Projekt vollständig mit Unterstüt-
zung von VDS-Mitgliedsbetrie-

Ein neuer Schaukasten im Ortskern ben umgesetzt werden konnte.
Ein großer Dank gilt Katja
Mense-Seerich vom Mitgliedsbe-
trieb DKM, die für die Gestal-
tung und Produktion des neuen
Werbebanners verantwortlich
war sowie an Jörg Rosebrock
vom Mitgliedsbetrieb Jörg Rose-
brock Tortechnik, der die
Demontage des alten sowie die
fachgerechte Remontage des
neuen Banners übernommen hat.
Abgerundet wurde das Projekt
durch Malermeister Waldemar
Seibert, ebenfalls Mitglied der
VDS Dörverden, der mit seinem
Malerbetrieb den Schaukasten
überarbeitet und wieder in einen
ansprechenden Zustand versetzt
hat. 
Dank des großen Engagements
der Mitgliedsbetriebe zeigt sich
die VDS Dörverden nun sichtbar,
modern und repräsentativ an zen-
traler Stelle in der Gemeinde.

Katja Mense-Seerich und Jörg Rosebrock von der Vereinigung
der Selbstständigen Dörverden setzten das Projekt um.

DÖRVERDEN. Die Vereini-
gung der Selbstständigen Dörver-
den e.V.  darf sich über einen wei-
teren Silber-Jubilar freuen: Hof
Voigts ist seit dem 25.11.2000
treues Mitglied der VDS und
damit seit 25 Jahren ein Aushän-
geschild für den Verein und die
Region Dörverden. 
Im Rahmen einer kleinen Ehrung
überreichte der VDS-Vorsit-
zende Nicki Wiesing an Frank
Voigts neben herzlichen Glück-
wünschen und einem Präsentkorb
auch das VDS-Mitgliedsschild in
Silber. Dieses wird künftig gut

25 Jahre VDS-Mitglied
sichtbar am Eingang des schönen
Hofladens der Familie Voigts sei-
nen Platz finden. Die VDS
bedankt sich herzlich für 25 Jahre
Vertrauen, Engagement und Ver-
bundenheit und freut sich auf
viele weitere gemeinsame Jahre.
Solche langjährigen Mitglied-
schaften stehen beispielhaft für
die Stärke und Beständigkeit des
Vereins.

VDS-Vorsitzender Nicki Wie-
sing gratuliert Frank Voigts
zur 25jährigen Mitgliedschaft

DÖRVERDEN. Am Rande des
diesjährigen Neujahrsempfangs
der Gemeinde Dörverden konnte
die Vereinigung der Selbständi-
gen Dörverden e.V. ein neues
Mitglied in ihren Reihen will-
kommen heißen: Astrid Weizen-
korn-Peters. Sie bringt lang-
jährige unternehmerische Erfah-
rung mit. Von 1992 bis 2012 war
sie gemeinsam mit ihrem Vater
und einem weiteren Gesellschaf-
ter Inhaberin eines Speditionsun-
ternehmens im Hafenhinterland-
verkehr mit Standorten in Ver-
den und Bremerhaven. In dieser
Zeit beschäftigte das Unterneh-
men bis zu 25 Mitarbeitende und
umfasste zusätzlich eine eigene
Tankstelle sowie eine LKW-
Werkstatt. Seit 2019 ist Astrid
Weizenkorn-Peters erneut selbst-
ständig tätig – heute im Bereich
Wohnimmobilien. Als geprüfte
Immobilienfachwirtin (IHK)
arbeitet sie erfolgreich als Makle-
rin im Verkauf von Wohnimmo-
bilien und bringt damit eine wei-
tere wichtige Kompetenz in das
Netzwerk der VDS ein. Nicki
Wiesing zeigte sich erfreut über
den Neuzugang: „Gerade die
Mischung aus unternehmerischer
Erfahrung, regionaler Verbun-
denheit und Interesse am Aus-
tausch macht unsere Vereinigung
stark. Wir freuen uns sehr, Astrid

Neues VDS-Mitglied
Weizenkorn-Peters in der VDS
begrüßen zu dürfen.“
Mit der Aufnahme von Astrid
Weizenkorn-Peters setzt die VDS
ihren Weg fort, das Netzwerk
regionaler Selbständiger weiter
zu stärken und den Austausch
zwischen Wirtschaft, Gesellschaft
und Kommune aktiv zu fördern.

VDS-Vorsitzender Nicki Wie-
sing überreicht Astrid Weizen-
korn-Peters das VDS-Mit-
gliedsschild

WM Fahrzeugtechnik
Große Straße 95
27313 Dörverden
Tel. (0 42 34) 94 28 58
Fax (0 42 34) 94 28 59 
Mail: service@wm-f.de
Internet: www.wm-f.de

MOTORRAD-REPARATUREN:
Inspektionen · Fahrwerksoptimierung · Motortuning · Umbauten · TÜV/AU

PKW-REPARATUREN:
Inspektionen · Motordiagnose · Bremsendienst · Reifenservice · Unfallinstandsetzung · Sportfahrwerke

TEILEVERKAUF:
für PKW · Motorräder · Roller · Quads & ATV

Direkt an der B215

HHeeddddoorrff  2211  ··  2277331133  DDöörrvveerrddeenn
TTeelleeffoonn  00 4422 3344  --  2299 7766  ··  TTeelleeffaaxx  00 4422 3344  --  9944 3366 5588  

MMaaiill::  iinnffoo@@eelleekkttrroo--kkuurrzz..ccoomm  ••  wwwwww..eelleekkttrroo--kkuurrzz..ccoomm

Detlef Kurz
Elektro- und Haustechnik GmbH

• Elektroinstallationen 
• Beleuchtungsanlagen
• KNX-Gebäudesystemtechnik

• PV-Anlagen
• SAT-Anlagen
• EDV-Netzwerkinstallation

GÜNSTIG TANKEN • WASCHEN • BISTRO & SHOP •
KFZ-MEISTERWERKSTATT • GEBRAUCHTWAGENHANDEL

Ihre CLASSIC Tankstelle Dörverden
Autoservice Aschsche
Große Straße 54, 27313 Dörverden
04234 92999 · kontakt@autoservice-aschsche.de
www.autoservice-aschsche.de

Kommen Sie
uns besuchen!
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MO-DO  9-12 und 15-18 Uhr  
FR-SA 9-18 Uhr durchgehend 

Öffnungszeiten für  
RAUI’S SHOP:

MO – SA  9.00 –12.00 Uhr 
MO – FR 15.00 –18.00 Uhr  
Außerhalb der genannten Öffnungszeiten  

erfolgen keine Postdienstleistungen.  
 

Kernöffnungszeiten der 
Deutschen Post Filiale

V
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RF - FÜRS DO

RF
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O
M
P E T E N T R E E L L &
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E L
L

R A U I ´ S  
S H O P

Tabakwaren•Getränke 
Weine•Spir i tuosen•Süßwaren

RAUI’S SHOP 
Große Straße 55 
27313 Dörverden 

Tel. 04234-9436622 
post-doerverden@web.de

Ab sofort treffen sich jeden Donnerstag von 10 Uhr bis 11.30 
Uhr die ehemaligen Topaya Mitglieder zum Kaffeetrinken im 
Edeka Dörverden. Gerne können auch interessierte Motorrad-
fahrer an dem regelmäßigen Treffen teilnehmen. Weitere Infos 
unter 0176/ 42083215.

Topaya-Ex-Mitglieder-Kaffee-Treff 

DÖRVERDEN. Ein neues Jahr 
und wieder viele tolle Angebote 
gibt es im Jahresprogramm 2026 
für die MitglierderInnen und 
Interessierte des AWO Ortsver-
ein Dörverden.  
In geselliger Runde der regel-
mäßige Seniorennachmittag 
jeweils am zweiten Montag des 
Monats im Kultursaal am Kin-
dergarten Dörverden oder für 
die etwas Sportlicheren jeden 
ersten Mittwoch im Monat mit 
dem Fahrrad unterwegs in der 
Natur. Treffen jeweils um 14 Uhr 
an der Wesersporthalle Dörver-
den. Essen hält Leib und Seele 
zusammen, daher traditionell das 
Grünkohlessen am 26. Februar, 

Buntes Programm für das neue Jahr
Spargelessen am 4. Juni und 
Knipp Essen am 29. Oktober in 
der Pfeffermühle. Die zwei 
Mehrtagesreisen gehen dieses 
Jahr in den Osten Frankreichs, 
ins Elsass und Lothringen und an 
die Nordseeküste und die Inseln. 
Die Tagesfahrten führen uns zu 
den Emder Matjestagen, zur 
Storchenstation nach Verden 
und nach Worpswede mit dem 
Moorexpress. Aber auch die 
Informationen kommen nicht zu 
kurz, denn es gibt informative 
Veranstaltungen zum Thema 
Pflege und Pflegehilfsmittel und 
einen Bildvortrag über die 
Schönheit der Masuren. Und das 
ist nur ein Teil des Angebotes. 

Und wie man sich denken kann, 
sind viele helfende Hände am 
Werk, damit alles stattfinden 
kann. Vielleicht hat der eine oder 
die andere Interesse bei einer 
Veranstaltung zu helfen? Dann 
sprecht uns doch einfach an. Seit 
dem letzten Jahr gehört auch das 
Angebot „Essen auf Rädern“ 
wieder als fester Bestandteil zum 
Ortsverband. Auch hier wird 
immer Verstärkung bei den Fah-
rern gesucht. Einfach mal mitfah-
ren und sich auf einer „Schnup-
pertour“ informieren.  
Ihr seid herzlich Willkommen im 
Team. Bei Interesse einfach mel-
den unter der Telefonnummer 
01512-6756564.

Feldsalat, lauwarm  
mit Wildfleisch und 
glacierten Äpfeln 
Zutaten: 
Feldsalat  
3 EL Rotweinessig  
je 3 EL Olivenöl, Rapsöl,  
Walnussöl  
1 Spritzer Zitronensaft  
1 TL Senf  
Salz und Pfeffer, Cayennepfeffer  
etwas Honig  
400 g Wildfleisch  
200 g Bacon 
2 Schalotten  
2 Zehen Knoblauch  
1/2 TL Pfefferkörner, schwarze  
2 Gewürznelken  
2 Körner Piment  
1 Msp. Kümmel  
1 Wacholderbeeren  
1/2 TL Majoran  
1/2 TL Thymian  
1 Prise Salz  
etwas Butterschmalz oder Butter  
2 Äpfel  
etwas Zitronensaft und Puder-
zucker  
2 Zweige Thymian  
4 TL Preiselbeeren  

Zubereitung: 
Feldsalat waschen, trocken 
schleudern und verlesen. Für das 
Dressing Essig, Zitronensaft, Salz 
und Senf gut verrühren und mit 
dem Öl aufschlagen. Mit Pfeffer, 
Cayennepfeffer und Honig ver-
rühren. Schalotten und Knob-
lauch  pellen und würfeln. Speck 
in Streifen schneiden.  
Speck in einer Pfanne mit  etwas 
Fett auslassen. Speck aus der 
Pfanne nehmen und auf einem 
Küchenpapier abtropfen lassen. 
Schalotten und Knoblauch in dem 
heißen Fett glasig dünsten und 
zum Speck geben.   
Pfefferkörner, Gewürznelken, 
Piment, Kümmel, Wacholderbee-
ren, Majoran und Thymian 
mischen und mit einem Mörser 
zerkleinern.  
Das Wildfleisch in kleine Stücke 
schneiden und mit der Gewürzmi-
schung vermengen.  Das Fleisch 
in heißem Fett braten, salzen und 
mit dem Speck vermengen.   
Äpfel schälen und in Scheiben 
schneiden, mit Zitronensaft be-
träufeln und mit Puderzucker 
bestäuben. Bei ca. 220°C mit den 
Thymianzweigen im Ofen garen, 
bis der Zucker karamellisiert ist. 
Salat mit dem Dressing vermen-
gen und auf die Teller verteilen. 
Die glacierten Äpfel rund herum 
legen und mit Wildpreiselbeeren 
garnieren. Wildfleisch mit dem 
Speck auf dem Salatbett anrichten 
und sofort servieren. 

Guten Appetit!

Dipl.-Oecotrophologin 
Ernährungsberaterin 
Ursula Fischer empfiehlt 

Hausschlachtung bei Lindhorst

… in der Bahnhofstraße Dörverden im Winter vor vielen Jah-
ren. Von links Hausschlachter Willi Ahlers, Manfred Lind-
horst, Fritz Lindhorst und im Hintergrund Ingrid Lindhorst 
(verheiratete Kappel). Neben Getreidedreschen und Holz-
hacken gehörte auch die Hausschlachtung zum damaligen 
Leben. Es war üblich, ein Schwein vor Weihnachten und min-
destens ein Schwein im Februar, je nach Familien- und Hof-
größe zu schlachten. Nach dem Schlachten ging es am frühen 
Morgen des nächsten Tages ans Wurstmachen. Am Abend 
zuvor hatte die Hausfrau noch eine Menge Arbeit, es mussten 
die Därme gewaschen werden und dazu noch Leinenbeutel für 
Beutelwurst und Sülze, die teilweise auch in den Magen kam, 
genäht werden. In schmale Leinenbeutel kam die Mettwurst, 
die auch in Naturdärme mit einer Stopfmaschine gepresst 
wurde. Leberwurst und Rotwurst wurden ebenfalls in Natur-
därme gestopft. Wurst und Fleisch wurde auch in Gläsern ein-
gekocht. Schinken wurde eingesalzt und neben der Wurst und 
Speck im Räucherschrank mit Buchen- oder Weidenspäne 
geräuchert. Gefriertruhen gab es damals in der Vorratshaltung 
noch nicht. 
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STEDORF. Am 15. Januar 2026
durfte die Praxis für Physiothera-
pie Corinna Troue auf 25 Jahre
Bestehen zurückblicken – ein
besonderes Jubiläum, das ohne
die Unterstützung vieler Men-
schen nicht möglich gewesen
wäre. Seit der Gründung steht die
Praxis für fachliche Kompetenz,
persönliche Betreuung und ein
herzliches Miteinander – Werte,
die in Stedorf seit jeher geschätzt
werden. 

Viele Jahre war die Praxis in der
Neuen Reihe 8a beheimatet. Im
Oktober 2022 wurde dann ein
neuer Abschnitt begonnen: In
einem eigens neu gebauten Haus
in „Zu den Kämpen“ konnte die
moderne Praxis eröffnet werden,
die seither noch mehr Raum für
Therapie, Begegnung und Wohl-
befinden bietet. 
Besonders stolz bin ich auf mein
Team: Einige Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter haben mich 10

25 Jahre Praxis für Physiotherapie Corinna Troue in Stedorf
oder sogar 20 Jahre begleitet,
manche sind inzwischen wohlver-
dient im Ruhestand. Meine läng-
ste Mitarbeiterin Selvin ist nahezu
seit der ersten Stunde dabei – fast
25 Jahre gemeinsame Arbeit spre-
chen für ein starkes, vertrauens-
volles Miteinander. In den letzten
Jahren sind zudem engagierte
Therapeutinnen und Therapeuten
dazugekommen, die frischen
Wind und neue Impulse in die
Praxis bringen. Ebenso dankbar
bin ich für die vielen Patientinnen
und Patienten, die mich teilweise
seit 25 Jahren begleiten – einige
sogar schon aus der Zeit zuvor in
Verden.
In all den Jahren ist nicht nur die
Praxis gewachsen, sondern auch
das Leben drumherum: Gemein-
sam mit meinem Mann Ehler, der
mir seit 25 Jahren im Hintergrund
zur Seite steht und immer mitar-
beitet, durften wir unsere beiden
Söhne großziehen, die heute
erwachsen sind. 
Das therapeutische Angebot der
Praxis ist vielfältig und individuell
ausgerichtet und umfasst zahlrei-
che unterschiedliche Behand-
lungsschwerpunkte. Ziel war und
ist es stets, Menschen ganzheitlich
zu begleiten und sie auf ihrem
Weg zu mehr Beweglichkeit und
Lebensqualität zu unterstützen. 
Zum Jubiläum möchte ich mich
herzlich bei der Dorfgemeinschaft
von Stedorf, bei allen Patientin-
nen und Patienten sowie bei allen
Wegbegleitern bedanken. Ihr
Vertrauen, Ihre Treue und die
vielen persönlichen Begegnungen
haben diese 25 Jahre möglich
gemacht – dafür bin ich von Her-
zen dankbar. Corinna Troue

Links das Praxisteam aus der Anfangszeit in der „Neuen
Reihe 8a“ und rechts das aktuelle Team aus der Praxis „Zu
den Kämpen“.

Physiotherapeutin

Praxis
für Physiotherapie

CORINNA TROUE
Heilpraktikerin für Physiotherap

ie

Unser Angebot für Sie:
 Manuelle Therapie
 Krankengymnastik
 Klass. Massage
 Manuelle Lymphdrainage
 Fango / Heißluft
 Eispackungen
 Extension/Schlingentisch
 Atemtherapie
  Nachbehandlung von
Sportverletzungen und OP‘s

 Säuglingstherapie
 Bobath für Kinder
 Chiro-Taping

 Orthopäd. Turnen
 FDM (Faszien-Therapie)

 Kinesio-Taping
 Craniosacrale Therapie
 Akupunkt-Meridian-Massage
 Marnitz Therapie
 Babymassage nach Leboyer
 Magnetfeld-Resonanz-Therapie
  R.E.S.E.T. 
(Kiefergelenkbehandlung)

 Wellness-Ganzkörpermassagen
 Fußreflexzonenmassage
 Psychoaktive Massage

Alle Kassen und Privat – auch Hausbesuche
Termine nach Vereinbarung

Zu den Kämpen 1 · 27313 Dörverden 
Telefon: 04234 - 94 22 83

www.physiotherapie-troue.de

Seit 25 Jahren für Sie da!

PHYSIOTHERAPEUT/IN GESUCHT!

Jetzt Markengeräte  
mit starken  

Winterangeboten  
entdecken

… hat vor 40 Jahren das Stück „Kornblomen förn Smuskoter“
aufgeführt. Von links: Marlies Behrens, Anngrit Göbbert, Inge
Möcker, Ehler Troue, Heinrich Grupe, Wiebke Wiebe-Voss,
Steffen Müller, Gerd Bormann.

Die Landjugend Stedorf …

Baugeschäft Krompholz GmbH | Davidstraße 5a | 27313 Dörverden
Telefon 0 42 34 - 9 41 30 oder 01 72 - 9 73 79 02

E-Mail: krompholz.bau@t-online.de | www.baugeschaeft-krompholz.de

Landwirtschaftliche Gebäude
Neu-, An- und Umbauten

Kellerabdichtungen

Schimmelsanierungen
Badsanierungen
Sanierungen

 Zusatzqualifikation als Fachkraft für Schimmel
 (zum Erkennen, Bewerten und Beseitigen von Schimmelschäden an Gebäuden)

 Gebäudeenergieberater 
 der Handwerkskammer

VERDEN. Die Landfrauen des
Kreislandfrauenverbandes Ver-
den reisen von Sonntag, 28. Juni
bis Mittwoch, 1. Juli ins Ruhrge-
biet. Ziel ist der Deutsche Land-
frauentag am 30. Juni  2026 in
Essen.  Daneben gibt es ein reich-
haltiges Programm, wie beispiels-
weise den Besuch des Landge-

stüts in Warendorf, Stadtrund-
fahrt in Essen mit Besichtigung
der Zeche Zollverein, Badeney-
see und Villa Hügel. 
Bevor es am Mittwoch wieder
nach Hause geht, wird noch ein
Zwischenstopp in Duisburg ein-
gelegt. Es sind noch einige Plätze
im Bus frei. 

Interessierte können sich gerne
bei Annegret Troue-Hoops per
E-Mail (anne@fam-hoops.de)
oder telefonisch unter 04234-3434
sowie bei Marion Reinhold unter
Telefon 04232-638 melden. 
Um eine Anmeldung für die
Reise wird bis zum 5. März 2026
gebeten.

Reise zum Landfrauentag am 30. Juni 2026

Fotografiert wurde vor Schönbecks auf der linken Seite Richtung Stedorf. Rechts ist das Haus 
Poppe und weiter oben das Haus von Zielke zu sehen. Die Straßen wurden damals mit Asche 
gestreut. (Bildsammlung Lührmann)

Die Stedorfer Bahnhofstraße im Winter 1961

Zu den wenigen Vorschriften, die 
eine nachträgliche Änderung 
bereits bestandskräftiger Steuer-
bescheide ermöglichen, gehört § 
175 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 AO. Vor-
aussetzung für dessen Anwen-
dung ist, dass ein Grundlagenbe-
scheid (§ 171 Abs. 10 AO), dem 
Bindungswirkung für einen Fol-
gebescheid zukommt, erlassen, 
aufgehoben oder geändert wird. 
Beispiele: Bescheid zur einheitli-
chen und gesonderten Feststel-
lung von Besteuerungsgrundla-
gen bei einer Personengesell-
schaft, Verlustfeststellungsbe-
scheid nach § 10 d EStG, 
Bescheid des Versorgungsamts 
über die Schwerbehindertenei-
genschaft. Strittig ist aber, ob 
auch Bescheide über die Einstu-
fung in einen Pflegegrad als 
Grundlagenbescheide in diesem 
Sinne anzusehen sind und 
nachträglich zur Berücksichti-
gung von Pflegepauschbeträgen 
gem. § 33 b EStG führen. Dazu 
folgender Fall aus der Praxis: Ein 
Ehepaar wird gemeinsam zur 
Einkommensteuer veranlagt. 
Bereits 2017 wird  der Ehefrau 
ein Pflegegrad 2 attestiert. Im 
Rahmen der Einkommensteue-
rerklärung für 2023 machen die 
Eheleute erstmalig den Pflege-
pauschbetrag in Höhe von 600,00 
EUR geltend, was auch akzep-
tiert wird. Zudem beantragen sie 
rückwirkend eine Anerkennung 
für 2021 und 2022. Doch das 
Finanzamt lehnt eine Änderung 
der bereits bestandskräftigen 
Steuerbescheide ab. Eine Ände-
rung nach § 175 Abs. 1 Satz 1 Nr. 
1 AO könne nur erfolgen, wenn 

allein der Grundlagenbescheid 
für den Ansatz einer Besteue-
rungsgrundlagen maßgeblich 
wäre. Nach § 33 b Abs. 6 EStG 
seien weitere Voraussetzungen zu 
erfüllen (z.B. Pflege in der eige-
nen Wohnung), zu denen aber 
Angaben in den Erklärungen für 
2021 und 2022 fehlen. Das 
Finanzgericht Düsseldorf wider-
spricht dem mit Urteil vom 
20.10.2025 (Aktenzeichen 14 K 
1541/24). Dass sich die bindenden 
Feststellungen des Grundlagen-
bescheids nur auf eine einzelne 
Voraussetzung des § 33 b Abs. 6 
EStG beziehen (den Pflegegrad), 
stehe der Anwendung von § 175 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 AO nicht ent-
gegen. Ebenfalls unschädlich sei 
das Vorliegen der Grundlagenbe-
scheide bereits bei Erlass der Ein-
kommensteuerbescheide als Fol-
gebescheide. Zudem sei es mög-
lich, die erforderlichen Angaben 
im Klageverfahren nachzuholen. 
Daher bestehe im Urteilsfall ein 
Anspruch auf den Pflegepausch-
betrag für 2021 und 2022. Wegen 
grundsätzlicher Bedeutung wurde 
aber die Revision beim Bundesfi-
nanzhof zugelassen. Unter Hin-
weis auf das Aktenzeichen VI R 
19/25 sollte in gleichgelagerten 
Fällen Einspruch eingelegt und 

das Ruhen 
des Verfah-
rens bean-
tragt werden. 
 
 
 
 
Steuerberater 
Marc Pagels
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Pflegepauschbetrag: Nach 
Bestandskraft des Steuerbescheids

Unsere Schwerpunkte sind u.a.:

●	Steuerberatung
●	Betriebswirtschaftliche
 Konzepte
●	Existenzgründungsberatung
●	Sanierungs-	und
	 Insolvenzberatung

Nikolaiwall	16
27283	Verden	(Aller)
Telefon:	04231/	3208-0
Telefax:	04231/	3208-32
www.voige-partner.de

B.A.	Timo	Hasemann,	Dipl.-Kfm.	Marc	Pagels	und	
Dipl.-Kfm.	(FH)	Rolf	Voige

Fenster und Türen in Holz und Kunststoff 
Massivholztreppen  

Möbel und Einbaumöbel 
Laminat, Parkett und Dielenboden 

Innenausbau 
Insektenschutzgitter und Rollladen 

Reparaturen  
E-Mail: info@tischlerei-flasche.de · www.tischlerei-flasche.de

Alte Reihe 32 · 27313 Dörverden 
Tel. 0 42 34-94 24 40 · Mobil 0170-77 44 802 

WIR BERATEN SIE GERNE!

Fachbetrieb für Maler- und Glaserarbeiten · Bodenbeläge
Farbenfachgeschäft · Gerüstbau und -verleih

Inh. Volker Meyer · Malermeister
27313 Dörverden · Diensthoper Straße 10 · Telefon 0 42 34 / 4 43 · Fax 34 45

E-Mail: malereibetrieb. dietz-meyer@t-online.de

MALEREIBETRIEB
19 61

 

DÖRVERDEN. Offene Sprech-
stunden zur Schuldenprävention 
werden seit letztem Jahr in Dör-
verden für alle Bürgerinnen und 
Bürger angeboten. Die Beratung 
ist kostenfrei, vertraulich und 
ohne Anmeldung möglich.  
Unerwartete Ereignisse wie Job-
verlust, Krankheit oder Trennung 
können das Haushaltsbudget 
schnell unter Druck setzen. Oft 
beginnt Überschuldung jedoch 
schleichend – meist dann, wenn 
der Überblick über laufende 
Kosten verloren geht. Um dem 

Sprechstunden zur Schuldenprävention
frühzeitig entgegenzuwirken, bie-
tet der Caritasverband für die 
Landkreise Verden und Heide-
kreis offene Sprechstunden zur 
Schuldenprävention in Dörver-
den an. Das Angebot richtet sich 
an alle Bürgerinnen und Bürger, 
die ihre finanzielle Situation prü-
fen und ordnen möchten, bevor 
Probleme entstehen.  
In den Beratungen geht es 
darum, Einnahmen und Ausga-
ben im Blick zu behalten, Ver-
träge auf Kosten, Nutzen und 
Kündigungsfristen zu prüfen und 
bei Bedarf weiterführende 
Hilfsangebote kennenzulernen. 
Auch Fragen zu Mahnungen, 
Inkassoverfahren oder Konto-
pfändungsschutz können bespro-
chen werden.  
Die Sprechstunden sind freitags 
von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr, Rat-
haus, Zimmer Nr. 25. Gefördert 
wird das Angebot durch den 
Landkreis Verden.

Oliver Arenz (Caritas Verden) 
berät im Dörverdener Rathaus

Psychotherapie 
für Selbstzahler*innen
Lisa Mannesmann, approbierte Ärztin 

Bahnhofstraße 16 · 27283 Verden an der Aller 
Infos und Kontakt:  

www.praxis-mannesmann.de · Telefon 0162-8883842
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 Vorträge
 Seminare
 Musik
 Ausstellungen
 Plattdeutsch-Treffs

 Filme
 Theater
 Kreise
 Feste
 private Feiern

Sie können uns buchen:

Kulturgut Ehmken Hoff, Dörverden

Termine

noch bis Sonntag, 22.02.: 
Ausstellung „Fluchtpunkt Dörverden“

Februar 2026:
Aufführungen der Stedorfer Theaterbühne

ab Sonntag, 01.03.:
Ausstellung „Kochen & Backen früher“

Samstag, 07.03., 14.00 Uhr:
Damen-Preisdoppelkopf

Sonntag, 08.03., 16.00 Uhr: 
Five O’Clock Tea

Freitag, 13.03., 20.00 Uhr: 
Comedy mit Sascha Korf

Sonntag. 15.03., 15.00 Uhr: 
Clown Comedy Complott

Regelmäßige Termine
Jeden Sonntag, 14.00 – 17.00 Uhr: 
Ausstellung geöffnet

Jeden ersten Sonntag im Monat:
Kieken, köpen, Kaffeeklatsch 

Jeden Mittwoch, 15.00 Uhr: 
Treff am Mittwoch

2. Mittwoch im Monat, 17.00 – 18.00 Uhr:
Reparaturcafé geöffnet (ab März)

Jeden Freitag bis März, 17.00 Uhr: 
Bilderbuchkino in der Gemeindebücherei
Alle regelmäßigen Termine / AG-Treffen  auf der Website

Bürozeiten: Di+Do 10-11 Uhr · Tel.: 04234-94 33 007 · verwaltung@ehmken-hoff.de · www.ehmken-hoff.de 

Fluchtpunkt Dörverden
Vom 1. bis 22. Februar 
Ausstellung im Ehmken Hoff 
Anfang März 1945 kamen etwa 
242 Menschen in Dörverden, 
192 in Stedorf, 40 in Barme und 
20 in Diensthop an und suchten 
Zufl ucht vor den Schrecken des 
Krieges. 
Existenzielle Fragen, die eine 
schnelle Antwort verlangen, 
stehen im Raum: Wo können 
Schutzsuchende wohnen? Wo-
von werden sie leben? 
Flüchtlingsfragebögen aus dem 
Jahre 1948 zeigen detailliert, 
unter welch schwierigen Um-
ständen sich „Flüchtlinge, 
Evakuierte und andere Zuge-
wanderte“ einrichten.

„Wir von der Geschichts-AG 
wollen wissen, welche Be-
deutung die Erinnerung an die 
existentielle Notlage in den Fa-
milien hat, die in der Gemeinde 
Dörverden ein neues Zuhause 
gefunden haben. Und wie erin-
nern sich Einheimische an die 
Notlage der Gefl üchteten?“
Interviews, Fotos und Exponate, 
Auszüge aus Zeitungsberichten 
und Akten aus der Zeit zeigen 
in einer Ausstellung, die an allen 
Februarsonntagen von 14 bis 17 
Uhr zu sehen ist, wie die Situa-
tion ganz persönlich empfunden 
und gelebt wurde. An den Sonn-
tagen mit Theatervorstellun-
gen öff net die Ausstellung um 

13:30 Uhr. Eröff nung ist am 
1. Februar 2026 um 14:30 Uhr.

Backen im Wandel der Zeit
Der Duft von frischem Kuchen 
und Brot gehört seit Jahrhunder-
ten zum Alltag der Menschen. 
Backen war zentraler Bestand-
teil des täglichen Lebens und eng 
verbunden mit Landwirtschaft, 
Handwerk und Gemeinschaft.
Die Ausstellung, die vom 

1. bis zum 29. März 2026 
jeweils sonntags im Ausstel-
lungsraum des Kulturgutes 
Ehmken Hoff  zu sehen ist, 
zeigt liebevolle, über Jahrzehn-
te gesammelte und zusammen-
gestellte Backrezepte und Nütz-
liches zum Backen.

Sängerin Sandra Bysäth und Pi-
anist Justus Wahlers: Ein Duo 
für jede Gelegenheit, mit ganz 
eigenem Klang. Egal ob Rock 
oder Pop, Altes oder Neues, 
Schwungvolles oder Schmusi-
ges – die beiden Vollblutmusiker 
aus Verden verpacken es auf ihre 
Art und Weise. Immer gefühl-
voll, mit leichtem Augenzwin-
kern und eben querbeet durch 
Genres und Jahrzehnte. Mit 

diesem besonderen Programm 
sorgen die beiden bekannten 
Musiker beim Five O’Clock Tea 
am 8. März 2026 um 16 Uhr auf 
dem Kulturgut Ehmken Hoff  für 
die passenden Klänge, die die 
Gäste im gemütlichen Ambiente 
bei Gebäck, Gurkensandwiches 
und natürlich Tee genießen. 
Karten für den „Five O’Clock 
Tea“ sind ab dem 24. 1.2026 für 
18 Euro (inkl. Gebäck und Tee) 

in der Tourist Info in Verden und 
am Kiosk Vornkahl in Dörver-
den erhältlich.

Rote Na-
sen, bunte 
Kleidung 
und jede 
M e n g e 
Witze am 

15. März auf dem Kulturgut
Die beiden Clowns Piet und 
Latze stehen am 15. März 2026 
um 15 Uhr auf dem Kulturgut 

Ehmken Hoff  vor der großen 
Aufgabe des Aufräumens und 
entdecken dabei so einige Din-
ge, die das Sortieren und Ord-
nen dann doch zu einem echten 
Highlight machen. Hinter den 
Clownsnasen stecken Lutz El-
lermann und Joachim Bruns, die 
seit ihrer Ausbildung zum staat-
lich anerkannten Clown an der 

Schule für Tanz und Theater in 
Hannover als „Clown Comedy 
Complott“ mit verschiedenen 
Programmen für Kinder und Er-
wachsene auftreten. 
Der Eintrittspreis für das 
Clownstheater, das für Kinder 
ab etwa 5 Jahren geeignet ist, 
beträgt 1 Euro für Kinder und 
2 Euro für Erwachsene. 

Bilderbuchkino
Es geht weiter – neue Geschich-
ten für kleine und große Gäste

Da das Bilderbuchkino in der 
Gemeindebücherei so begeistert 
von kleinen und großen Zuhö-
renden besucht wurde, gibt es 
von Januar bis März an jedem 
Freitag um 17 Uhr weitere Ge-
schichten, die begleitet von Bil-
dern von Ehrenamtlichen des 
Ehmken Hoff  e.V. vorgelesen 
werden. Der Eintritt ist frei. 

Five   O’Clock Tea

Clownstheater für Kinder (und Erwachsene)

Sascha Korf sagt „Tschüss“
Mit seinem Programm „Danke 
und tschüss“ verabschiedet er 
sich von den großen Comedy-
Bühnen und macht dabei auch 
Halt auf dem Kulturgut Ehmken 
Hoff  in Dörverden: Improvisa-
tions-Comedy triff t bei Sascha 
Korf auf Kabarett. Schlagfer-
tig und urkomisch entzündet 
er auch und gerade in seinem 

letzten Büh-
nenprogramm 
ein Feuerwerk 
der Sprache!  
Karten sind für 
20 Euro (freie 
Platzwahl) bei Sönke Ruge, 
am Kiosk Vornkahl in Dörver-
den und in der Tourist-Info in 
Verden erhältlich.
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DÖRVERDEN. Harold Farnba-
cher aus Dörverden besuchte
kürzlich Heinrich Spilgies in
Königswinter. Heinrich Spilgies
hat zu Kindheitstagen gegenüber
von Farnbachers in der Garten-
straße in Dörverden gewohnt.
Nach der Schulzeit zog die Fami-
lie Spilgies nach Königswinter. 
Durch seine Vertretertätigkeit in
ganz Deutschland hat Harold
Farnbacher Mitte der 1960er
Jahre durch Zufall den Wohnort
von Heinrich Spilgies erfahren
und er nahm mit ihm Kontakt auf,
der bis heute hält. Zuletzt hatten
sie sich vor 15 Jahren getroffen.
Bei dem jetzigen Treffen im
November 2025 gab es viel zu
erzählen und die zwei haben sich
an die gemeinsame Zeit, insbe-
sondere an den Handballsport in
Dörverden, erinnert. 

Zu Besuch bei Heinrich Spilgies in Königswinter

Harold Farnbacher (links) und HeinrichSpilgies im November
2025 in Königswinter. Heinrich Spilgies freute sich über das
mitgebrachte Blaue Blatt, um so Aktuelles und Vergangenes
über seine alte Heimat zu lesen. 

… im Gasthaus Heußmann. Von links: Hedy Diekhoff,
Johann Wendte, Irene Fricke, Hans Fricke, Elfriede Wendte. 

Maskerade vor über 70 Jahren …

Ihr Partner für
Personen- und Sachversicherungen.

Thomas Fenske

Kurze Wand 1 · 27313 Dörverden
Telefon (0 42 34)  29 25

Versicherung    Vorsorge    Vermögen

TAGESPFLEGE  DÖRVERDEN
Wir bieten Betreuung und Pflege für alle, die
 weiterhin in ihrer gewohnten häuslichen
 Umgebung leben möchten

Wir unterstützen  pflegende Angehörige und Menschen, 
 die soziale Kontakte suchen

Wir ergänzen  die Pflege und Betreuung zu Hause

Ansprechpartner Helge Melter, Leitung der Tagespflege 

Hespenkamp 8 • 27313 Dörverden
Tel. 04234/9301-140 • Fax 04234/9301 123
Internet: www.aller-weser-klinik.de/awcare
E-Mail: info@awcare.de

DÖRVERDEN. Mit einer Ge-
samtsumme von 1.000 Euro unter-
stützt Geschäftsführer Orhan
Sömö von der Firma Devranfen-
ster in diesem Jahr zwei wichtige
Einrichtungen vor Ort. 
500 Euro gingen an die Lebens-
hilfe Likedeeler Schule GS 2,
weitere 500 Euro an den Kinder-
 garten Westen/Hülsen. Beide
Einrichtungen leisten täglich
wertvolle Arbeit für Kinder, ihre
Entwicklung und ihre Teilhabe
am gesellschaftli chen Leben. 
Die Spenden sollen dazu beitra-
gen, geplante Projekte und
Anschaffungen zu ermöglichen -

Unterstützung für Kinder in unserer Region 
etwa für pädagogische Materia-
lien, besondere Förderangebote
oder Aktionen, die den Kindern
zusätzliche Freude und Lernmög-
lichkeiten bieten. Gerade im Bil-
dungs- und Betreuungs bereich ist
jede Unterstützung ein wichtiger
Baustein, um engagierte Teams
und wertvolle Arbeit zu stärken. 
Mit dieser Spende möchte Orhan
Sömö ein Zeichen setzen, wie
bedeutend regionales Engage-
ment ist und wie viel man
gemeinsam bewegen kann. Denn:
Gemeinsam können wir viel
bewegen – besonders für die
Kleinsten. 

Spende für die Lebenshilfe
Liekedeeler

Spende für den Kindergarten
Westen/Hülsen

Keen een wüß, wo he dän
Namen här har, in’n Dörpe heete
he nu mal de „Grieper“, mag
woll wän, dat dat von siene fixe,
griffige Art keem, mag ook woll
wän, dat he as „Hans vör alle
Löcker“ bie alle Untöge dabie
wän moß.
As lüttje Butt was he mit siene
Öllern und Süster ut Schlesien
kanen, un har nu ook bi Tieden
„Platt“ lehrt. Sien Vadder har
in’n Dörpe en Fahrradhannel
anfungen, löter ook Motoreäer,
un alles, wat de Buern so nödig
harn, Förkens, Schüffeln, ook
Mölkmaschinen, Röbensnieders
un Kreissagen.
Grieper lehrte in de Stadt
Autoschlosser, un na siene Lehr,
da har he sik ut eene Reege
Schrottautos en feinen VW-
Käfer tosambastelt. Dat dur nu
ook nich lang, da keek männig
een Deern achter em här, un was
geern ook mal mitföhrt.

Grieper abers har blot Oogen för
Krögers Malli, un so kamt, dat
he faaken in’n Krooge ankehre,
to Beer un Sluck, üm en Wurt
mit siene Flamme to snacken.
Na un na har Grieper jümmer
gröteren Döst, un Krögers Oma,
de in de Wirtschaft jümmers
noch dän Utschank har, moß een
üm’t anner mal anschrieben.
Malli freie sik, wenn he’s abens
bi ehr upkrüzen dä, abers, wenn
he ehr to eene lüttje Spritztour in
laen woll, denn sä se: „Betaal du
man erstmal diene Schulln, denn
künnt wi füddersnacken.“ 
Dat güng nu en ganze Wiel so
hän, un Grieper har sik nu soväl
Geld spart, dat he bi Krögers
Räknung maken könn, abers nu
woll he ook wat davon häbben.
„Malli, wenn ik nu alle miene
Schulln betaalen do, krieg ik
denn ook en Seuten?“ „Wi
maakt moorn Klocke dree apen,
un denn wöllt wi mal sehn, wie

Een Küßken in Eh’rn … wi dat trechtekrieget, abers dat
ganze Geld mitbringen!“ „Krieg
ik denn ook ganz gewiß en Seu-
ten?“ „Afmaket is afmaakt.“ 
Grieper kunn de Tiet bit ton
annern Namdag kum afluern, un
pünnktlich was he mit sie ganten
Gelle in’n Krooge. Malli was ook
al da, un Oma maake achter de
Theke sauber. Düche em dat
bloss, oder har Malli sik extra
son bäten fein maket?
„Hest ook alles mitbrocht?“ „Ja,
Malli, up dän Pennje genau, un
nu Krieg doch ook en Seuten!“
„Ja, dän sasst du häbben, ik mutt
jüst mal na de Farken kieken,
Oma, Grieper will diene Schulln
betaalen, gif em doch mal en
Seuten,“ un wäge was se. Düt
Gesichte von Grieper harn ji mal
sehn mößt!
Ut Malli un Grieper is denn doch
noch en glücklichet Paar wurn,
verläten Harwst hebt se Gollen
Hochtiet hat. Grieper hat nie
wedder anschrieben laten, siene
Seuten hat he nu ook so krägen.

Einsender Helmut Thies
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Am 14.02. ist Valentinstag!
-

Schnittblumen • Topfpflanzen • Fleurop
Geschenkartikel • Trauerbinderei • Hochzeit

Rethemer Blumendeel
Blumen verbinden

Inh. Wilhelm Müller

Ö昀nungszeiten: Mo. - Fr. 8:00 - 18:00 Uhr
Sa. 8:00 - 13:00 Uhr

Wilhelm Müller   Lange Str. 45   27336 Rethem/Aller

Tel.: 05165 / 2373    Fax.: 05165 / 3037
w-mueller-rethem@t-online.de

Fleurop

Inh. Wilhelm Müller

HÜLSEN. In der Oktober Aus-
gabe bedankte sich die Altliga
Ü40 der SG Aller-Weser für einen
neuen Trikotsatz bei dem Verein
Hafensänger & Puffmusiker.  Der
Verein ist jedoch nicht Sponsor
des Trikotsatzes sondern Jeans
Wolf hat die Kosten für die
Bekleidung übernommen. Der

neue Trikotsatz trägt den Schrift-
zug „Hafengesang & Puffmusik“,
um auch auf dem Sportplatz auf
die Marke aufmerksam zu ma-
chen. Dies möchten wir hiermit
richtig stellen und bitten,  die Fehl-
information zu entschuldigen.
Der Dank für die Tricots gilt also
der Firma Jeans Wolf.

Jeans-Wolf ist der Sponsor

Wie kann das Dorf- und Vereins-
leben auch in Zukunft lebendig
bleiben und wichtige ehrenamt-
lich getragene Aufgaben weiter
übernommen werden? Diesen
Fragen widmeten sich am Sams-
tag, den 17. Januar 2026, rund 20
ehrenamtlich Engagierte aus ver-
schiedenen Vereinen aus Westen,
Dörverden und Hülsen. Von 10
bis 15 Uhr trafen sie sich im
Mehrgenerationenhaus Westen
zu einem Workshop unter dem
Titel „Zukunftsfähige Vereine“.
Veranstaltet wurde der Works-
hop vom Forum Zukunft e.V.,
Jörg Weißmann und Sabine Run-
kel von der Freiwilligenakademie
Niedersachsen führten durchs
Programm.
Zum Einstieg stellte Sabine Run-
kel die Ergebnisse einer Umfrage
vor, die im Vorfeld durchgeführt
worden war. 45 Personen hatten
rückgemeldet, was sie am Ehren-
amt motiviert, was sie hemmt,
interessiert und beschäftigt, und
was ihre Visionen und Herzens-
projekte sind. Dabei wurde auch

„Dorf- und Vereinsleben gemeinsam zukunftsfest machen“
Workshop zur Zukunftsfähigkeit des Ehrenamts im Mehrgenerationenhaus Westen

deutlich, wie viel Zeit und Ener-
gie viele Menschen bereits seit
Jahren freiwillig für ihre Vereine
und das Dorf einbringen.
Viele Teilnehmende kamen mit
der Intention, über den eigenen
Tellerrand zu schauen: Wie kön-
nen Vereine stärker kooperieren,
etwa bei Satzungsfragen, bei der
Wahl geeigneter Programme zur
Mitgliederverwaltung, beim
Beantragen von Fördermitteln
oder bei anderen organisatori-
schen Aufgaben? Am Vormittag
beschäftigten sie sich in Klein-
gruppen unter anderem mit
Wegen der Mitgliedergewinnung,
guter Kommunikation, Möglich-
keiten der Entlastung für Enga-
gierte und dem Zusammenspiel
mit Kommunen. Hilfreich waren
zu den verschiedenen Themen
vorbereitete Praxisimpulse von
der Freiwilligenakademie.
In den Gesprächen zeigten sich
bekannte Herausforderungen:
Nachwuchsmangel, immer mehr
Aufgaben auf wenigen Schultern
und große Schwierigkeiten, feste

Qualitätsrindfleisch  
aus Westen 

VORBESTELLUNGEN

Verkaufstage 
10 – 13 Uhr 
Brückstr. 6 
in Westen

07. Februar 
28. März 
23. Mai

 Telefonisch unter: 04239/1600 
per Mail an: info@lo-weidlich.de  

oder direkt im Online-Shop unter:  
www.regiofarm-westen.de

… mit Schülern der ersten und zweiten Klasse.  (Bildsammlung Allerheiligen)

Westener Schulklasse 1932

Ihr Fachbetrieb für:
Heizung • Sanitär
Wärmepumpen
Solarenergie 

Neuanlagen
Reparatur 
Kundendienst 
Beratung

Eine moderne Heizung
spart Geld 
und schont 
unsere 
Umwelt

Rainer Klinker GmbH
Hespenweg 24
Dörverden-Hülsen
Telefon 0 42 39/12 01 · Fax 94 30 13 · E-Mail: rainer@klinker-haustechnik.de

IDEEN und TECHNIK
für HEIZUNG und BAD

www.klinker-haustechnik.de

Seit über

30 Jahren

Vor-Ort-Service
IT-Lösungen für Firmen- und Privatkunden

Computer-Service
Tippenhauer

• Verkauf
• Reparatur
• Aufrüstung
• Installation
• Ersatzteile
• Netzwerk
• DSL

Mobil: 0172 / 510 80 83
service@cs-tippenhauer.de
www.cs-tippenhauer.de

Dörverdener Str. 28 
27313 Dörverden-Westen
Tel.: 0 42 39 / 94 32 43
Fax.:0 42 39 / 94 32 44

Posten in Vorständen oder Gre-
mien zu besetzen. Engagement
funktioniert heute oft anders als
früher – eher projektbezogen,
zeitlich begrenzt und flexibel.
Starre Strukturen und das Argu-
ment „Das war schon immer so“
greifen dabei häufig nicht mehr.
Auch darin waren sich die Teil-
nehmenden einig: Über junge
Menschen zu klagen hilft nicht
weiter, Vereine müssen auch
bereit sein, sich selbst zu hinter-
fragen, sich zu öffnen und neue
Wege zu gehen. 
Für eine erfolgreiche Jugendar-
beit wurde festgehalten, dass es
wichtig ist, mit Jugendlichen zu
sprechen, ihre Perspektiven ernst
zu nehmen und sie aktiv einzube-
ziehen statt „für sie“ Angebote zu
entwerfen. 
Mittags wurde vor allem an Her-
zensprojekten gearbeitet. Die
Stimmung während des Works-
hops war offen, lebendig und von
Aufbruch geprägt. Am Ende
stand ein klares Signal: Die Enga-
gierten wollen gemeinsam weiter-
denken und handeln. Als beson-
ders wichtig wurde die stärkere
Vernetzung der Vereine gesehen,
um Kompetenzen zu bündeln,
sich gegenseitig zu entlasten und
gemeinsam zukunftsfähige Struk-
turen zu entwickeln. Gleichzeitig
wurde auch die große Stärke des
Ortes betont: Westen verfügt
über eine lebendige Dorfgemein-
schaft, ein vielfältiges Vereinsle-
ben und viele Orte der Begeg-
nung. Darauf lässt sich aufbauen.
„Es war wirklich toll, dass so viele
Teilnehmende aus unterschiedli-
chen Vereinen dabei waren. So
war es ein hilfreicher Austausch
und es zeigt auch das breite Enga-
gement vor Ort. Allein die Teil-
nahme von 20 Personen beim
fünf-stündigen Workshop ent-
spricht 100 Stunden Ehrenamt.“ „
so Fabian Lohmann vom Veran-
stalter Forum Zukunft. Der
Workshop war damit ein gelunge-
ner Startpunkt für einen gemein-
samen Prozess – erste Arbeits-
gruppen haben sich bereits gebil-
det. 

www.forumzukunft.org
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Kaufmann im Groß- und Außenhandelsmanagement m/w/d

Ausbildungsdauer 3 Jahre | Realschulabschluss

Kaufmann im Einzelhandel m/w/d oder Verkäufer m/w/d
Ausbildungsdauer 3 bzw. 2 Jahre | Haupt- oder Realschulabschluss

Fachlagerist m/w/d
Ausbildungsdauer 2 Jahre | Hauptschulabschluss

Verfahrenstechnologe in der Mühlen- und Getreidewirtschaft m/w/d

Ausbildungsdauer 3 Jahre | Realschulabschluss

Ausbildung mit Perspektive

Wir bilden aus !

Nähere Infos unter:
www.raiffeisenmitte.de

BEWIRB DICH JETZT:

Industriestraße 2 | 27333 Schweringen
bewerbung@raiffeisenmitte.de
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 Zum Galgenberg 13 · 27336 Rethem · Tel. (0)5165 8874990 
E-Mail: info@historische-baustoffe-prenzel.de 

www.historische-baustoffe-prenzel.de  

Ihr Baustoffhandel in der Lüneburger Heide

Historische Baustoffe
PRENZELPRENZEL 

ANTIKES FÜR'S DACH · ANTIKE MAUERSTEINE · ANTIKES EICHENHOLZ 
HANDGEMACHTE FLIESEN · TRÖGE/BECKEN · LIEFERSERVICE

125 und 155 cm

Nostalgisches

VORDACH

Ihr Abbruchpartner in der Region
Hendrik Prenzel 

Zum Galgenberg 13 · 27336 Rethem/Aller 
Telefon 05165-887499-9 

info@althausrecycling.de · www.althausrecycling.de
Gerne erstellen wir Ihnen ein kostenloses 

unverbindliches Angebot!

Abbruch · Rückbau · Erdarbeiten · Containerdienst

So findest du uns:
Hainholzstraße 15
27336 Rethem

Für dich geöffnet:
Montag - Samstag
7 bis 22 Uhr

Vom Landwirt
direkt ins Regal
Entdecke unser
Sortiment!

WOHLENDORF. Ein Schlitten
tauchte auf, ein Gespann von
Peter, mit Geschirr von Bodens
(Horst) ausgerüstet. Nach dem
Mittagessen ging es los. Von
Wohlendorf nach Hämelhausen
immer in Richtung Gastwirt-
schaft Meyer. Dort hieß es auf-
wärmen und Bestand auffüllen.
Bis Klusmann war es nicht weit,
aber wir kamen dort nicht vorbei.

Überall wurden wir freudig
begrüßt, sowas hatte es lange
nicht mehr gegeben. Singend und
auch schon gut in Form kamen
wir bei der Gaststätte Nr. 3 an.
Natürlich fuhren wir nicht vorbei.
Nach einer ausgiebigen Pause,
die auch den Pferden gut tat, ging
es weiter in Richtung Diensthop.
Auf dem Weg dorthin wurden
kurze „Entsorgungspausen“ ein-

Spontante Schlittenpartie im Winter 1960
Ein Bericht von Heinz Seemann † aus dem Jahr 2012

gelegt, allerdings wurden die ent-
standenen „Hohlräume" umge-
hend wieder aufgefüllt. Im Waid-
mannsheil war der Ablauf genau
wie bereits bei den drei Stationen
davor, sehr professionell, aber
schon mit kleineren „Nebenwir-
kungen". Der Absprung wurde
aber geschafft und es ging weiter
nach Westen. Unsere beiden Kut-
scher waren Wilhelm Peters und
Dieter Schnabel, die gerade erst
die Schule beendet haben. Das
Trinken übernahmen wir älteren.
Unser „Proviant" war inzwischen
aufgebraucht oder wurde auf dem
Schlitten nicht mehr gefunden.
Nun ging es erstmal zu Gastwirt
Grotum zum inneren und äuße-
ren Aufwärmen. Auf dem Wege
nach Hülsen wurde kurz eine hier
nicht näher genannte Station
angefahren und schon ging‘s wei-
ter. In Hülsen angekommen war
es schon schummrig geworden
und wir schickten das Gespann
nach Hause. Damit war die
Schlittenpartie eigentlich vorbei,
allerdings wurde es noch ein
schöner Abend und irgendwann
erreichten wir „auf Schusters
Rappen" wieder Wohlendorf.
Der folgende Montag war für die
Beteiligten nicht ganz einfach,
allein in die Hose zu kommen war
schon ein Problem. Die Hose war
nie da, wo die Beine hin wollten.

Zwischen Wilde Sau und Waidmannsheil…von rechts: Dieter
Schnabel, Wilhelm Peters, Friedel Schnabel, Heino Kranz,
dahinter Willi Schnabel.

WESTEN. Wer wünscht sich bei
diesem Wetter nicht den Frühling
herbei? Damit die Kids gut ausge-
stattet in die schöne, warme Jah-
reszeit starten können, fehlt es
aber noch an kurzen Hosen und
T-Shirts? Dann tragt euch schon
einmal Samstag, den 14. März
2026 in den Kalender ein, denn da
findet in der Zeit von 10 Uhr bis
13 Uhr im „Gasthaus zur Mühle“
in Westen wieder die beliebte Kin-

derkleider- und Spielzeugbörse
statt! Angeboten wird Kinderklei-
dung für Frühling und Sommer bis
Gr. 170, Kinderschuhe, Spielzeug,
Umstandsmode und vieles mehr!
Die Vergabe der Anbieternum-
mern erfolgt am Samstag, den 28.
Februar in der Zeit von 8 Uhr bis
11 Uhr ausschließlich per E-Mail:
info@kinderkleiderboerse-
westen.de. Schnell sein lohnt sich,
denn die Anbieternummern sind

begrenzt! Helfende Hände sind
jederzeit gern gesehen und
bekommen auf jeden Fall eine
Anbieternummer! Schreibt uns
gerne eine E-Mail an info@klei-
derboerse-westen.de! Einlassbe-
stimmungen sowie weitere Infos
findet ihr unter www.kinderklei-
derboerse-westen.de. Das Team
der Kinderkleider- und Spielzeug-
börse Westen freut sich auf euren
Besuch.

Kinderkleider- und Spielzeugbörse am 14. März

aus Wohlendorf beim Unterrichten. Er ist am 7. August 1934
im Alter von 76 Jahren gestorben.  

(Bildsammlung August Jahns)

Lehrer Hermann Lenthe …

WESTEN. Am 8. und 22.
Februar sowie am 8. März 2026
beginnt auf dem Jaeger-Hoff in
Westen, Zum Sportplatz 5, die
Saison der Backtage mit Erzähl-
café im beheizten „Ollen Stall“,
auf dem Hof, im Rosenhus in den

Hütten und im Garten, wo Bäue-
rin Ulrike Kraul in großer Vor-
freude die Krokus-Blüte erwar-
tet. Ab 10 Uhr gibt es süßen und
salzigen Hefekuchen aus dem
hofeigenen, elektrischen Stein-
backofen.

Backtage in Westen
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Pflegeberatung Nadine Rose

Dipl.-Pflegewirtin (FH) Nadine Rose • Tel. 0155-60333116 
E-Mail: pflegeberatung@nadinerose.de

Für Sie da bei Fragen  
 rund um die Pflege zu Hause

• Beratungsbesuche halbjährlich nach §37.3 SGB XI

• Pflegeschulungen nach §45 SGB XI

• Individuelle Beratung zum Pflegegrad

LANDKREIS NIENBURG. Das
Kreismedienzentrum zeigt auf sei-
ner Frühjahrsmesse, was es alles
zu bieten hat. Mitarbeitende von
Bildungseinrichtungen können
sich am 25.02.2026 von 14 bis 18
Uhr einen Einblick in die span-
nende Welt der Medien verschaf-
fen. Veranstaltungsort sind die
technisch frisch ausgestatteten
„Lernräume der Zukunft“ im
Kreismedienzentrum des Land-
kreises Nienburg. 
„Unserer Angebote lassen sich am
besten verstehen, wenn man sie
selbst ausprobiert“, sagt Sabrina
Czelustek, Medienpädagogin
beim Kreismedienzentrum. Zum
Beispiel den BlueBot, einen kind-
gerechten Lernroboter, der wie
ein Käfer aussieht. Er ist beson-
ders für Kitas und Grundschulen
geeignet und lässt sich vielfältig
einsetzen und dabei einfach bedie-
nen. Im Bereich Mathe etwa kann
der kleine Roboter Zahlenreihen
abfahren und Zahlenmuster er-
kennen sowie  gestalterisch mit
einem Stift „in der Hand“ geome-
trische Muster malen. Für ältere
Jahrgänge sind die VR-Brillen mit
Filmchen zur Berufsorientierung
interessant. Was man hier sieht,
sind 360° Betriebsbesichtigungen.
„Dabei kann man zum Beispiel
die vielfältigen Aufgaben in einem
Landwirtschaftsbetrieb kennen-
lernen oder testen, ob man sich
das Arbeiten auf einer Leiter im
Stuckateurhandwerk zutraut“,
beschreibt die Medienpädagogin
Czelustek. Darüber hinaus gibt es
noch viel weitere Technik, die aus-

Der Käfer zeigt die Zahlenreihen
Messe zum Ausprobieren am 25. Februar 2026  

probiert und bestaunt werden
kann: 3D-Drucker und Lasercut-
ter, ein Podcast-Studio, Robotik-
Sets, KI-Chatbots für die Schule
und einiges mehr.
Einmal im Jahr gibt es diese
Chance des Kennenlernens und
Ausprobierens im Kreismedien-
zentrum für Mitarbeitende in Bil-
dungsinstitutionen. Bei der Messe
geht es auch um die Vorstellung
der Beratungsangebote, Works-
hops und Veranstaltungen, die
vom Kreismedienzentrum, den
„Lernräumen der Zukunft“ und
der Medienberatung des NLQ
(Niedersächsisches Landesinstitut
für schulische Qualitätsentwick-
lung) kostenfrei angeboten wer-
den. Auch die Lernförderung des
Landkreises stellt sich an einem
Stand vor.
„Die Angebote sind vielfältig,
innovativ und im Hinblick auf eine
verantwortungsvolle Medienerzie-
hung wichtig. Um so besser ist es,

Eine Kuh mit VR-Brille? Die
digitale Innovation erfasst
auch das Landleben

wenn Schulleitungen, Lehrkräfte,
Referendarinnen und Referen-
dare, pädagogische Mitarbeitende,
Schulsozialarbeitende, KiTa-Lei-
tungen sowie Erzieherinnen und
Erzieher davon eifrig Gebrauch
machen“, betont Sabrina Czelu-
stek.
Eine Anmeldung für die Messe in
der Rühmkorffstraße 12 in Nien-
burg ist nicht nötig. Einfach vor-
beikommen, ausprobieren und
mitmachen. Infos vorab gibt es bei
Sabrina Czelustek unter 05021
967-619 oder per Mail an
kmz@kreis-ni.de.

… einer historischen Postkarte 

Geburtstagsgrüße 



Besonders erfolgreich verlief der 
Panther-Cup für die C-Mädchen: 
Vor heimischer Kulisse belegten 
sie souverän die Plätze eins und 
zwei und sicherten sich mit einer 
makellosen Bilanz von fünf Sie-
gen aus fünf Spielen den Turnier-
sieg. Zusätzlich stellte der JFV 
die beste Spielerin, die beste Tor-

schützin sowie die beste Torhüte-
rin des Turniers. Auch der D-
Mädchen-Cup überzeugte mit 
spannenden und fairen Spielen 
sowie toller Kulisse. Hier setzte 
sich der SV Bordenau verdient 
durch, während eine JFV-Torhü-
terin zur besten Keeperin des 
Turniers gewählt wurde. Zu den 
absoluten Highlights zählten die 
U9- und U10-Cups. Mit jeweils 32 
Teams, großem Rahmenpro-
gramm, Tombola, Imbisswagen, 
Einzelwettbewerben und beein-

druckenden Siegerpokalen ent-
wickelten sich diese Turniere zu 
echten Zuschauermagneten und 
sportlichen Aushängeschildern 
der gesamten Panther-Cup-Serie. 
Ein emotionaler Höhepunkt war 
das U8-Festival am 11. Januar 
2026. Im Funinio-Modus mit vie-
len Ballkontakten und viel Spiel-

freude stand der Spaß klar im 
Vordergrund. Trotz winterlicher 
Witterung und kurzfristiger 
Absagen blieb das Teilnehmer-
feld nahezu vollständig, und ein 
spannendes Finale bildete einen 
würdigen Abschluss der Turnier-
serie. Auffällig war bei allen Tur-
nieren die große überregionale 
Beteiligung. Neben Mannschaf-
ten aus der Aller-Weser-Region 
reisten Teams aus Bremen, dem 
Raum Lüneburg, Hannover und 
sogar aus Hamburg an. Das 

Auf und davon: Aller-Wesers 
junger U9-Stürmer setzt zum 
Sprint an und steuert mit dem 
Ball Richtung Tor.

sorgte für hohe sportliche Qua-
lität und machte Werbung für den 
Kinder- und Jugendfußball über 
die Gemeindegrenzen hinaus. 
 
Hinter den Kulissen: viel Arbeit, 

viel Ehrenamt 
Solche Turnierserien entstehen 
nicht von selbst. Wochenlange 
Planung, Organisation und Koor-
dination waren notwendig, um 
Spielpläne, Schiedsrichter, Tech-
nik, Catering und den gesamten 
Ablauf sicherzustellen. Der 
zusätzliche Wintereinbruch 
stellte die Verantwortlichen vor 
weitere Herausforderungen, die 
jedoch dank großer Flexibilität 
und Einsatzbereitschaft gemei-
stert wurden. Ein besonderer 
Dank gilt den zahlreichen Ehren-
amtlichen, Trainerinnen und 
Trainern, Eltern sowie Helferin-
nen und Helfern, die an Kassen, 
Verkaufsständen, in der Turnier-
leitung und beim Auf- und 
Abbau unermüdlich im Einsatz 
waren. Ebenso dankt der JFV 
Aller-Weser seinen Sponsoren, 
die den Verein kontinuierlich 
unterstützen und solche Veran-
staltungen überhaupt erst mög-
lich machen. 
Fazit: Die Panther-Cups 
2025/2026 waren sportlich hoch-
wertig, organisatorisch anspruchs-
voll und ein starkes Zeichen für 
Gemeinschaft und Engagement 
im Jugendfußball.
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Großes Panorama zum Abschluss des U9-Panther-Cups: Über 100 Kinder und ebenso viele Zuschauer füllen kurz vor der Pokalverleihung die Wesersport-
halle Dörverden – Gänsehautmoment zum Turnierende.

Mit den Panther-Cups 2025/2026 
bot der JFV Aller-Weser e.V. 
über den Jahreswechsel hinweg 
hochklassigen Hallenfußball für 
zahlreiche Altersklassen. Vom 
28. Dezember 2025 bis zum 11. 
Januar 2026 erlebten Spielerin-
nen, Spieler und Zuschauer eine 
Turnierserie, die sportlich über-
zeugte und weit über die Region 
hinaus Beachtung fand. Den Auf-

Panther-Cups 2025/2026: Jugendfußball auf hohem Niveau und mit großer Strahlkraft

takt machte das C1-Turnier, bei 
dem klassischer Hallenfußball 
mit Bande für Tempo, Technik 
und spannende Duelle sorgte. Im 
Finale setzte sich die JSG Löwen 
knapp gegen die Gastgeber 
durch, während die Aller-Weser 
Panthers mit mehreren Einzel-
auszeichnungen – unter anderem 
für den besten Torhüter und den 
MVP – glänzten. Bei den B-Juni-
oren wurde den Zuschauern 
hochklassiger Hallenfußball 
geboten. In einem sehr stark 
besetzten Teilnehmerfeld ging 
der Turniersieg an den JFV 
A/O/B/H/H, während die Gastge-
ber mit einen guten Platz 4 und 
mit individuellen Auszeichnun-
gen ebenfalls Akzente setzten. 

Riesige Freude bei den Siegerteams aus Achim/Uesen und OT Bremen: Gemeinsam feiern sie 
vor dem überdimensionalen Siegerpokal einen unvergesslichen Turniertag.

Begrüßung mit Herz und 
Mikrofon: Jörg Müller, sport-
licher Leiter des JFV Aller-
Weser e.V. und Initiator der 
Panther-Cups, gemeinsam mit 
Sascha Maurischat, Leiter 
Kinderfußball und Turnier-
planer der U9- und U10-Cups.

Strahlende Sieger: Das U9-Team des Heeslinger SC präsentiert 
stolz den Siegerpokal des Panther-Cups.

FITNESS-FABRIK 
FIFA

Danke an unsere Turniersponsoren!

Packende Spielszene: Die JSG Löwen im Duell mit dem Gast-
geberteam des JFV Aller-Weser – intensiver Hallenfußball auf 
hohem Niveau.
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Die untergehende Sonne taucht die Landschaft in warmes Licht. Aufnahme aus der Luft, 
Dezember 2025. (Foto: Steve Löwenberg)

Winterabend am Stedeberger See 

Maler- und Glaserarbeiten • Fußbodenbeläge
Tapeten • Rollos

Neue Reihe 9 • 27313 Dörverden

Telefon 0 42 34 / 6 79 • Telefax 0 42 34 / 32 07

Die Flusenfee
Bianca Gorski

Haushaltsnahe Dienstleistungen*

27313 Dörverden 
flusenfee@gmx.de 

www.dieflusenfee.de
0 42 34 / 94 25 994

Allgemeine Haushaltshilfe 
Wäsche waschen 

Kochen · Fenster putzen 
Blumenpflege · Botengänge  
Begleitungen · Spaziergänge

* Unsere Leistungen sind nach SGB XI § 45a 
über die Krankenkassen abrechenbar

Freie Kapazitäten in 
Dörverden & Hoya

… vor vielen Jahren. Oben von links: Heike Ampf, Uwe Burg-
schat, Rolf Fahrenholz, Jutta Radeke (Hollatz). Mittlere 
Reihe: Andreas Böhning, Frank Haneberg, Harry Peters, 
Karl-Heinz Piepjahn. Vordere Reihe: B. Gehre, Martina 
Haneberg (Lüneberg) und  Manfred Lüneberg. An dem Tag 
hat Frank Haneberg seinen Geburtstag gefeiert. Im Dezember 
2025 ist er nach 47 Jahren Arbeitsleben in den wohlverdienten 
Ruhestand gegangen. Seine Familie wünscht ihm auf diesem 
Wege alles Gute! 
 

HAASE Immobilien
Michaela Haase
Am Paschberg 1 · 27283 Verden · Tel. 0172 45 27 315
mail@haase-immo.com · www.haase-immo.com

Zertifizierte  
Sachverständige
 nach DIN EN ISO/IEC  

17024 für die Markt- 
wertermittlung von  
Wohn- und Gewerbe- 
immobilien

Beratungsleistungen  
Immobilien
•  Familienangelegenheiten /  

Nachlassplanung
• Verkehrswertgutachten 
• Immobilienbewertung 
• gutachterliche Stellungnahmen 
• Ankauf-/Verkaufsberatung

Heinrichs Barbier Stube

Nagelschmiede 10 · 27283 Verden/Aller · Telefon 04231-82117 
info@herrenfriseur-verden.de · www.herrenfriseur-verden.de

• Herren- Damen- und  
Kinderhaarschnitte 

• Waschen und Föhnen 
• Bartschneiden

Öffnungszeiten: 
Montag geschlossen 
Di – Fr 8.00 – 12.30 Uhr  
& 14.30 – 18.00 Uhr 
Samstag 8.00 – 12.00 Uhr

Termine nur noch mit Anmeldung

WAHNEBERGEN. Thomas 
Henglein von der Jugendfeuer-
wehr Wahnebergen gibt den Staf-
felstab nach 36 Jahren Ehrenamt-
licher Tätigkeit als Jugendfeuer-
wehrwart der Ortsfeuerwehr 
Wahnebergen weiter an Daniel 
Beglau-Schmitz. Zahllose schöne 

Erlebnisse und Geschichten hat 
er mit seinen Kammeraden in der 
Zeit von 1989 bis 2025 in seiner 
Tätigkeit als Jugendfeuerwehr-
wart erlebt. Viele der heute akti-
ven Feuerwehrkammeraden sind 
sprichwörtlich durch seine Hände 
oder mancher würde vielleicht 

Wechsel in der Führung der Jugendfeuerwehr
auch sagen „Erziehung“ gegangen 
und zu kameradschaftlichen Feu-
erwehrangehörigen geworden.     
Tomas Henglein bleibt als Ehren-
jugendffeuerwehrwart der Orts-
feuerwehr Wahnebergen und den 
Kammeraden bis auf weiteres 
erhalten. 
Die Jugendfeuerwehr Wahneber-
gen nimmt gerne kostenlos wei-
tere Mitglieder im Alter zwischen 
10 und 17 Jahren auf. Wer Inter-
esse hat an diesem spannenden, 
lehrreichen und vor allem spaßi-
gem „Zeitvertreib“, dem in Nie-
dersachsen bereits ca. 50.000 
Jugendliche angehören, kann sich 
gerne via Mail bei Daniel.Beglau-
Schmitz@feuerwehren-doerver-
den melden. 
 

Von links: Thomas Konschak (Jugendfeuerwehrwart und 
Ortsbrandmeister Westen), Moritz Fischer (Stellv. Jugendfeu-
erwehrwart Wahnebergen), Thomas Henglein (Ehrenjugend-
feuerwehrwart Wahnebergen), Thomas Meyer (Ortsbrandmei-
ster Wahnebergen) Der Nachfolger von Thomas Henglein. 
Daniel Beglau-Schmitz konnte leider nicht anwesend sein, da 
er sich zeitgleich auf einer Weiterbildungsveranstaltung für 
Führungskräfte in der Jugendbeuerwehr in Celle befand.

Alte Bilder und  
Postkarten aus Ihrer Region  

zu sehen unter: 
www.schaapskopp.de

Kindergeburtstag in Wahnebergen 
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27283 Verden/Aller · Max-Planck-Straße 11

Tel. (0 42 31) 6 33 44 + 6 47 48 · www.puellmann-dach.de

Dachdecker-, Klempner- und ZimmermeisterDachdecker-, Klempner- und Zimmermeister
• Solaranlagen • Kranarbeiten bis 3,0 t •• Solaranlagen • Kranarbeiten bis 3,0 t •

Einfühlsame Worte für einen würdevollen Abschied
Als Trauerrednerin begleite ich Angehörige dabei,  
persönliche und liebevolle Abschiedsfeiern zu gestalten. 

In individuellen Reden erinnere ich an das Leben,
die Persönlichkeit und die besonderen Momente  
des Verstorbenen – ehrlich, warmherzig und tröstend. 

Alexandra Szech · Hakenstraße 7 · 27337 Blender · Fon 0152 3773 5803
www.trauerrednerin-verden.de · kontakt@trauerrednerin-verden.de
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– www.autohaus-r iemer.de –
Bremer Str. 5      27327 Martfeld      Telefon 04255-448

- Neuwagen und EU-Fahrzeuge 
verschiedener Marken 

- Inspektions-Service 

- Glasschaden- und Karosserie

- Gebrauchtwagen 

- Transporter

- Reifen / Achsvermessung

- HU-AU / Klimaservice

VERDEN. Am 16. Januar 2026 
ist Kurt Sindel im Alter von 87 
Jahren gestorben.  
Der pensionierte Lehrer ist in 
Verden geboren und aufgewach-
sen. Kunst, Kultur und Bücher 
waren seine große Leidenschaft. 
Er hat selbst unzählige Reime 
und Limericks zu Papier gebracht 
und ließ sich dabei von der Natur 
und Alltagssituationen inspirie-
ren.  
Schon früh hat ihn das Reisefie-
ber gepackt. Einige Male war er 
am Nordkap. Über die Reise zum 
Nordkap kurz nach seinem Stu-
dium haben wir im Blauen Blatt 
berichtet; so auch über seinen 
Aufenthalt in Australien; seine 
Reise nach Foula, eine der abge-
legenen Inseln von Großbritan-
nien. Nicht zu vergessen, seine 
außergewöhnliche Reise auf die 
Insel Jura vor der Küste Schott-
lands. Dort hat er den entlegenen 
Ort Barnhill aufgesucht, von dem 
er wusste, dass sich dort Georg 
Owell in der Zeit zwischen 1946 
und 1948 zurückgezogen hat, um 

Abschied von Kurt Sindel

sein berühmtes Werk „1984“ zu 
vollenden. Auf vielen seiner Rei-
sen hat er interessante Menschen 
kennengelernt, zu denen er teil-
weise über Jahrzehnte den Kon-
takt pflegte. 

Kurt Sindel † – hier mit seinem 
„Robinson“

Über eine besondere Bekannt-
schaft haben wir ebenfalls im 
Blauen Blatt berichtet: „Whats 
App mit Rosy“. Dr. Rosy Singh 
aus Delhi unternahm eine Reise 
nach Leh in Ladakh und ließ Kurt 
Sindel über WhatsApp an der 
Reise teilhaben. Vater Har war 
der erste aus der Familie Singh, 
den Kurt Sindel auf einer Reise 
durch die Niederlande begegnete 
und sich daraus eine lange 
Freundschaft entwickelte, die 
durch die Tochter, Dr. Rosy 
Singh, fortgesetzt wurde.  
Eine ganz besondere Rolle in sei-
nem Leben spielte sein Vater, 
Fritz Sindel. Mit ihm unternahm 
er gemeinsam viele Reisen und 
seine künstlerischen Werke, wie 
Bilder und Zeichnungen, wusste 
er sehr zu schätzen. Einige haben 
wir mit genauester Bildbeschrei-
bung aus der Feder Kurt Sindels 
veröffentlicht.  
Die kommende Ausstellung im 
Domherrenhaus mit den Werken 
seines Vaters erfüllt Kurt Sindel 
einen letzten Herzenswunsch.

VERDEN. Glasmalereien, Aqua-
relle, Ölgemälde, Linol- und 
Holzschnitte, Plakate und Zeich-
nungen gehören zum umfangrei-
chen Werk des Künstlers Fritz 
Sindel, das der vielseitige Maler 
zu Lebzeiten geschaffen hat. Am 
4. Februar 2026 hätte der gelernte 
Glasmaler seinen 125. Geburtstag 
gefeiert. Zu diesem Anlass zeigt 
das Historische Museum Dom-
herrenhaus in einer Sonderaus-
stellung vom 26. Februar bis 4. 
April 2026 eine Zusammenstel-
lung seines Schaffens.  
Friedrich Julius Sindel (genannt 
Fritz) wurde in Gotha/Thüringen 
geboren. Die Eltern zogen mit 
ihren beiden Kindern bald nach 
Thale, wo ihr Sohn die Volks-
schule besuchte. Schon früh zeigte 
sich eine besondere Begabung. So 
kam Sindel bereits mit 14 Jahren 
zur Ausbildung in die Glasmale-
rei-Werkstatt von Ferdinand Mül-
ler (1848–1916), die ihre Buntglas-
fenster in alle Welt verkaufte. 
Hier erwarb sich Sindel Kennt-
nisse und Fertigkeiten, die für Ihn 
als Zeichner und Glasmaler in 
den nächsten 15 Jahren von Nut-
zen sein sollten. Bei Firmen in 
München, Hannover und Osna-

Sonderausstellung mit Werken von Fritz Sindel 

brück konnte der junge Künstler 
tätig werden, bevor er das erste 
Mal nach Dänemark ging. In der 
alten Handelsstadt Randers, im 
nördlichen Jütland, arbeite er als 
Zeichner für die Firma Hugo 
Bech von 1923–1927. In der schö-
nen Umgebung von Randers ent-
deckte Sindel reizvolle Motive; 
die Skizzen verarbeitete er später 
in vielen kleinformatigen Linol-
schnitten, kleine Kostbarkeiten! 
Zur längsten Reise brach  
Friedrich Sindel im Mai 1930 auf: 
Die „Monte Sarmiento“, seinerzeit 
das größte Passagierschiff der 
Welt, brachte ihn von Hamburg 
über Las Palmas nach Porto Ale-
gre in Brasilien. Auch hier arbei-
tete Sindel als Zeichner und Glas-
maler für die Firma „Vitraux  de 
Arte“, Veit und Sohn. In der tro-
pischen Landschaft fand der junge 
Künstler Motive, die ihn beson-
ders beeindruckten.  
Im Jahre 1937 ließ er sich in Ver-
den nieder, gründete hier Familie 
und Hausstand und blieb der 
Stadt bis zu seinem Lebensende 
verbunden. Als Technischer 
Zeichner war Sindel bis zu seiner 
Pensionierung 1966 beim Wasser-
wirtschaftsamt beschäftigt. Da er 
nie ein Auto besaß, konnte er oft 
nur mit dem Fahrrad (Marke 
Dürkopp) zu Kirchen, Klöstern, 
Burgen und Schlössern und abge-
legenen Orten in ganz Nord-
deutschland gelangen, um vor 
Ort, egal wie das Wetter war, zu 
zeichnen oder zu malen. So sind 
zahllose Bleistift- und Federzeich-

Fritz Sindel in seinen letzten 
Lebensjahren 
 

Die Zeichnung von Fritz Sin-
del zeigt, von Süden gesehen, 
den Blick auf die verschneiten 
Gärten und alten Häuser der 
Verdener Süderstadt mit der 
St. Andreas Kirche und dem 
dahinterliegenden der Dom. 

nungen entstanden, die in vielen 
Zeitungen, Zeitschriften und 
Kalendern abgedruckt wurden, 
von denen auch einige im Blauen 
Blatt erschienen.  
Erst als Sohn Kurt sein erstes 
Auto bekam, war es Sindel mög-
lich, auf gemeinsamen Reisen 
hierzulande und in benachbarten 
Ländern ersehnte Ziele anzusteu-
ern. Insbesondre Dänemark, Nor-
wegen und Schweden boten ihm 
reichlich Motive, die mit Stift oder 
Pinsel festgehalten wurden. Bis 
kurz vor seinem Tod im Novem-
ber 1976 war Sindel unermüdlich 
tätig, als Zeichner, Maler und 
Graphiker. Viele seiner Werke 
sind in der Sonderausstellung vom 
26. Februar bis 4. April 2026 zu 
sehen.  
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www.kunststofflager-verden.de

Kleines Moor 7 
Verden-Eitze 

Fon 0 42 31/ 6 33 88 

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 
7.30 – 17.30 Uhr 

Samstag 
8.30 – 12.00 Uhr

Wir bringen Bleche in Form
Sie brauchen gekantete Bleche für Dach oder Fassade? 
Dann sind Sie bei uns an der richtigen Stelle! 
Wir führen verschiedene Ausführungen von Standard-
Abkantungen oder fertigen nach Ihren Maß-Vorgaben. 
Ausführungen in Zink, Kupfer oder Edelstahl. 
Auch Kantungen aus Aluminium in den Farben  
natur, weiß, braun oder antrazit sind möglich. 
Außerdem führen wir ein breites Sortiment von  
Dachrinnen und Fallrohren direkt ab Lager. 

VERDENER  
KUNSTSTOFFLAGER

Fachhandel für 
• Sanitär  
• Baukunststoffe  
• Zinkerzeugnisse

… mehr als nur Kunststoffe!

Mehr Informationen finden Sie unter

Berufsunfähigkeits-
versicherung

Weil Vorsorge besser ist 
als Nachsorge.

DEVK Geschäftsstelle
Torben Schmidt

Hohe Leuchte 12 · 27283 Verden 
Telefon 04231/4235 

www.torben-schmidt.devk.de

„Torben, DEN brauchst DU!“

VERDEN.  Am 10. März 2026
von 9  Uhr bis 12.30 Uhr und von
14.30 Uhr bis 18 Uhr findet die
42. Kleiderbörse der LKG Ver-
den, Georgstr. 15a in Verden
statt. Gute, gebrauchte Damen-
und Herrenbekleidung für Früh-
jahr und Sommer wird angebo-
ten. Wer etwas verkaufen
möchte, braucht eine Verkäufer-
nummer. Die Anmeldung für

Verkäufer ist nur am Montag, 23.
Februar 2026, ab 7.30 Uhr  unter
der Telefonnummer 04231/63600,
Anja Döhner, möglich.  Es kön-
nen bis zu 10 kg saubere Kleidung
pro Verkäufer in Ikea-Taschen
angeliefert werden. Pro Ikea-
Tasche wird eine Taschengebühr
von 3,00  Euro erhoben. 10 % des
Verkaufserlöses gehen an die
Arbeit der LKG Verden.

Anmeldung zur LKG Kleiderbörse

der-scheibenprof.de04231/98 29 200

DER SCHEIBENPROFI

REPERATUR 

SEIT ÜBER 20 JAHRENSEIT ÜBER 20 JAHREN

Die Nr. 1 für Autoglas in Verden

 Services

AUSTAUSCH SONNENSCHUTZFOLIE 

. 

. . 

Mädchen-Abteilung der Landwirtschaftsschule Verden 1951/52

Hintere Reihe von links: Inge Thies, Gerda Mindermann, Käthe Hohnebein, Else Hogrefe, Christa Sieling, Ilse Wilkens, Mar-
gret Stöver, Annemarie Drews, Thea Scharnhusen, Ilse Teske, Brunhilde Föge, Magda Lühning, Annemarie Freymuth. Vor-
dere Reihe von links: Anneliese Mahnke, Ilse Müler, Eleonore Budelmann, Waltraud Wiebe, Frau Tacke, Frau Hirth, Gertrud
Böse, Magdalene Mattfeld, Marlene Müller. (Bildsammlung Eleonore Cordes)

VERDEN.  Auch der   plötzliche
Wintereinbruch konnte sie nicht
davon abhalten! Gleich in der
ersten Woche des neuen Jahres
fuhr eine Gruppe des Verdener
LandFrauenvereins nach Achim.
Zuverlässig wieder mit dem Bus
von Reisedienst Wrede.  Ziel
ihres abendlichen Ausflugs war
das „Kulturhaus Alter Schützen-
hof“ (KASCH).  Im gut gefüllten
Saal begrüßte das Bremer Kaf-
feehaus-Orchester sein Publikum
und wünschte allen ein gesundes,
erfolgreiches und glückliches
neues Jahr. Bereits zum wieder-
holten Mal stand die Truppe in
Achim auf der Bühne, eine
schöne Tradition.  Mit ihrer Pia-
nistin Machiko Totani starteten
die vier Herren im eleganten
Frack in das Programm „Cham-
pagnerlaune!“. Ein Neujahrskon-
zert mit Klassik, Swing, Tango
und Filmmusik. Bei diesem
Musikmix war für  jeden
Geschmack  etwas dabei.

Verdener LandFrauen in „Champagnerlaune“

Schwungvoll mit einem  Strauß-
Walzer eröffnet, durfte dann auch
zum Schluss des Konzerts der
Radetzky-Marsch nicht fehlen.
Und dieser natürlich, wie bei
einem richtigen Neujahrskonzert,
auch zum Mitklatschen!  Mit sei-
ner charmanten und kurzweiligen
Moderation führte Klaus Fischer

wieder durch das ansprechende
Konzert.  Auf lebendige Weise
bereitete das Quintett dem Publi-
kum erneut einen stimmungsvol-
len und abwechslungsreichen
Abend. Ein herzlicher Applaus
belohnte die Künstler.  Gut
gelaunt fuhren die LandFrauen
nach Haus!  Marion Reinhold

Die Gruppe startete das neue Jahr mit dem Besuch des Neu-
jahrskonzert des Bremer Kaffeehaus-Orchesters (Foto Marion
Reinhold).

Historische Ansichtskarten
aus Ihrer Region

www.ansichtskarten-
landkreis-verden.de



Alpaka - Ho fKirchwahlingen

Tiermagie erleben!
Therapeutische Arbeit mit Alpakas

 Shop Offen: freitags 15–18 Uhr und nach Absprache

Aktuelle Termine auf der Homepage: 
www.alpakahof-puravida.de

Alpakawanderung
Programme mit Kaffeetafel für Gruppen ab 20 Pers.

Frühstück up‘n Hoff 22. 2. von 10–12 Uhr, 
Anmeldung erforderlich

Antipasti-Abende auch außer Haus
Am Tisch serviert – ab 18.30 Uhr:

06.02., 11.02., 20.02, 25.02.; 06.03., 11.03., 
20.03., 25.03.; 01.04., 02.04., 10.04., 

15.04., 24.04., 29.04.2026

BAUERNGARTEN Hofcafé · Inh. Katrin Habighorst · Zum Burbrink 3 · 27318 Hoyerhagen · Telefon 04251-6734900 
E-Mail: info@bauerngarten-hoyerhagen.de · www.bauerngarten-hoyerhagen.de

Gourmet Frühstücksbuffet
Sonntags von 9.00 – 11.30 Uhr:

08.02., 15.02., 22.02.; 01.03., 08.03., 15.03.,
22.03., 29.03.; 03.04. (Karfreitag), 05./06.04. (Ostern) 

12.04., 19.04., 26.04.2026

Grünkohl satt
am Tisch serviert – ab 18.30 Uhr:

07.02., 14.02., 21.02.; 07.03., 14.03.2026

Frühstücksbuffet in der Woche
Immer donnerstags von 9.00 – 11.30 Uhr:

12.02., 26.02.; 12.03., 26.03.; 16.04., 30.04.2026

Von November bis April haben wir samstags und sonntags von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
Für Themenabende und Feiern öffnen wir auch an anderen Tagen. Wir nehmen Ihre Reservierung auch online entgegen.
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Noch bis 28. Februar 
Tiroler Wochen 

*** 

Noch bis 28. Februar 
Kohl & Pinkel 

*** 

Ab 1. März 

Fischwochen 
*** 

Vom 1. bis 15. Februar 

Betriebsurlaub 

Gasthaus

27313 Diensthop · Dorfstr. 5 · Tel. 04254/8303

Täglich ab 15 Uhr · Mo/Di Ruhetag · Sa/So. ab 10 Uhr geöffnet 
www.Gasthaus-Waidmannsheil.de

KIRCHWAHLINGEN.  „Pura-
Vida!“ – Der Alpakahof blickt in 
diesem Jahr auf bereits 12 erfolg-
reiche Jahre zurück. Was einst 
klein begann, hat sich zu einem 
beliebten Veranstaltungsort und 
Ausflugsziel für Familien, Grup-
pen und Tierfreunde entwickelt. 
Im Fokus steht nach wie vor die 
therapeutische Arbeit, um mit 
Hilfe der sanftmütigen Alpakas 
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen zu fördern. Aber auch bei 
geführten Wanderungen stehen 
die ruhigen, neugierigen Tiere im 
Mittelpunkt, die dann hautnah 
erlebt werden können. Neben die-
sen Angeboten bietet der Hof ein 
vielfältiges Programm: Gruppen-
besuche mit spannenden Vorträ-
gen, besondere Fütterungserleb-
nisse und anschließender gemütli-
cher Kaffeetafel. Ein weiteres 
Highlight ist der liebevoll gestal-
tete Hofladen mit hochwertiger 
Alpaka-Bekleidung und ausge-
wählten Produkten aus Alpaka-
wolle, die für Qualität, Nachhal-
tigkeit und Tragekomfort stehen. 
Der Shop ist verlässlich freitags 
von 15-18 Uhr geöffnet, aber nach 
Absprache werden die Türen 
auch zu anderen Zeiten geöffnet. 

Alpakahof startet in sein 12. Jahr 
Ab April findet einmal im Monat 
der „offene Hof“ statt – mit wech-
selnden Akzenten, besonderen 
Programmpunkten und kleinen 
Highlights, die jeden Termin ein-
zigartig machen und Einblicke 
hinter die Kulissen ermöglichen. 
Start ist am Ostersonntag mit 
einer Osteraktion für Kinder. Seit 
2025 ermöglichen die 4 neu 
errichteten Ferienapartments 
direkt am Hof einen Urlaub auf 
dem Alpakahof. Die komplett 
eingerichteten barrierefreien 
„Ferien-Lodges“ sind modern, 
frisch und herrlich gemütlich ein-

gerichtet und bieten Platz für 
jeweils 4 Gäste. Das Konzept des 
Hofes? Die Inhaberin, Heilprakti-
kerin Angela Meyer bringt es auf 
den Punkt: „Ziel bleibt es, Men-
schen jeden Alters besondere 
Begegnungen mit den Tieren zu 
ermöglichen, Wissen zu vermit-
teln und einen Ort der Ruhe, Ent-
schleunigung und Freude zu 
schaffen – fest verwurzelt in 
Kirchwahlingen und offen für 
neue Ideen!“   
Nähere Infos unter www.alpa-
kahof-puravida.de oder 05165-
2914867 

Die fleißigen Helferinnen …

… im Dorfgemeinschaftshaus in Hassel. Eleonore Kruse, Dora Möhlenbrock, Gerda Hogrefe, 
F. Winter, Frieda Heuer, Grete Otten.

WESTEN. Am Samstag, den 7. 
Februar 2026 findet um 20 Uhr 
auf dem Saal der Kneipe Westen 
ein Doppelkonzert mit „Feathers 
and Greed“ und „Airtide“ statt. 
„rocktimes.info“ schreibt über 
„Feathers and Greed“, Psycho-
delic Artrock aus Hannover: 
„Die Verknüpfung von Melan-
cholie, Dramatik, treibenden 
Phasen, fast schon aggressiven, 
definitiv rauen Parts, psychedeli-
schen und 
düsteren Teilen sind bei dieser 
Combo quasi nur Zentimeter 
voneinander entfernt. Das Cello, 
nicht zu den Standard-Instru-
menten in diesem Genre 
gehörend, sorgt für den speziel-
len Sound im Bandgefüge.“ 
„Airtide“, das sind funky Groo-
ves, filigrane Melodien und psy-
chedelische Soundlandschaften, 
von soft bis heavy – und definitiv 
tanzbar. Musikalisch ergibt sich 
eine spannende Fusion aus Funk, 
Rock, Psychedelic, Pop und Jazz 
nach dem Motto: „Let’s have a 
funking good time and get ready 
to rumble!“ Der Eintritt (nur 
Abendkasse) kostet 17 Euro, 
Einlass ist ab 19 Uhr.  

Konzert am 25. Februar 
Dumai Dunai, die seit ihrem 
ersten Auftritt im Jahr 2022 die 
Herzen des Publikums auf der 
ganzen Welt erobert haben, tre-
ten am Mittwoch, den 25. Februar 
um 20 Uhr in Westen auf. Die sie-
benköpfige, mehrsprachige Band 
mit Mitgliedern aus der Ukraine, 
Bulgarien und Kanada kombi-
niert die tiefen Grooves des Dub 
mit der Energie des Punkrock, 
der rohen Ekstase der dröhnen-
den Blasinstrumente balkani-
scher Hochzeitskapellen und den 
Freuden und Leiden der ukraini-
schen Dorfpolyphonie. Mit ehe-
maligen und aktuellen Mitglie-
dern der Lemon Bucket Orke-
stra, Boogat und Bad Uncle exi-
stiert Dumai Dunai irgendwo 
zwischen der Underground-Szene 
ihres geliebten Montreal und den 
Bergen und Tälern ihrer slawi-
schen Heimatländer. Der Eintritt 
ist frei, ein Spendenhut der Band 
geht rum. 
Das Team der Kneipe Westen 
freut sich auf einen grandiosen 
Einstieg in das Konzertjahr 2026 
und viele Gäste. Weitere Infos 
unter www.kneipe-westen.de.

Konzerte in Westen  

Die Band Dumai Dunai (Foto Remi Hermoso) 

Auf dem Doppelkonzert am 7. Februar treten die Bands „Airt-
ide“ (linkes Foto) und  „Feathers and Greed“  

(Fotograf Jerome Ebeling) 
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Von Mittwoch bis Freitag 
11.30 - 14.00 Uhr

€10,90

Grünkohlsaison 
bis 08.03.

Kohlpartys

31.01.| 07.02.
14.02.| 21.02.

28.02.

Parrmann, Bahnhofstr. 84, 27324 Eystrup 
Tel. 04254 922 22 0, WhatsApp 0175 6462 776
info@parrmann.de, www.parrmann.de

Öffnungszeiten
Mittwoch- Freitag 8,30 - 14 Uhr und
17- 21 Uhr, Sonntag 8,30 - 15 Uhr

11.02. – 13.02.
Grünkohl, Mettende, Salzkartoffeln, Dessert

18.02. – 20.02.
Suppe, Frikadellen mit Kohlrabigemüse 
in Rahm, Salzkartoffeln

25.02. – 27.02.
Salat, Erbseneintopf mit Würstchen, Dessert

04.03. – 06.03.
zartes Wildragout mit Klößen und Rotkohl

11.03. – 13.03.
Suppe, Schweinebraten mit Gemüse und 
Salzkartoffeln

18.03. – 20.03.
Salat, Würstchengulasch mit Nudeln, Dessert

Genuss am Nachmittag
Kaffee und Kuchen
05.02. | 05.03.
ab 15 Uhr

Grünkohlsaison 
bis 08.03.

Kohlpartys

31.01.| 07.02.
14.02.| 21.02.

28.02.

zartes Wildragout mit Klößen und Rotkohl

Suppe, Schweinebraten mit Gemüse und 

HOYA. Es ist so weit: Der Kul-
turkreis Grafschaft Hoya bietet
seine erste Veranstaltung für
Jugendliche und Jungerwachsene
in Hoya an! Er nimmt dafür ein
bewährtes Format wieder auf: die
School’s out Party. 
Am Samstag, den 14. März von 19
bis 22 Uhr sind alle Schüler ab 14
Jahren in die Alte Molkerei in
Hoya eingeladen, um die bevor-
stehenden Osterferien zu feiern
und Spaß mit Musik aus Rap und
Hip-Hop zu haben. DJ Kuuzy
wird auflegen, Licht- und Ton-
technik werden die Räumlichkei-

School’s out Party am 14. März in Hoya

ten in der Lindenallee 2 für einen
Abend in einen Club verwandeln.

DJ Kuuzy

Nachbarn aus Stedorf auf Kohltour

Wenn die Nachbarn aus der Helmut-Hesse-Straße auf Kohltour gehen, lassen sie sich auch von
Eis und Schnee nicht aufhalten – ganz im Gegenteil. Dieses Jahr wurde der obligatorische Bol-
lerwagen kurzerhand in den Ruhestand geschickt und durch einen flotten Schlitten ersetzt, aus-
gestattet mit heißen und kalten Getränken, die unterwegs zuverlässig für Betriebstemperatur
sorgten. Dass ausgerechnet dieser Schlitten auf der Rücktour plötzlich beschloss, sich auf die
Seite zu legen, wurde mit der nötigen Gelassenheit aufgenommen, denn zu diesem Zeitpunkt
waren alle gut gesättigt und entsprechend standfest. Die Planungen für die nächste Saison lau-
fen – über die Schneegarantie wird allerdings noch verhandelt.

Der Veranstalter wird verschie-
dene Softgetränke sowie Nasche-
reien zum Verkauf anbieten. Der
Eintritt beträgt 5 Euro, Einlass ist
ab 18 Uhr. Und denkt bitte an
einen (Schüler-) Ausweis mit
Foto, damit wir wissen, ihr seid
hier richtig. 
Wir im Kulturkreis nehmen diese
Veranstaltung als Einstieg, um
auch zukünftig Veranstaltungen
für Jugendliche und Jungerwach-
sene in unser Jahresprogramm
aufzunehmen. Wir freuen uns auf
dieses neue Element in unserem
Angebot. Antje Polthier

VERDEN. Am 20. März, 18.30
Uhr, gastiert das Quartett „Wilder
Honig“ im Historischen Museum
Verden und präsentiert Vergnüg-
liches von Fritz Grashoff mit der
musikalischen Lesung „Lästerlie-
der und Pintenballaden“. Jürgen
Puls, Andreas Hein-Köcher, Wil-
fried Stüven und Bernd Egger ent-

führen als Quartett „Wilder
Honig“  in ein längst vergangenes
verruchtes, verrauchtes und ver-
soffenes Milieu. Lesend, singend
und musizierend nehmen sie ihr
Publikum mit auf eine vergnügli-
che und beschwingte Reise. 
Informationen und Tickets unter
www.domherrenhaus.de 

Lästerlieder und Pintenballaden
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Physiotherapie 
· Manuelle Therapie 
· Bobath für Erwachsene 
· PNF (Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation) 

· Manuelle Lymphdrainage 
· Massagen
· Kälte- und Wärmeanwendungen/Fango
· Schlingentisch/Extension 
· Cranio Sacral-Therapie 
· Bobath für Kinder 
· Kinesiotape u.v.m.

Krankengymnastik
· Präventiv, ambulant

Osteopathie
CMDwww.therapiezentrum-hoya.de

Promenade 15 · HOYA 
Inhaber Daniel Siemers

� 0 42 51-14 25

Alles spricht dafür.

Die Zukunft liegt nicht in Wärmesystemen, die Strom verbrauchen,
sondern in Heizanlagen, die Strom erzeugen.

Der Dachs erzeugt beim Heizen
Strom. Dreimal so viel, wie ein

komfortables Wohnhaus braucht.

Den Überschuss verkaufen Sie an Ihr
Elektrizitätswerk und ersparen unserer
Umwelt Jahr für Jahr bis zu 30 Tonnen CO2.

i
Energietechnik Otmar Wende

Ubbendorf 22 - 27318 Hilgermissen
Telefon 0 42 51 / 41 10 16 - Telefon 01 51 / 16 01 35 01

Energietechnik Otmar Wende
Ubbendorf 22 · 27318 Hilgermissen · Tel. 04251/9838033
Mobil: 0151/16013501 · Mail: otmarwende@t-online.de

Das Lehrerkollegium der Hoyaer Mittelschule

… vor vielen Jahren im Schulgarten. Von rechts: Rektor Georg Rehmann, Bruno Kreye, Fräu-
lein Rumpe, Frau Niemand, Peter Berg, Fräulein Zwingmann, Frau Maschke und Hans 
Mitschke. R. Kl.

HOYA. Mit der erfolgreichen 
Sanierung des historischen Gra-
fenschlosses Hoya entsteht an der 
Weser ein neuer Ort der Begeg-
nung, Kultur und Gastfreund-
schaft. Nun sucht die Stadt Hoya 
eine Betreiberin oder einen 
Betreiber für die neue Gastrono-
mie im Schlossensemble – eine 
einmalige Gelegenheit für krea-
tive Köpfe, ein Stück gelebter 
Geschichte mitzugestalten. 
Das Grafenschloss beeindruckt 
durch seine hochwertige Ausstat-
tung, repräsentativen Räumlich-
keiten und eine einladende Ter-
rasse mit Blick auf die Weser. 
Ergänzt wird das Ensemble durch 
einen modernen Veranstaltungs-
saal, der Platz für Feiern, Tagun-
gen und kulturelle Veranstaltun-

gen bietet. Damit entsteht ein 
attraktiver Treffpunkt für Gäste 
aus der Region und darüber hin-
aus.  
Das Schloss blickt auf eine 
bewegte Geschichte bis ins Jahr 
1213 zurück und ist das einzige 
erhaltene Schloss an der Mittelwe-
ser. Nach aufwendiger Restaurie-
rung wurde es zu einem multifunk-
tionalen Zentrum entwickelt: 
Neben der geplanten Gastronomie 
beherbergt es ein Trauzimmer, 
eine Tourist-Information, Veran-
staltungsräume sowie die museale 
Ausstellung „Grafen- und Schloss-
geschichte(n)“, die eindrucksvoll 
die Vergangenheit des Hauses und 
der Region erlebbar macht.  
„Das Grafenschloss soll ein leben-
diger Treffpunkt für Menschen 

Betreiber für Gastronomie im Grafenschloss gesucht
werden – die Gastronomie ist 
dabei ein zentraler Baustein“, sagt 
Hoyas Stadtdirektor Detlef 
Meyer. „Wir freuen uns auf enga-
gierte Partnerinnen und Partner, 
die diesen besonderen Ort mit 
Leben füllen.“  
Die Stadt Hoya unterstützt das 
Projekt aktiv und bietet dem künf-
tigen Betreiber oder der künftigen 
Betreiberin umfassende Hilfestel-
lung bei der Konzeptentwicklung 
und Umsetzung. Interessierte kön-
nen sich ab sofort bei der Stadt 
melden, um weitere Informatio-
nen zu den Rahmenbedingungen 
zu erhalten. Anprechpartner ist 
Matthias Brosch, Wirtschaftsför-
derung Grafenschloss Hoya, Tele-
fon 04251/815800 und per Mail: 
m.brosch@hoya-weser.de.

Visualisierung eines möglichen Gastraums (links) und der Weserterrasse mit gastronomischer 
Nutzung im /am Grafenschloss Hoya

Fierobend 
Seven Peerd lopen dor buten. 

Jeden Morgen, wenn ick de Dör 
op mok kaamt en sachtet wrintschen. 

Se wulln ehr Foder. 
Aver denn geiht et los mit de Arbeit! 
Foder utdeilen is man dat lichteste. 

De Kaven un buten de Steed all tosamen 
utmisten un rein moken.  

Foder för den Dag buten verdelen.  
Ja putzen möten wi ok alle seven enmal.  

En lüttsches beeten Arbeit 
bruk se ok noch an de Longe, oder 

en Utfohrt, je no Weder. 
Ach’un Hau mot ik ok noch besorgen. 

Ja, im Sommer is aal’ns en beten lichter, 
wenn de Peer up de Weid stah’n. 

Rietkinner sik intresseren un geern helpen. 
Aber nu in Winter! 

Aber liekers, is all’ns doon  
un alle Peerd krall un tofreden.  
Jedet kaut an Hau oder Stroh. 

Fierobend! Un düsse Roh twüschen de 
kauenden Müler, is dat Schöönste. 

Brigitte Williges v.  Pritzbuer † 

Wir sind  
umgezogen

Generalagentur
Thomas Schreiner
Schloßplatz 4 · 27318 Hoya

Telefon 04251-92240
thomas.schreiner@concordia.de

Wir bilden aus:

CNC Fräsen · CNC Drehen · konventionelle Bearbeitung
Schweißkonstruktionen

27318 Hoya, Hingster Straße 1
Telefon 0 4251- 22 22 · Fax 67 24 70
info@sieber-maschinenbau.de
www.sieber-maschinenbau.de

SIEBER
 MASCHINENBAU GMBH

Feinwerkmechaniker m/w/d

DER GRAFSCHAFTER     
ALTES UND NEUES AUS HOYA STADT UND LAND
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HOYA. Das Miteinander und der 
persönliche Austausch haben im 
Mittelpunkt des Neujahrsemp-
fangs der Stadt Hoya gestanden. 
Vertreterinnen und Vertreter aus 
Bürgerschaft, Blaulichtorganisa-
tionen, Bundeswehr, Kirchen, 
Politik, Schulen, Vereinen, Ver-
waltung und Wirtschaft kamen im 
Kulturzentrum Martinskirche 
zusammen 
Aufgrund der winterlichen Witte-
rung fiel die Teilnehmerzahl 
etwas geringer aus als in den Vor-
jahren. Musikalisch begleitet 
wurde die traditionelle Veranstal-
tung von Aleksander Raiser von 
der Musikschule Nienburg, der 
mit Trompetenstücken für einen 
feierlichen Rahmen sorgte. 
In seiner Begrüßung betonte 
Stadtdirektor Detlef Meyer die 
Bedeutung des gesellschaftlichen 
Zusammenhalts: „Wenn wir 
heute hier zusammenkommen, 
dann tun wir das nicht nur, um 
zurückzublicken oder gute Wün-
sche auszutauschen. Wir tun es 
auch, um uns zu vergewissern, in 
welcher Gesellschaft wir leben 
wollen – hier in Hoya, in unserer 
Region, in unserem Land.“ Es sei 
wichtig, Haltung zu zeigen, ohne 
zu verhärten, und Verantwortung 
zu übernehmen – insbesondere 
dort, wo Worte verletzen könn-
ten. 
Nicht stattfinden konnte der 
angekündigte Vortrag „Engage-
ment unter Druck. Über digitale 
Gewalt, verrohte Debatten und 
die Bedeutung politischer Hal-
tung“ von Anna-Lena Freifrau 
von Hodenberg. Die Journalistin 
und Sozialunternehmerin, Mitbe-
gründerin und Geschäftsführerin 
der Organisation HateAid, mus-
ste ihre Anreise aus Berlin auf-
grund der Verkehrslage kurzfri-
stig absagen. Bürgermeisterin 
Anne Sophie Wasner griff das 
Thema dennoch auf und hätte der 
kürzlich mit dem Bundesver-
dienstkreuz ausgezeichneten Red-
nerin gern persönlich gratuliert. 
Mit Blick auf ein gegen von 
Hodenberg verhängtes US-Ein-
reiseverbot sagte sie: „Man kann 
stolz darauf sein, wenn einem 
einer der mächtigsten Autokraten 
der Welt die Einreise verweigert.“ 
Anschließend erinnerte Wasner 
an die historischen Wurzeln der 
Familie von Hodenberg in der 
Region. Die Burg der Familie 
ging 1291 an die Grafen von Hoya 
über. Die Sage des Ritters 
Knuflock, der die Familie verra-
ten haben soll, trugen die jungen 
Schüler Lisa Steinbach und Mats 
Stephan vor. 
Zum Abschluss würdigte die 
Stadt Hoya erneut ehrenamtliches 
Engagement. In diesem Jahr 
wurde Annedore Niemann ausge-
zeichnet (Foto oben, von links: 
Stadtdirektor Detlef Meyer, Bür-
germeisterin Anne Sophie Was-
ner und Annedore Niemann), die 
seit 2018 eine kostenlose Renten-
beratung in den Rathäusern Hoya 
und Eystrup anbietet und sich seit 
insgesamt 40 Jahren ehrenamtlich 
engagiert. Sie appellierte an die 
Anwesenden: „Kümmern Sie sich 
rechtzeitig um die Thematik. Da 
hängt mehr dran, als man denkt.“ 

Neujahrsempfang im Zeichen des Zusammenhalts

HOYA. Am Sonntag, den 19. 
April 2026 zum Weserfrühling in 
Hoya, findet auf dem famila Park-
platz, Weserstraße 1, wieder der 
beliebte Flohmarkt statt. 
Anmeldungen werden ab dem 30. 
März bis 5. April 2026 entgegen-
genommen unter Mobilnummer 
0176/54776332 von 15 Uhr bis 17 
Uhr sowie 0175/9988460 von 19 

Uhr bis 20.30 Uhr. Die Kosten 
betragen 3 Meter = 13 Euro und 
je weiteren Meter 2,50  Euro. 
Hinzu kommt eine Reinigungs-
pauschale von 5 Euro. 
Es sind keine Händler oder 
gewerbliche Aussteller und keine 
Neuware zugelassen. Das 
„Flohmarktteam 22“ freut sich 
auf viele Aussteller und Besucher.

Anmeldung zum Flohmarkt 

Ihre Finanzen 

verdienen ein Update

Jetzt
Termin

vereinbaren!

volksbank-niedersachsen-mitte.de/depotcheck

Behalten Sie Ihre Geldanlagen 
mit unserem Depotcheck 
im Überblick. 



22

HOYA. Aus der Fördergemein-
schaft Hoya wird die Förderge-
meinschaft Grafschaft Hoya. Mit 
einer kleinen, aber bedeutenden 
Namensänderung hat der 1968 
gegründete Verein ein neues 
Kapitel aufgeschlagen.   
Der neue Name ist zugleich Pro-
gramm: Die bisher auf die Stadt 
Hoya ausgerichtete Aufgabe, das 
allgemeine und wirtschaftliche 
Leben zu fördern, erstreckt sich 
nun auf die Samtgemeinde – ana-
log zum Unternehmerstamm-
tisch, mit dem man eng koope-
riert. Die Mitglieder beschlossen 
die entsprechende Satzungsände-
rung einstimmig auf einer außer-
ordentlichen Jahreshauptver-
sammlung im Lindenhof.  Der 
erweiterte Fokus soll die Hand-
lungsmöglichkeiten der Förder-
gemeinschaft sowohl personell als 
auch finanziell stärken. Davon 
zeigt sich der Vorstand um And-
reas Ruster (Thies + Co.) nach 
vielen positiven Vorgesprächen 
überzeugt. Zahlreiche Unterneh-
men aus der Samtgemeinde 
haben ihren Beitritt angekündigt. 
Zudem möchte der Verein wie-
der Privatpersonen ansprechen, 
die sich mit Ideen und Engage-
ment einbringen wollen. Eine 
Mitgliedschaft ist für diese bereits 
ab 25 Euro Jahresbeitrag mög-
lich. 
Mit Hendrik Eylers (Christian 
Lühmann GmbH) wurde ein jun-
ges Gesicht in den Vorstand 
gewählt: Der 29-Jährige über-
nimmt künftig das Amt des zwei-
ten Vorsitzenden. Er hat bereits 
die Arbeitsgemeinschaft „Jobfe-
stival“ ins Leben gerufen, die im 

„Hoya kann mehr“:  
Fördergemeinschaft setzt auf Wachstum und frische Impulse

kommenden Sommer ihre erste 
Veranstaltung plant. Seine Vor-
gängerin Marion Koppermann 
(VGH Hoya), die den Verein seit 
2011 in führender Funktion 
geprägt hat, bleibt dem Vorstand 
als Schriftführerin erhalten und 
bringt weiterhin ihre Erfahrung 
ein. Verabschiedet wurde hinge-
gen Ivonne Baranek (Leserei), 
die das Amt der Schriftführerin 
zehn Jahre lang innehatte und 
sich aufgrund beruflicher Verän-
derungen zurückzieht – nach der 
Übernahme eines weiteren 
Geschäfts in Nienburg.  
Komplettiert wird der aktuelle 
Vorstand durch Jens Müller 
(Sparkasse Nienburg) als Kassen-
wart. Vorsitzender Andreas 

Der Vorstand von links: Marion Koppermann, Andreas 
Ruster, Jens Müller und Neu-Mitglied Hendrik Eylers .

Ruster skizzierte zudem die näch-
sten Schritte der Fördergemein-
schaft Grafschaft Hoya. Hierzu 
gehört unter anderem ein neues 
Logo und der Aufbau einer 
modernen Homepage, eingebet-
tet in eine zeitgemäße Social-
Media-Strategie. Auch verän-
derte Marktkonzepte, die von 
externen Anbietern professionell 
umgesetzt werden sollen, stehen 
auf der Agenda. Das Leitmotiv 
für die kommenden Jahre ist klar: 
„Hoya kann mehr!“ 
Wer Interesse an der Arbeit der 
Fördergemeinschaft hat und Mit-
glied werden möchte, erreicht 
den Vorstand per E-Mail an kon-
takt@foerdergemeinschaft-
hoya.de.

Institut Etelsen
Böttcherstraße 5
27299 Langwedel

Telefon: 04235 17 04 
Fax: 04251 76 21 

In schweren Zeiten unterstützen
wir Sie als erfahrener, zuverlässiger

und einfühlsamer Partner

Institut Hoya
Von-Kronenfeldt-Straße 29

27318 Hoya/Weser

Telefon: 04251 24 51
Fax: 04251 76 21

E-Mail: info@bestattungen-schierloh.de 
Website: www.bestattungen-schierloh.de

DRESDEN.  Die Friseurunter-
nehmerin und Community-Grün-
derin Rebecca Jeßke aus Hoya 
hat beim Internationalen Speaker 
Slam am 15. Januar 2026 im Hil-
ton Hotel in Dresden eindrucks-
voll ihr Können unter Beweis 
gestellt.  
Vor rund 250 Teilnehmern und 
einer hochkarätigen Jury präsen-
tierte sie ihre Keynote, die sich 
um die Verantwortung in der 
Handwerksbranche drehte. Mit 
ihrer klaren Botschaft, dass das 
Handwerk aus dem Problemden-
ken heraus und hinein in die 
Lösungsorientierung finden 
müsse, begeisterte Jeßke das 
Publikum. „Hör auf zu jammern 
und übernimm Verantwortung 
für dich. Übernimm Verantwor-
tung für deine Entscheidungen. 
Übernimm Verantwortung für 
die Konsequenzen deiner Ent-
scheidungen“, sagte sie in ihrer 

Rebecca Jeßke  beim Speaker Slam in Dresden

leidenschaftlichen Ansprache. 
Ihre Hypothese, dass es immer 
mindestens drei Möglichkeiten 

Rebecca Jeßke wird mit dem 
Award  ausgezeichnet. 

(Foto Justin Bockey)

gibt, um Herausforderungen zu 
meistern, fand großen Anklang 
bei den Zuhörern. Rebecca 
Jeßke, die als Friseurunterneh-
merin in der zweiten Generation 
(Salon hair connect in Hoya) und 
Gründerin der Community hair 
connect e.V. agiert, hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, ein starkes 
und zukunftsfähiges Friseurhand-
werk zu fördern.  
Ihr Engagement und ihre Erfolge 
wurden während des Speaker 
Slams von der Jury gewürdigt, die 
Teilnehmer aus 24 Nationen und 
verschiedenen Branchen bewer-
tete. „Es ist Zeit, sich aktiv mit 
den Herausforderungen ausein-
anderzusetzen und Lösungen zu 
finden“, betonte Jeßke. Ihr Auf-
tritt war nicht nur ein persönli-
cher Erfolg, sondern auch ein 
Zeichen für die Wichtigkeit von 
Verantwortung und Innovations-
geist in der Branche. 
 
  
 

 

Erleben Sie über 15 Ausstellungstüren 
live am Messemobil und viele weitere 
Türen in unserer Ausstellung in Hoya.

Qualität und Design zum Anfassen!

ENTDECKEN SIE JETZT DIESE UND WEITERE AKTIONEN!

ALUMINIUM
HAUSTÜREN
DER EXTRAKLASSE

WINTERAKTION
JETZT BIS ZU €675,- SPAREN

AKTION BEIDSEITIG FÜR EINSEITIG
AKTION FINGERSCAN-WOCHEN

Lange Straße 16 | 27318 Hoya
kontakt@pm-tischlerei.de
04251 | 98 33 10

Mehr als 16.000.000  
Ersatzteile und Zubehörartikel  
für Sie kurzfristig beschaffbar! 

 Zulieferant ASWO i.d.R. innerhalb von 48 Stunden 

Von links: Ann Bünger, Walter Meyer, Helen und Horst Frie-
drichs.

Schützenball im Jahr 1980
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classic_gruppeclassic_gruppe

CLASSIC MACHT

MARKETING!

JETZT KONTAKT AUFNEHMEN!

www.classic-marketing.de

Tierarztpraxis 
Dr. Christiane Bracke 

Hoya

Ab sofort führen wir zusätzlich eine offene  
Sprechstunde am Dienstag und Donnerstag ein

Wir erweitern die  
Sprechzeiten!

17.00 – 19.00 Uhr

Von-Kronenfeldt-Str. 71 
www.kleintierpraxis-wietzen.de 

Telefon 0171-4880060

HOYA. Die neue Ausstellung
„Wirtschaftsleben made in Hoya.
Auf dem Weg zum starken Nor-
den  im Landkreis Nienburg“ wird
ab 1. März  2026 zu sehen sein.
Insgesamt soll es einen Rundum-

blick über die spannenden und
vielfältigen Wirtschaftsaktivitäten
vor Ort geben: Vom 19. Jahrhun-
dert bis heute. Für die neue Aus-
stellung werden noch Waren oder
Produkte gesucht, die in Hoya

Heimatmuseum Hoya sucht:
Leihgaben aus dem früheren Wirtschaftsleben 

hergestellt oder von Hoya aus
gehandelt wurden. Wer hat noch
Erinnerungsstücke an die Viel-
zahl von Betrieben, die das Wirt-
schaftsleben in Hoya in Vergan-
genheit und Gegenwart so vielfäl-
tig machten und machen? Bei-
spielhaft könnte dies ein Blau-
mann mit Firmenaufdruck sein,
der als Erinnerungsstück ver-
wahrt wurde, aber auch Firmen-
oder Markenschilder, die einst an
den Produkten befestigt wurden.
Wer Leihgaben oder auch ander-
weitige Erinnerungen oder Wis-
sen zu diesem Ausstellungspro-
jekt beitragen kann und möchte,
ist herzlich eingeladen, sich an das
Heimatmuseum zu wenden: per
E-Mail unter info@museum-
hoya.de oder telefonisch an
04251-671679 (ggf. bitte auf
Anrufbeantworter sprechen). Vor
Ort ist die Museumsleiterin
Ulrike Taenzer in der Regel
dienstags von 14 bis 16 Uhr
erreichbar.

Haus
Technik
Weselmann

Olaf Weselmann
Meisterbetrieb

für Heizung · Solar · Sanitär

Wechold Nr. 50
27318 Hilgermissen
E-Mail: hatewe@t-online.de

Telefon 0 42 56 - 4 35
Mobil 0162-24 222 80

Das Blaue Blatt in aller Welt

Herzliche Grüße aus Brasilien
Wir, Lüder Hartmann, Lenja Meyer und Renate Hasselbruch
(von links) waren vom 23. Dezember 2025 bis zum 7. Januar 2026
in Brasilien zu Besuch bei dem damaligen Austauschschüler von
Renate Hasselbruch aus dem Jahr 2007. In dieser Zeit haben wir
gemeinsam viel erlebt, neue Eindrücke gesammelt und unvergess-
liche Momente geteilt. Besonders schön ist, dass die Verbindung
nach Brasilien all die Jahre über bestehen geblieben ist und bis
heute von Freundschaft und Herzlichkeit geprägt wird. Die Auf-
nahme entstand in Pomerode im Bundesstaat Santa Catarina. 
Wir veröffentlichen auch Ihr Foto „Das Blaue Blatt in aller Welt“.
Verschicken Sie das Blaue Blatt? Dann freuen wir uns über ein
Foto mit dem LeserIn – auch gerne innerhalb Deutschlands. Oder
Sie fahren in den Urlaub und nehmen „uns“ mit … Bitte Foto mit
Text einsenden an: Das Blaue Blatt, Gunda Oestmann, Stedorfer
Bahnhofstr. 53, 27313 Dörverden, Mail: dasblaueblatt@t-online.de

HOYA. Am Samstag, den 28.
Februar 2026 findet von 10 Uhr
bis 12 Uhr in der Weserschule
Hoya, Sonnenweg 4, die beliebte
Kleiderbörse für Kinderkleidung
(Größe 50 bis 176), Umstands-
mode und vieles mehr, statt.
Angeboten werden Kinderklei-

dung, Kinderschuhe, Babyausstat-
tung, Spielsachen, Kinderbücher,
Kinderfahrzeuge, Fahrradsitze
und Autositze. Für Schwangere
mit Begleitperson ist der Einlass
ab 9.30 Uhr und ab 10 Uhr für alle.
Infos unter www.kleiderboerse-
hoya.jimdofree.com.

Kinderkleiderbörse am 28. Februar

Einkaufsbeutel und Kleiderbügel geben einen vielfältigen Ein-
blick in die Geschäftswelt Hoyas. 
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… in Bücken. Von links: Anneliese Hermann, Ursel Grimmelmann, Else Riedemann, dahinter 
Erika Majstrakt, Elfriede Hilmer, Anni Armutat, Erna Prox. Die weiteren Damen sind 
namentlich nicht mehr bekannt. Gekegelt wurde damals einmal im Monat bei Thöles.

Kohltour der Kegeldamen vor 30 Jahren …

WIETZEN. Auf das Reinhold-
Beckmann-Duo freut sich der 
Dorfkulturkreis Wietzen ganz 
besonders, denn schließlich hatte 
der Moderator, Autor und Musi-
ker im November vorigen Jahres 
bei der Lesung aus seinem Buch 
„Aenne und ihre Brüder“ für ein 
volles Haus gesorgt. Jetzt ist 
Beckmann auf musikalischer 
Tour und tritt am Samstag, 7. 
März, ab 19.30 Uhr in der Wietze-
ner Kirche auf, im Gepäck eine 
Song-Kollektion voller Überra-
schungen. Ob das lässige  „Alles 
schon probiert“ über die Wech-
selfälle des Lebens, ob intimer 
akustischer Folk wie bei „Sei 

Konzert mit Reinhold Beckmann 

mein Lächeln“ oder das lakoni-
sche „Der Lack ist ab“, so heißt 
es in der Ankündigung, gingen 
bei ihm eben Tiefgang und Leich-
tigkeit Hand in Hand. Dass der 
Musiker Beckmann immer auch 
ein charmanter und inhaltsstarker 
Erzähler ist, wissen alle, die ihn 
schon mal erlebt haben. Gemein-
sam mit seinem langjährigen 

Reinhold Beckmann auf Tour 
(Foto Steven Haberland)

Wegbegleiter Jan-Peter Klöpfel 
am Keyboard und an der Trom-
pete gibt Beckmann einen Vorge-
schmack auf sein demnächst 
erscheinendes neues Album. 
Reinhold Beckmann: „Ich liebe 
es einfach, live zu spielen, und 
wenn am Ende alle stehen und 
mitsingen, fühlt sich alles richtig 
und gut an.“ - Ein Grund mehr, 
sich auf das Konzert zu freuen. 
Eintrittskarten zum Preis von 22 
Euro gibt es ab 1. Februar bei den 
bekannten Vorverkaufsstellen 
(Raiffeisenmarkt Wietzen und 
Buch und Tee in Nienburg, 
Lange Straße) sowie online über 
eventfrog.de zu kaufen. Weitere 
Infos: www.dorfkulturkreis-wiet-
zen.de

Die beiden Nachbarn Fredi Hogrefe (links) und Fritz Stein-
beck trafen sich in früheren Jahren regelmäßig zum Klön-
schnack.

Klönschnack in Warpe

Wir sind Familie...
Tagsüber kompetent in der Ge-
meinschaft gepfl egt und betreut  
-  den Abend in der gewohnten 
häuslichen Umgebung erleben. 
Unsere Tagespfl ege steigert die 
Lebensqualität der Pfl egegäste 
und deren Angehörige.

Anja Lüdeke                                                                                                                                           
Ihre Ansprechpartnerin 
vor Ort 

Hoyaer Straße 1                                                                                                                                           
27333 Schweringen
Tel. 0 42 57 / 9 20 56

Besuchen Sie uns. Gern laden wir Sie zu einem 
kostenfreien Schnuppertag ein.

Bredenbecker Str. 476 
31613 Wietzen
Telefon: 05022 - 94100
www.boese-wietzen.de

LASSEN SIE KEIN GRAS 
DARÜBER WACHSEN
Wir führen INSPEKTIONEN Ihrer 
Motorgeräte durch

Holen Sie Ihre Gartengeräte aus dem Winterschlaf und bringen Sie vor 
Saisonbeginn Ihr Gerät in unsere Werkstatt:

Inspektion und Durchsicht vom Fachmann - schnell und zuverlässig. 
Schärfdienst von Schneidwerkzeugen und einen Hol- und Bringdienst in 
unserem Einzugsgebiet bieten wir Ihnen gerne optional an.

Wir machen Ihren STIHL iMOW® für die nächste Gartensaison einsatzbereit! 

• Tapeten
• Farben 
• Bodenbeläge
• Gardinen 
• Sonnenschutz
• Insektenschutz
• Markisen

Ostern
FROHE

WIR BERATEN SIE GERNE:
Raumausstatter Stuve 
Marktstr. 30 · 27333 Bücken 
Telefon (04251)3471

Geschäftsöffnungszeiten: Mo – Fr 9.00 – 12.30 Uhr · Mo, Di, Do 14.00 – 17.00 Uhr 
Mi.+ Fr. nachmittag und Sa. nach Terminabsprache unter Tel. 04251/3471 oder stuve-jens@t-online.de

Gardinenwäsche 

mit uns  

.

0171-99 42 902

27318 Heesen          0172 8985503

www.hib-deko.de

BÜCKEN. Der DRK Ortsverein 
Bücken lädt zum Bingo spielen 
am Dienstag, den 24. Februar 
2026 um 15 Uhr ein. Die Veran-
staltung findet bei Derboven 
„Hof Bünkemühle“ in Helzen-
dorf statt. Um Anmeldung bis 
zum 21. Februar 2026 bei Anne-
gret Deike, Telefon 04257/272 
wird gebeten.

Bingo spielen  
am 24. Februar 

Große Auswahl an 
Playmobil, Bruder u. Lego zu verkaufen. 

Telefon 0170-5253273
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Hoyaer Straße 8 • 27333 Bücken • Tel. 04251 / 67 13 42 • www.drescher-automatisierung.de

elektrotechnik arbeitssicherheit

Ihr Elektroprojekt
in guten Händen!

De goode Maand!
De goode Maand treckt trulich siene Bahn 

un deit bi Nacht sien Licht us schenken
un hött de ganze groote Steernwelt; 
dat is also siet Minschheitsgedenken 

un dat blivt ook wieder so up düsse Welt.

He dreiht sien Gesicht na alle Sieten 
un all dartig Dag deit he us vull ankieken, 

un he löppt üm de Erd un mit ehr üm de Sünn, 
all menni, mennig veele Stünn.

Opp bi godet oder slechtet Weer,
he steiht ümmer an de rechte Steer, 
ook wenn wi em nich seht eenmal, 
he kickt doch up de Erd henndaal.

Allns wat de Maand hett sehn, 
wör mennigmal woll ton schreen. 
Doch use goode Maand de Zwicht 
un schient us wieder int Gesicht.

Un muss Du mal een wegg von Hus
in’ne fremde Welt, in Sturmgebrus,
denn deist Du nich alleene stahn, 
de goode Maand deit mit Di gahn.

Un is de Welt ook noch so wiet, 
he steiht öberall Di treu to Siet 

un bringt jedn Abend Di een Gruß, 
von dien Heimat un dien Öllernhus.

De Maand is nu all so oolt, 
lieke heet un lieke koolt 

un jümmers noch in sienen Urbestand 
doch den Minschen fast noch unbekannt.

Doch de Minsch in sienen Wissensdrang, 
de fummelt dor nu ook all mang

un dö mit riesen Raketen 
de ersten Lüd na baben scheeten.

So unbehopen de Astronauten dor ook weern, 
se konnen den Maand in siene Rauh nich stöern. 

He üggt noch genau so as vör dusend Johr 
un blivt ook wiederhenn noch dor!

Heinrich Lühring †

Von Baum bis Zaun:

Telefon 04257-267 /  www.gartenbau-schmädeke.de

… sogar bis 
ganz nach  

Norderney!

Schmädeke kommt ...

✔ Baumfällungen 
✔ Boden-/Erdarbeiten 
✔ Gartenpflege rund ums Jahr 
✔ Garten-Neu-/Umgestaltung  
✔ Pflaster 
✔ Sichtschutz 
✔ Steinmauern 
✔ Strauchschnitt 
✔ Terrassen und Wege 
✔ Winterdienst 
✔ Zaunbau  

Wird Zeit weggelassen, wird sie gefunden.
Weisheit der Igbo

Aus der tiefverschneiten Landschaft mit Blick vom Meyer-
kampsweg hat der Fotograf im Winter 1947 die Bücker Stifts-
kirche mit ihren imposanten Türmen, die das gesamte Hoyaer
Land prägen, auf Zelluloid gebannt. Der gesamte Komplex
mit den Geschäften der Gebrüder Beneke, dem Gasthof „Zum
Bären“ wurde vor etlichen Jahren abgerissen. 

Die Bücker Stiftskirche 1947
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Diese befand sich am Ortsausgang Richtung Bruchhausen-Vilsen und stand nach dem letzten
Krieg mehrfach unter Feuer. Nach dem dritten Großbrand im Jahr 1954 wurde sie nicht wie-
der aufgebaut. Das große Grundstück wurde danach vom Hoyaer Krankenhaus übernom-
men, bis dieses abgerissen wurde und auf dem Gelände ein Wohngebiet entstand. Auf dem
Foto rechts unten ist der Schweinestall des Müllermeisters Gerd Thielbar aus der Bücker
Straße zu sehen.  R. Kl.

Die ehemalige Hoyaer Windmühle im Winter

HOYA. Der starke Schneesturm
am Freitag und Samstag, dem 9.
und 10. Januar, stellte unsere
Diakoniestation Hoya/Eystrup
vor große Herausforderungen.
Heftige Schneefälle und massive
Schneeverwehungen machten
viele Straßen zeitweise unpassier-
bar und erschwerten die Versor-
gungen unserer Patienten erheb-
lich.  Trotz dieser extremen Wet-
terlage war es unser Ziel, die not-
wendige Pflege so zuverlässig wie
möglich sicherzustellen. Nicht
zwingend notwendige Einsätze
wurden in Absprache abgesagt
oder verschoben, teilweise auch
auf Initiative unserer Patienten
selbst, die großes Verständnis für
die außergewöhnliche Situation

Gemeinsam durch den Schneesturm
Rückblick auf den 9. und 10. Januar 2026

zeigten. Dafür möchten wir uns
herzlich bedanken. Besonders
dankbar sind wir für die großar-
tige Unterstützung aus der
Region. Landwirte aus Hoyerha-
gen und Eystrup halfen uns tat-
kräftig, indem sie unsere Dienst-
fahrzeuge aus den tiefen Schnee-
verwehungen zogen und so dafür
sorgten, dass wichtige Einsätze
weiterhin erreicht werden konn-
ten. Dieser Schneesturm hat uns
einmal mehr gezeigt, wie wichtig
gegenseitige Rücksichtnahme,
Solidarität und Unterstützung
sind. Gemeinsam haben wir diese
herausfordernden Tage gemei-
stert!  

DiakoniestationDiakoniestation
Hoya-Eystrup

Von-Staffhorst-Str. 7 ∙ 27318 Hoya 

Telefon (04251) 30 58
info@diakoniestation-hoya.de 
www.diakoniestation-hoya.de

Gehlbergen 10 • 27305 Bruchhausen-Vilsen • Tel. 04252 93230 • www.hoyaholzhandel.de

Klingt nach deinem Ding? 
Dann bewirb dich jetzt: mail@hoyaholz.de

ANPACKER GESUCHT.
Lager & Disposition (m/w/d)

Du weißt, wie man zupackt, mitdenkt und Ordnung ins Lager 
bringt? Dann bist du bei uns richtig.

Dein Job:
• Be- und Entladen von Waren
•  Kommissionieren statt lange suchen
• Lager im Griff behalten
• Disposition, die läuft
Was du mitbringst:
•  Erfahrung im Umgang mit  

Frontstaplern von Vorteil
•  Staplerschein wünschenswert –  

kein Muss

Unser Angebot:
• Faire Bezahlung
• Überdurchschnittlicher Urlaub
• Benefits möglich
• Familiäres Team, kurze Wege
• Klare Strukturen, keine Bürokratie
•  Geregelte Arbeitszeiten 

Mo.–Fr. 8–17 Uhr 
01.03.–31.10. 14-tägig:  
Sa. 9–12:30 Uhr

Das Blaue Blatt in aller Welt
Herzliche Grüße 
aus Ägypten
Sylvia und Bernd Mühlenbruch
haben das neue Jahr in der
Sonne begonnen. Am 1. Januar
2026 ging es los nach Luxor.
Nach einer kulturreichen
Woche auf einem Nilkreuz-
fahrtschiff mit vielen Tempel-
besuchen und Besichtigungen
der Grabmäler im Tal der
Könige gab es im Anschluss
noch eine Woche Bade- und
Schnorchelurlaub in Marsa
Alam. Bei 25 Grad im Liege-
stuhl haben die beiden Urlau-
ber das Schneechaos in
Deutschland verfolgt. Das Foto
zeigt Bernd Mühlenbruch im
Karnak Tempel in Luxor. 

Wir veröffentlichen auch Ihr Foto „Das Blaue Blatt in aller Welt“.
Verschicken Sie das Blaue Blatt? Dann freuen wir uns über ein
Foto mit dem LeserIn – auch gerne innerhalb Deutschlands. Oder
Sie fahren in den Urlaub und nehmen „uns“ mit … Bitte Foto mit
Text einsenden an: Das Blaue Blatt, Gunda Oestmann, Stedorfer
Bahnhofstr. 53, 27313 Dörverden, Mail: dasblaueblatt@t-online.de

Gartenbau · Pflanzen- und Weinverkauf

Baumschule & Gartenbau
DIRK KREBS

Memser Kirchweg 3 I 27318 Hoyerhagen 
Telefon 0 42 51-29 93 · E-Mail: baumschule-krebs@gmx.de

www.meine-baumschule.de · www.krebs-gartenbau.de 

Winteröffnungszeiten ( Winterzeit):  
Mo. – Fr. 9.00 – 17.00 Uhr · Mittwoch geschlossen 

Mittags zwischen 12 und 14 Uhr geschlossen 
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

&:;>@91@=A�A0@>9>3A#78.

Zum Vorberg 1 · 27318 Hoyerhagen
Telefon 0 42 51/ 98 36 630 · Telefax 0 42 51/ 98 36 631

info@schneider-bening.de · www.schneider-bening.de
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Genieße den Tag – denn jeder ist ein Geschenk!

Kindheitstage

Die Geschwister Wolfgang
und Helga Rippe.

Öffnungszeiten

Montag – Donnerstag: 
10.00 – 19.00 Uhr

Freitag
10.00 – 16.00 Uhr

Ihre Oase
für Ruhe, Gesundheit 
& Wohlbefi nden

www.salzgrotte-im-kurhaus.de 

Telefon 0 42 52 - 5 07 49 53 Kurmittelhaus
Bergstraße 9 
Bruchhausen-Vilsen

Salzgrotte • Wellnessmassagen • Fußpfl ege
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Lange Straße 62 I 27305 Bruchhausen-Vilsen 
Telefon 04252/7923840 
service@haustechnik-bolte.de I www.haustechnik-bolte.de

www.benjes-immobilien.de
Bökenbraken 11 · Bruchh.-Vilsen

WIR begleiten Sie von der Verkehrswert-
schätzung über den Kaufvertrag bis hin zur 
Übergabe und geben Sicherheit. #TeamBenjes

04252
93210

Immobilienvermittlung
mit Know-how & Fingerspitzengefühl

BRUCHHAUSEN-VILSEN. Zu 
Beginn des Jahres hat Bolte Hau-
stecknik ihren Standort von 
Hoya nach Bruchhausen-Vilsen 
in die Lange Straße 62 verlegt. 
Mit dem Umzug schafft das 
Unternehmen die Grundlage für 
eine zukunftsorientierte Weiter-
entwicklung.  
Die Kundschaft profitiert in den 
modernen großzügigen Büro- 
und Besprechungsräumen von 
einer individuellen, bildgestütz-
ten Beratung und erhält somit 
zügig  passgenaue Vorschläge für 
Sanierungs- und Neubauvorha-
ben.  Zu dem wurden durch den 
neuen Lagerhallenbau verbes-
serte logistische Möglichkeiten 
geschaffen, um auch in Notfällen 
direkt auf benötigte Ersatzteile 
aus dem umfangreichen Waren-
lager zurückgreifen zu können 
statt lange auf eine Lieferung zu 
warten. Gleichzeitig wurden mit 
dem Einstieg des Installateur- 
und Heizungsbaumeisters Jorn 
Bolte in die Geschäftsführung 
der Firma die Weichen für die 
Zukunft gestellt. Diese firmiert 
ab sofort unter Bolte Haustech-
nik GmbH.  
Der  31-Jährige, der bereits seit 
einigen Jahren tatkräftig in der 

Firma mitarbeitet, setzt somit als 
nächste Generation die erfolgrei-
che Arbeit seines Vaters Uwe 
Bolte fort, der sein Handwerk 
ebenfalls von der Pike auf gelernt 
hat. Im Jahr 1998 übernahm er 
den Fachbetrieb Hans Hüneke 
von seinem damaligen Ausbilder 
und hat diese zunächst unter des-

Bolte Haustecknik jetzt in Bruchhausen-Vilsen 
sen Namen fortgeführt. Seit 2018 
unter Firma Bolte Haustechnik 
wurde das Geschäft bis heute 
erfolgreich weiter ausgebaut. 
Bolte Haustechnik steht für 
Beratung, Service und gute 
Preise. Vereinbaren Sie ein 
unverbindliches Beratungsge-
spräch.  

Uwe Bolte, Jorn Bolte und Birgit Bäuerle (von links) an dem 
neuen Standort in Bruchhausen-Vilsen.

Historische Ansichtskarte aus Bruchhausen-Vilsen

Auf dieser Postkarte, die nicht in den Umlauf gelangte, ist die Sulinger Staße im Winterkleid zu 
sehen. Diese Ansichtskarte und weitere finden Sie auf der Hompe von Volker Wolters unter 
www.ansichtskarten-bruchhausen-vilsen.de

Malermeister vergibt noch Termine! 

Hasseler Steinweg 5 
27318 HOYA

MOBIL: 0162-4978865 
TEL/FAX: 04251-4419954

info@maler-niemiec.de 
www.maler-niemiec.de 

MALER UND MEHR   
Für Ihre Renovierung, Sanierung oder Modernisierung  
bieten wir Ihnen alle erforderlichen Handwerksleistungen

Mitglied der  
Malerinnung

BRUCHHAUSEN-VILSEN. Die 
Nachfrage nach ehrenamtlichen 
Alltagshelfer*innen ist groß. 
Einen neuen Kurs für die Ausbil-
dung zum/zur zertifizierten All-
tagshelfer*in  bieten daher die 
Senioren- und Pflegestützpunkte 
des Landkreises in Bruchhausen-
Vilsen an. Die AZUA Schulung 
nach §45a SGB XI startet ab dem 
27. Februar 2026 beim Senioren- 
und Pflegestützpunkt bei der 
AWO in Bruchhausen-Vilsen. Ob 
beim Einkaufen, bei Arztbesu-
chen oder einfach für ein gutes 
Gespräch- Alltagshelfer*innen 
stehen den Menschen zur Seite, 
die Unterstützung benötigen. Die 
Aufgabe besteht darin, Lebens-
qualität zu schaffen, Zeit zu 
schenken und Menschen würde-
voll im Alltag zu begleiten. Der 
Bedarf wächst spürbar, betont 

Mit Herz und Kompetenz helfen  
Charlene Schwarze, Pflegeberate-
rin des Senioren- und Pflegestütz-
punktes bei der AWO in Bruch-
hausen- Vilsen.  Der Kurs 
erstreckt sich über 30 Stunden, 
verteilt auf 3 Wochenenden zwi-
schen dem 27. Februar 2026 und 
dem 21. März 2026. Für die Absol-
venten, die im Anschluss für die 
AWO ehrenamtlich, aber gegen 
eine Aufwandsentschädigung als 
Alltagshelfer*in tätig werden, ist 
der Kurs kostenlos. Darüber hin-
aus ist ebenfalls eine Teilnahme, 
gegen eine kleine Kursgebühr, 
möglich. Die Zahl der Teilneh-
menden ist auf 15 begrenzt. Bis 
zum 13. Februar können sich 
Interessierte unter 04252-9113034 
oder 01709982701 anmelden oder 
weitere Auskünfte einholen. - 
Jede Frage ist willkommen unter-
streicht Charlene Schwarze.  
 
  
 
  

Charlene Schwarze

 

Sehen ist anders als erzählt bekommen. 
aus Kenia
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EITZENDORF. Am 2. Januar 
1961 wurde der Karten-Club 
„Muss-Solo“ im Gasthof Dune-
kack in Eitzendorf von Hermann 
Ehlers, Helmut Feht, Helmut 
Schröder, Erdwig Rippe, Erdwig 
Thiesfeld und Wilhelm Schrenigk 
gegründet. Sie trafen sich privat 
von Oktober bis Mai jeden ersten 
Dienstag im Monat. Während 
dieser Zeit trafen sich auch die 
Ehefrauen zum Klönschnack. Die 
Männer droschen Doppelkopf 
nach strengen Regeln (Tisch-
recht). Von dem erspielten Geld 
gingen sie gemeinsam auf Reisen.  
Neujahr 2001 haben sie bei Dune-
kack ihr 40 jähriges Jubiläum bei 
einem Brunch gefeiert. Durch 
Umzug, Krankheiten und Sterbe-
fälle haben sie nach 45 Jahren 
den Club aufgelöst, wobei die 
Ehefrauen ihren Kaffeklatsch in 
den Wintermonaten beibehielten.

Karten-Club „Muss-Solo“ aus Eitzendorf 

Von links: Margret Rippe, Helmut Schröder, Inge Ehlers, Her-
mann Ehlers, Christa Thiesfeld, Erdwig Thiesfeld, Anita 
Schröder, Erdwig Rippe, Gisela Schrenigk und Wilhelm 
Schrenigk vor vielen Jahren. 

Ehrlich & Stork 
Meisterbetrieb              GmbH

Mehringen 42 · 27318 Hilgermissen
Telefon: 04251 / 67 12 30
E-Mail: info@ehrlich-stork.de

Heizung · Sanitär · Solartechnik

Kirstin Kirstin ''ss
      ...der Schnitt macht die Frisur

FriFriseurwerkseurwerk
27318 Wechold 204  |  Tel: 0 42 51-52 03 600
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Kranken- und Dialysefahrten
Rollstuhlbeförderungen
Schulfahrten
Fernfahrten
Airporttransfers
Messefahrten
Personenbeförderungen
Kurier- und Besorgungsfahrten
Taxi-Bus – bis zu 8 Personen

TAXI-DORMEYER • BÜCKEN • HOYAER STR. 14

Taxi-DormeyerTaxi-Dormeyer
Ihr Fahrdienst
für Bücken,
Hoya und 
umzu …
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mit und ohne Voranmeldung

HOYA. Die Appeltown Wash-
board Worms – Europas wohl 
älteste Boyband – gastieren am 
Samstag, den 21. Februar ab 20 
Uhr mit ihrem lebhaften Pro-
gramm rund um Skiffle, Country, 
Rock’n’ Roll, Irish Folk und 
Boogie im Kulturzentrum Mar-
tinskirche in Hoya. Seit über 40 
Jahren gibt es die über die Gren-

zen Hamburgs hinaus aner-
kannte Band mit der aktuellen 
internationalen Besetzung mit 
Wolfgang Hilke (A-Gitarre), 
Carsten Meins (5string Banjo, 
Mandoline, Kontra-Bass), Finn 
Olaf Walter (E-Gitarre, Drums, 
Kontra-Bass, Löffel), Matthias 
Meissner (Drums, Waschbrett, 
Frottoire), Klaus Lüers (Kontra-

Gute-Laune Musik pur am 21. Februar 
bass, Piano, Akkordeon) sowie 
Helmut Stuarnig (Country 
Fiddle).  
Ihr Repertoire umfasst ein 
abwechslungsreiches Programm 
aus unterschiedlichen Stilrichtun-
gen, die sie gern mit eigenwilli-
gen plattdeutschen Texten unter-
malen. Freuen Sie sich auf artisti-
sche vier- bis sechshändige Kla-
vier-Performance, leidenschaftli-
ches Fiddle-Spiel inmitten des 
Publikums, fetzigen Rock´n´Roll, 
Country-Balladen, groovende 
Boogie-Nummern und mehr – 
Musik die direkt in die Füße 
fährt! Einlass ist bei freier 
Platzwahl ab 19 Uhr.  
Der Kulturkreis als Veranstalter 
bietet wie gewohnt eine Auswahl 
an Kaltgetränken zum Verkauf 
an. Karten sind ab sofort bei den 
bekannten Vorverkaufsstellen 
Weber & Wohlers, Leserei Hoya, 
Filmhof Hoya sowie direkt beim 
Kulturkreis unter www.kultur-
kreis-grafschaft-hoya.de erhält-
lich. Sie kosten im Vorverkauf 25 
Euro und an der Abendkasse 28 
Euro (bei Ermäßigung jeweils 
abzüglich 2 Euro). Antje PolthierDie Appeltown Washboard Worms treten in Hoya auf.

Leg ein Ohr auf den Erdboden, dann ist das andere für den Himmel offen. 
aus Zentralafrika Wo Schrubens, Slötels, Tangens, 

anner Warktüg un Maschinen in 
’ne Warkstääd stünnen un door 
uk noch Füür för ’t Iesensmäden 
maakt wöör, hööl Jan sik geern 
up. Wenn denn in ’n Winter de 
Oostwind hulen dö un man de 
Iesenbahn von Dörbern (Dörver-
den) hör’n könn, harr he sien 
Strietschoh nakäken; de wöörn 
nich mehr scharp un de Slötel 
jackelte uk. „Jan, wenn du na ’n 
Smett geihst, kannst miene Ploog-
scharen mitnähmen“, sä Brink-
manns Onkel Dirk. He harr de in 
en Ketuffelsack stäken un Sacks-
band ümtobunnen, denn klöter-
ten de nich so up ’t Rad un bi den 
scharpen Fröst backten de Fin-
gers door nich an wisse. Bi ’n 
Smett, de uk Peer beslaan dö, 
wöör jümmer wat loos. Wenn 
maal en nich wüss, ob dat in ’n 
Döörp wat Nees geef, denn heet 
dat, he schöll man in ’e Smäär 
gahn, wat se door vertellen döön. 
Toeerst geef Jan de Ploogiesen 
af, wo Kösters Vadder en Draht 
dör de Schrubenlöcker steek un 
mit en lüttjet „Namensschild“ 
tohopenbünn. Faken harr he uk 

Bi’n Smett den Namen mit Kriede up de 
Dele schräben, de noch trechte-
maakt weern mössen. „Hest aver 
Glück hat, dat wi ’t vandaag nich 
so drocke hebbt; gah man na 
Heinrich, de maakt di de Striet-
schoh fertig.“ För den neen Slötel 
wöör ’n Stück von de runne 
Iesenstangen afknäpen, in ’t Füer 
gleinig maakt un böögt. Mit en 
spitzen Veerkannt slögen se dat 
„Muul“ doorin. Denn kööm dat 
Kunstwark: Dat knakenhete 
Stück möss so afköhlt weern, dat 
de „Wissedreiher“ naher nich 
utenannerbröök. Wöör nu all’ns 
fertig, güng Jan noch nich na 
Huus. He möss noch eerst averall 
rümmesnuben, ob he noch wat 
för sik finnen dö, wat ünner den 
„Afknieper“ un de Bohrmaschi-
nen leeg. Denn wannerten lüttje 
Bleck- un Iesenstücke un „Spira-
len“ in siene Taschen, wat Oma 
wägen de nakamen Löcker nich 
so geern harr. Jan könn sik goor-
nich sattsehn: Ieserne Purden, 
Döörbesläge, Plöge, Eggen un 
afbraken Handwarkstüg; aver he 
möss na Huus. „Wat mutt ik denn 
betahlen?“ „Is al goot, Jan; ver-
sack bi´n Strietschohlopen man 
nich in ’n Eerdstich!“ 

Johann Kranz ut Wecheln †    
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Winter 1959 in Hilgermissen

Auf dem Foto sind Elisabeth und Heinrich Friedrichs mit 
ihren Söhnen Albert und Heiner. Die Familie Friedrichs 
wohnte damals in Hilgermissen Nr. 2. Das Foto entstand im 
Winter 1959 nach dem Hechtangeln im Hilgermisser Kolk. 
Dort sank der Wasserstand vor der Eisbildung erheblich. 
Daher wurden die großen Hechte gefangen, sonst wären sie 
erfroren.

Bad-Sanierung aus einer Hand mit modern-
sten Vorwand Installations-Systemen

IHRE VORTEILE
• geringe Abbrucharbeiten und

Schmutzentwicklung
• Schnelle und saubere Montage
• Sanitär Einrichtungen kurzfristig 

wieder nutzbar
• Neugestaltung jederzeit möglich

• Glatte, fugenfreie, hygienische Oberflächen

Informieren Sie sich über die modernsten Badsanierungen
Oel · Gas · Holz · Pelletskessel … Wärmepumpen · Photovoltaik · Solaranlagen

GaLaBau

LEIDINGGmbH

Wechold 59 I Tel. 04256-777 I www.leiding-galabau.de

Ihr Experte für Garten & Landschaft

Wechold 160 · 27318 Hilgermissen 
Telefon: (04256) 1210 · Fax (04256) 464 

Internet: www.fach-und-werk.de

Wir können noch mehr  
– rufen Sie uns an oder  
besuchen Sie uns im Internet.

Fachwerksanierung, speziell auch denkmalgeschützter Gebäude, 
Lehmarbeiten, Sand- und Feldsteinfundamente,  

Neubauten als Fachwerkhäuser nach alten Traditionen,  
Neubau von individuellen Holzhäusern (Holzrahmenbau),  

Innenausbau nach biologischen Grundsätzen. 
Wir haben historische Baumaterialien vorrätig, z.B. Eiche, Feld-/Rotsteine

WECHOLD.  Am Sonntag 8. 
Februar, 12. April und 10. Mai 
sind die Türen des Heimathauses 
für den Kaffeenachmittag um 
14.30 Uhr geöffnet. Die Gäste 
können selbstgebackenen 
Kuchen in der idyllischen Atmos-
phäre genießen und in den Aus-
stellungen in alte Zeiten eintau-
chen.  Für das Schlachte-Essen 
nach alter Tradition mit Knipp, 
Bauchspeck, Mett und Sülze am 
Donnerstag, 19. Februar ist eine 
Anmeldung bei Ingrid Zabel Tel. 
04251 – 2159 erforderlich.  Viele 
freuen sich bestimmt schon auf 
die Backtage, die am Sonntag, 8. 
März, 14. Juni und 11. Oktober 
stattfinden. Ab 14.30 Uhr gibt es 
den leckeren Butterkuchen, ganz 
frisch aus dem Lehmbackofen. 
Außerdem wird in der Scheune 
die neue Ausstellung „Rund ums 
Telefon“ präsentiert, die einen 
interessanten Einblick in die Ent-
wicklung gibt.  Viel Spaß ver-
spricht die Mitsing-Party „Sing 
das Ding“ am Donnerstag, 16. 
April um 20.00 Uhr mit den 
Musikern Marcus und Marco. Die 
Texte der Lieder werden via Bea-
mer an eine große Leinwand in 
der Scheune projiziert und jeder 
darf mitsingen. Zum Repertoire 
gehören Party-Klassiker, Songs 
aus den Bereichen Rock, Pop und 
Folk. Der Eintritt für dieses Hut-
konzert ist frei. Beim Sommer-

Heimathaus Wechold – ein beliebter Treffpunkt 
Der Heimatverein Wecheln un ümto e.V. präsentiert Programm für 2026

abend mit Musik am Freitag, 7. 
August ist gute Laune garantiert. 
Ab 19.00 Uhr gibt es Bratwurst 
vom Grill. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.  Neben weite-
ren Veranstaltungen zählt sicher 
der traditionelle Suppentag am 
Sonntag, 13. September zu den 
Highlights, der um 12.00 Uhr 
startet, zu dem man einen eige-
nen Teller mitbringen sollte. Die 
Kartenspielrunde „Doppelkopf 
für Frauen“ jeweils am letzten 
Dienstag im Monat um 19.30 Uhr 
erfreut sich großer Beliebtheit. 
Am letzten Freitag im Monat fin-
det der Kreativ-Treff mit Helena 
Finkbeiner um 19.00 Uhr statt. 
Dann wird in lockerer Runde 
gestrickt, gehäkelt, genäht und 
geklönt. Interessierte sind herz-
lich willkommen. Der Termin-

plan des Heimatvereins ist unter 
www.hilgermissen.eu einzusehen. 
Weitere Auskünfte und Infos zu 
Trauungen im Heimathaus gibt 
gerne die 1. Vorsitzende Irene 
Gartz unter Telefon 04251 – 7891.
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Nachbarschaftshilfe im Jahr 1952 in Wechold

Das Foto entstand anlässlich der Hochzeit von Grete und Heinrich Bischoff in Wechold vor 
der Host Hof Nr. 16.  Auf dem Hof wurde ein großes Zelt aufgestellt und die Nachbarn halfen 
auf der Hochzeitsfeier beim Bedienen der Gäste. Sicherlich unterstützten auch einige Damen 
am Vortag die Köchin beim Vorbereiten der Speisen.  „De Uppassers“  von links hintere Reihe: 
Willi Göbert, Johann von Ohlen, Trinchen Reunitz, Anni Schäfer, Mariechen Kopmann, Erna 
Meyer (Campens), Mariechen Williges, Köchin Thea Grafe, Dora Runge, Anneliese Meyer 
(Campens), Sophie Harries, Adele Göbbert, vordere Reihe:  Sophie Brix, 2 Flüchtlingsfrauen, 
Dora Harries, Trinchen von Ohlen, Hermann von Ohlen.
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Man muss nicht nur mehr Ideen haben als andere, sondern auch die 
Fähigkeit besitzen, zu entscheiden, welche dieser Ideen gut sind. 

Linus Carl Pauling

Daß zwei sich herzlich lieben  
gibt erst der Welt den Sinn, 

macht sie erst rund und richtig 
bis an die Sterne hin. 

Daß zwei sich herzlich lieben,  
ist nötiger als Brot,  

ist nötiger als Leben  
und spottet aller Not. 

Daß zwei sich herzlich lieben 
ist aller Welt Beginn,  

macht sie erst rund und richtig 
bis an die Sterne hin. 
Ida Lange †, Hülsen
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HASSEL. Am Sonntag, den 29. 
März 2026, findet von 11 Uhr bis 
16 Uhr der vierte Dorfflohmarkt 
in Hassel statt. Auch in diesem 
Jahr darf wieder fleißig gekauft 
und verkauft werden. Die Hasse-
ler Bürgerinnen und Bürger bie-
ten ihre Waren entlang der 
Straßen an, die mit Luftballons 
gekennzeichnet sind.  Für das 

leibliche Wohl sorgt wie gewohnt 
die Feuerwehr Hassel mit Geträn-
ken und Bratwurst.  Anmelden 
können sich die Hasseler Bürge-
rinnen und Bürger per E-Mail 
unter:  flohmarkt-hassel@web.de.  
Das Orgateam wünscht allen Teil-
nehmenden gute Verkäufe, erfol-
greiche Verhandlungen und viele 
nette Gespräche.

4. Dorfflohmarkt in Hassel

HARTMUT  
HEITMANN
Heidhüsen 4 · 27324 Hassel

Immer  

für Sie im 

Einsatz …

IHR REGIONALER ELEKTRO-

HAUSGERÄTEKUNDENDIENST

Montag-Freitag von 8-17 Uhr 
Telefon (0 42 54) 89 59Kundendienst:

Mo.-Fr. 9-13 + 14-18 Uhr 
Samstag 9-13 Uhr

Laden-
Öffnungszeiten: 

HASSEL. Es sind die kleinen 
Dinge, die große Geschichten 
schreiben. Und manchmal ist es 
ein Tisch. Ein ganz besonderer 
Tisch. Kürzlich wurde im ehrwür-
digen „Vier-Jahres-Zeiten Has-
sel“ Geschichte neu möbliert: 
Der Stammtisch hat einen neuen 
Tisch. Ja, Sie haben richtig gele-
sen. Einen neuen Tisch. Was auf 
den ersten Blick nach schlichter 
Innenausstattung klingt, entpuppt 
sich bei genauerem Hinsehen als 
epochales Ereignis von lokaler 
Tragweite. Generationen von 
Diskussionen, Gelächter, Stamm-
tischweisheiten und fragwürdigen 
Fußballanalysen haben den alten 
Tisch geprägt. Kratzer erzählten 
von hitzigen Debatten, Kerben 
von verlorenen Kartenspielen, 
Flecken von legendären Aben-
den, über die man lieber nicht 
spricht – zumindest nicht vor 22 
Uhr. Nun also der Neuanfang. 
Massiv. Standfest. Mit einer 
Tischplatte, die glänzt wie die 
Augen der Stammgäste beim 
ersten Bier. Der neue Tisch steht 
da, als hätte er nur darauf gewar-
tet, Teil dieser illustren Runde zu 
werden. Bereit, Lasten zu tragen 
– nicht nur die von Bierkrügen, 
sondern auch die der großen The-

Neues aus dem „Vier-Jahres-Zeiten Hassel“ 
Historischer Umbruch beim Stammtisch

men des Lebens. Die feierliche 
Einweihung ließ nichts vermissen: 
zustimmendes Nicken, ehrfürchti-
ges Klopfen auf die Tischkante 
und das obligatorische „Der hält 
was aus“. Es wurde angestoßen, 
gelacht und natürlich diskutiert, 
ob der neue Tisch „wirklich so 
gut ist wie der alte“. Einigkeit 
bestand immerhin in einem 

Punkt: Das muss gefeiert werden. 
Und so wurde gefeiert. Mit 
Würde. Mit Durst. Und mit dem 
festen Versprechen, auch diesem 
Tisch eine Geschichte einzubren-
nen, die irgendwann Legende 
sein wird. Hassel hat vielleicht 
keine neue Umgehungsstraße – 
aber einen neuen Stammtisch. 
Und manchmal reicht das völlig.

Der neue Stammtisch wurde gebührend eingeweiht.  Von links: 
Manfred Solmsdorf, Anne Dumschat, Tanja zur Kammer, 
Petra Solmsdorf, Liane Böhling, Erich Krampitz, Ulf zur 
Kammer, Roswitha Staroske, Klaus Staroske, Herlof Dum-
schat und Harry Böhling.

HASSEL.  Der traditionelle Sil-
vesterlauf des TSV Hassel fand  
wieder sehr guten Anklang. Mehr 
als 40 Teilnehmende konnten 
durch den Initiator Marc Flei-
scher und den TSV-Vorsitzenden 
Knut Petersen begrüßt werden. 
Bei nasskaltem Wetter machten 
sich Jung und Alt auf die 5 Kilo-
meter lange Strecke durch die 
Marsch. Als jüngster Teilnehmer 
absolvierte der achtjährige Mats 
Kreutzer den Lauf gemeinsam 
mit seinen Eltern. Schnellster 
Läufer war Liam Sander-Fahren-

Rege Teilnahme beim Silvesterlauf in Hassel

holz aus Eystrup. Nachdem die 
Strecke laufend oder walkend 
absolviert war, wurde noch etwas 
verweilt und sich gestärkt.  
Marc Fleischer hatte wieder über 
seinen Arbeitgeber (MARS 
GmbH) ausreichend Süßwaren 
bereitgestellt sowie für Getränke 
gesorgt. Bleibt noch zu erwähnen, 
dass auch dieses Jahr Sportler/-

innen aus den umliegenden Ort-
schaften (u.a. Rethem, Dörver-
den und Eystrup) den Weg nach 
Hassel auf sich genommen haben. 
Durch die freiwilligen Spenden 
der Teilnehmenden kam eine 
Summe von 135 Euro zusammen, 
über die wieder Bäume im 
Bereich des Sportzentrums 
gepflanzt werden.

Viele Interessierte aus Hassel und umzu fanden sich ein …

Trotz des Wetters waren die 
TeilnehmerInnen mit Freude 
dabei.

 

Heidhüser Str. 18 · Telefon 0 42 54-649 83 32

Ihre KFZ-Prüfstelle in Hassel

Wir führen die Hauptuntersuchung, 
Sicherheitsprüfung und  
Änderungsabnahmen  

an Fahrzeugen aller Art durch. 
Geänderte Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag von 9 bis 16.30 Uhr 
Dienstag- und Freitagnachmittag nur nach Terminabsprache

ACHTUNG
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Die TurnierteilehmerInnen des 20. „Volleyballturnier zwischen den Tagen“ waren rund um zufrieden

EYSTRUP/ HASSEL. Am 27.
Dezember 2025 stand die Sport-
halle in Eystrup ganz im Zeichen
des Volleyballs: Zum 20. Mal
fand das traditionelle „Turnier
zwischen den Tagen“ statt – ein
Jubiläum, das dem beliebten
Hobbyturnier einen besonders
festlichen Rahmen verlieh.
Seit zwei Jahrzehnten kommen
jedes Jahr nach den Weihnachts-
tagen zwölf gemischte Hobby-
Volleyballmannschaften zusam-
men, um sportlich aktiv ins neue
Jahr zu starten und den Jahres-
ausklang in geselliger Atmos-
phäre zu verbringen. 
Das Turnier erfreut sich mittler-
weile so großer Beliebtheit, dass
die Startplätze selbst ohne große
Werbung in kürzester Zeit verge-
ben sind. Regelmäßig stehen wei-
tere Teams auf der Warteliste,
die aufgrund des begrenzten Teil-
nehmerfeldes leider nicht mehr
zugelassen werden können.
Gespielt wurde auch in diesem
Jahr im bewährten Modus: Zwölf
Mixed-Teams, bei denen stets
mindestens zwei Damen und vier
Herren gleichzeitig auf dem Feld
stehen müssen, traten zunächst in
zwei Gruppen gegeneinander an.
In der Gruppenphase spielte
jeder gegen jeden, bevor Platzie-
rungsspiele, Halbfinale und
schließlich das Finale folgten.

Dabei bekamen die zahlreichen
Zuschauer viele spannende und
teilweise hochklassige Begegnun-
gen zu sehen.
Ein fester und besonders belieb-
ter Bestandteil des Turniers ist
traditionell die Tombola. Zum
20-jährigen Jubiläum wurde sie
noch einmal besonders groß auf-
gezogen und bot zahlreiche
attraktive Preise. Höhepunkt
waren unter anderem Karten für
ein Spiel der Volleyball-Bundes-
liga, die bei den Teilnehmerin-
nen, Teilnehmern und Zuschau-
ern für große Begeisterung sorg-

20 Jahre „Volleyballturnier zwischen den Tagen“:
Erfolgreiches Jubiläum mit Spannung, Sport und Gemeinschaft

ten. Auch das umfangreiche Buf-
fet mit Salaten, Kuchen, Snacks
und Würstchen trug zur rundum
gelungenen Atmosphäre bei.
Sportlich gipfelte das Turnier in
einem hochspannenden Finale
zwischen der „I-Gruppe“ und den
„Ninja-Volleys“. In einem mit-
reißenden Endspiel setzten sich
schließlich die „Ninja-Volleys“
durch und sicherten sich den Sieg
beim Jubiläumsturnier 2025.
Die Stimmung in der Halle war
wie immer hervorragend, die
Organisation reibungslos und das
Zuschauerinteresse groß. Alles

Die Zuschauer bekamen viele spannende Spiele zu sehen

deutet darauf hin, dass das „Tur-
nier zwischen den Tagen“ auch in
den kommenden Jahren ein
fester Bestandteil des sportlichen
Kalenders in Eystrup bleiben
wird.

Ausblick:
Bereits am 7. Februar steht das
nächste Volleyball-Highlight in
Eystrup an: Ab 15 Uhr bestreiten
die Damen der VSG Hassel/
Eystrup ihr nächstes Heimspiel.
Außerdem folgt am 28. Februar
die Endrunde des Landespokals
der Damen in der Sporthalle
Eystrup. 
Ab 12 Uhr kämpfen dort sechs
Mannschaften auf zwei Feldern
um den Pokalsieg. Als Ausrichter
hofft die VSG Hassel/ Eystrup
auf viele Zuschauer und lauts-
tarke Unterstützung. Für das leib-
liche Wohl wird selbstverständ-
lich bei beiden Veranstaltungen
wieder bestens gesorgt sein.

Schweckendieckstraße 13 · 27318 Hoya
Tel. 0 42 51/67 37 36 · info@milkau.net

MILKAU
STEFAN

HEIZUNG SANITÄR    ELEKTRO SOLAR

JÖRN MEYER
DER DACHDECKER

Wechold 104 · 27318 Hilgermissen 
Telefon (04251) 12 77
www.der-dachdecker-meyer.de 
info@der-dachdecker-meyer.de

JÖRN MEYER
DER DACHDECKER
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� Dach- und Fassadensanierung
� Schieferarbeiten
� Dachflächenfenster
� Schornsteinverkleidungen
� Dachrinnen
� Dachausbau
� Fassadenverkleidungen

aus Holz
� Photovoltaik

Wechold 31 · 27318 Hilgermissen
Telefon 0 42 55 - 3 86

Blumen Blumen 
und Pflanzen und Pflanzen 
aus Wecholdaus Wechold

Ab März wieder regelmäßig
Mo.-Fr. 14 - 18 Uhr

oder nach Vereinbarung
sowie Mittwoch und Samstag 

auf dem Wochenmarkt in Achim

Etwa Tischmitte: Elisabeth und Heinrich Heise, rechts von Heises sitzen Nelly und Friedel Ohl-
meyer und Elfriede Rohlfs, der Mann ganz links ist ihr Mann Heinrich Rohlfs. Im Hintergrund
am Tisch rechts neben der Bedienung Ilse und Helmut Meyer. Weitere Personen links von
Heise sind Dietrich Hambrock und Wilma und Heinrich Struß aus Heidhüsen.

Feuerwehrball in Hassel vor 70 Jahren
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EYSTRUP. Alles startete am 12. 
Februar 1951 als Apotheker Frie-
drich Frerichs die Linden-Apo-
theke in der Bahnhofstr. 81 
(heute Penny-Markt) eröffnete. 
Der Name wurde nach der Zwil-
lingslinde – dem Wahrzeichen 
Eystrups – ernannt.  
Im Jahre 1956 erfolgte ein Umzug 
in die Bahnhofstraße 61, da ein 
Anbau diese Möglichkeit anbot. 
Am 29.9.1958 verstarb Friedrich 
Frerichs im Alter von 65 Jahren. 
Daraufhin verpachtete die Witwe 
Maria Frerichs die Apotheke ab 
dem 1.1.1960 an Frau Ilse Pfeif-
fer. Dieses Pachtverhältnis wurde 
am 30.6.1968 gekündigt, da sie 
eine andere Apotheke erwerben 
konnte. 
Neuer Pächter wurde Herr Gün-
ter Obrock aus Bremen. Er 
betrieb die Apotheke vom 
1.7.1968 bis zum 31.7.1973. Ab 1. 
August 1973 wurde Dr. Falk 
Renz aus Saarbrücken zum Päch-
ter und ab dem 1. Januar 1979 
Herr Rolf Ehmen. 
Nach dem Tod von Maria Fre-
richs am 19.11.1984 erwarb Herr 
Ehmen die Linden-Apotheke 
und führte sie bis zu seinem Ren-

tenbeginn am 31.12.2014. Im Mai 
2005 erfolgte ein Umzug in die 
Bahnhofstraße 32, wo sie heute 
weiterhin zu finden  ist. 
Am 1.1.2015 erwarb die Eystru-
perin Carolin Buberl, geb. Dieck-
hoff, die Linden-Apotheke und 
ist seitdem mit ihrem Team für 
Sie da. 
Seit den letzten 75 Jahren hat sich 
viel getan. Auch in der Apothe-
kenwelt erfolgte die Digitalisie-
rung und der Computer zog ein. 
Im Jahr 2023 nach einem Umbau 
im Backoffice wurde ein Kom-
missionierer erworben, der die 
typischen Apothekenschubladen 
ersetzt. Des weiteren etablierte 
sich das sogenannte E-Rezept, 
was das klassische „rosa Rezept“ 
nach und nach ablöst. 
Aber auch berufspolitisch hat 
sich viel getan. Verträge mit den 
Krankenkassen geben seit Jahren 
vor, welche Firmen abzugeben 
sind. Die Bürokratie und vor 
allem die Dokumentationspflich-
ten steigen ins Unermessliche. 
Apotheker und Apothekerinnen 
gehen auf die Straße, da das 
Honorar seit 20 Jahren nicht 
angepasst wurde, die Kosten aber 

75 Jahre Linden-Apotheke in Eystrup

seitdem kontinuierlich steigen. 
Eine Apotheke nach der anderen 
schließt ihre Türen für immer. 
Ende 2025 verzeichnen wir die 
niedrigste Zahl an Apotheken 
seit 1977 in Deutschland und in 
Eystrup gibt es seit dem 1.12.2025 
keine kassenärztliche Hausarzt-
praxis mehr. 
Aber „Kopf in den Sand 
stecken“? Für Carolin Buberl, die 
stets positiv denkt, ist dies keine 
Option.  
„Wir sind stets innovativ. Wir 
sind Macher!“ Als eine der ersten 
haben wir in der Coronazeit ein 
Testzentrum aufgezogen. Die 
Versorgung der Bürger mit Mas-
ken haben wir mit Leichtigkeit 
und Schnelligkeit umgesetzt. 
Aktionen wie Venenmesswo-
chen, Kosmetikberatungstage, 1. 
Hilfe am Kind-Kurse oder auch 
Infoabende wurden gut ange-
nommen. Blutuntersuchungen 
wurden im Sommer 2024 eta-
bliert, schon länger unsere phar-
mazeutischen Dienstleistungen 
im Bereich Inhalation, Blutdruck 
und Medikationsanalyse, sowie 
auch eine Bestell-App. 
Auch für 2026 starten wir wieder 
mit neuen Projekten für unsere 
Kunden: ab Anfang des Jahres 
bieten wir  innovativen DNA-
Analysen an und ab Herbst wer-
den wir, nach großer Nachfrage, 
Grippeimpfungen anbieten. 
„Ich freue mich sehr darüber, ein 
Teil der 75jährigen Apotheken-
geschichte in Eystrup zu sein“ 
teilt Carolin Buberl mit. „Wir 
geben unser Bestes Tag für Tag 
für unsere Kunden/innen mit 

Die heutige Linden-Apotheke in der Bahnhofstraße 32 in 
Eystrup

Apotheker Friedrich Frerichs kam 1951 nach Eystrup und 
eröffnete seine erste Apotheke im Hause Henke in der Bahn-
hofstraße 81. Im Jahre 2009 wurde auf dem Gelände der 
Penny-Markt errichtet. 

Ca. 1956 ergänzte Apotheker Friedrich Frerichs das Haus 
Bahnhofstraße 61 um einen Anbau für die Linden-Apotheke. 
Frerichs verstarb 1958.  
 

Das Team der Linden Apotheke (von links): Daniela Bruch-
mann, Adelheid Klobusch, Sabrina Rückleben, Elena 
Gebauer, Viviane Fürst, Annika Baum, Gisela Achmus, Jean-
nette König und  Inhaberin Carolin Buberl.  
 

Obere Reihe: Wilfried Ampf, 
Klaus Beermann. Mittlere 
Reihe: Rolf Neumann, Renate 
Schröder. Untere Reihe: Frie-
del Schröder, Aksana Kolbasa

Anzeige zur Eröffnung der Linden-Apotheke in Eystrup, 1951

einem motivierten, eingespielten 
Team. In der Woche vom 9. bis 
zum 14. Februar 2026 feiern wir 
unsere Jubiläumswoche mit täg-
lich wechselnden Aktionen.“ 

Hierzu lädt das Team der Linden-
Apotheke Eystrup ganz herzlich 
ein und bedankt sich bei ihren 
Kundinnen und Kunden für die 
Treue.

Apotheker Rolf Ehmen führte 
die Apotheke bis zum 31. 
Dezember 2014

Pflegebedürftige Pflanzung sucht dringend Pflegebedürftige Pflanzung sucht dringend 
fachmänisches Pflegepersonalfachmänisches Pflegepersonal
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AUF DEM ROTTLANDE 17 · 27324 EYSTRUP
TEL. 04254/2551 · FAX 04254/8807

Verwaltung nach dem Wohnungseigentumsgesetz
Sondereigentumsverwaltung · Liegenschaftsverwaltung

Wenn Kinder lernen, Verantwor-
tung zu übernehmen, braucht es 
Erwachsene, die sie dabei beglei-
ten. Doch genau diese fehlen lei-
der in unserer Kinderfeuerwehr. 
Wir sind die Kinderfeuerwehr 
Eystrup und Umgebung. Die 
Lösch-Kids.  
Ein Zusammenschluss als Nach-
wuchsgruppe, der Freiwilligen 
Feuerwehren in Eystrup, Hassel, 
Gandesbergen und Hämelhau-
sen, der Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya. Hier lernen Kinder 
spielerisch den Umgang im 
Brandschutz und der Ersten 
Hilfe. Aber auch gemeinschaftli-
che Spielerlebnisse und Ausflüge 
kommen bei uns nicht zu kurz. 
Leider stehen auch wir, wie viele 
andere Kinder/- und Jugendfeu-
erwehren vor einem Problem, 
das leise, aber existenziell ist: der 
Betreuermangel. Das Interesse 
der Kinder ist vorhanden, das 
zeigt auch unsere lange Warteli-
ste. Was uns fehlt, sind Erwach-
sene, die Zeit, Geduld und Herz 
investieren. Hierzu muss auch 
keine Feuerwehrtechnische Aus-
bildung von Nöten sein.  
Es werden Menschen gesucht, 
die Freude an der Arbeit mit 
Kindern haben, die vermitteln 
wollen, was Zusammenhalt 
bedeutet und die bereit sind, 
Verantwortung zu übernehmen – 
für wenige Stunden im Monat. 
Manchmal reicht schon ein erster 
Schritt. Dies kann ein Besuch, 
ein Gespräch oder ein Mitma-
chen auf Probe sein. 

Wenn Ehrenamt fehlt, fehlt Zukunft 

Wenn du Interesse hast, dann 
schreib uns, ruf uns an oder 
komme gerne mal bei einem 
unserer Dienste vorbei. Damit 
Kinder lernen können, füreinan-

der einzustehen, braucht es 
mutige Erwachsene, die vorange-
hen. Kontakt via Mail an Loesch-
Kids@web.de oder Mobil unter 
0175-3771588. Das Betreuerteam

Die Lösch-Kids suchen dringend Betreuer.

HÄMELHAUSEN. Am 14. 
Februar 2026 sind in Hämelhau-
sen die Narren los. Ab 15 Uhr 
startet im Sportheim der Kinder-
fasching mit einem Kuchenbuffet. 
Am Abend beginnt um 20 Uhr 

der Lumpenball mit DJ Schall & 
Rauch. Der Eintritt ist frei. Das 
beste Kostüm wird prämiert. Der 
SV Hämelhausen freut sich über 
viele kleine und große Gäste und 
wünscht allen viel Spaß.

Kinderfasching und Lumpenball 

… vor über 40 Jahren. Es wurde ausgelassen mit tollen Kostü-
men gefeiert.  (Bildsammlung Heinz Schmidt)

Faschingsfeier in Hämelhausen …

Winter in Hämelhausen vor 80 Jahren

Irmgard Meyer, Mariechen Heers, Herbert Fastenau, Gisela 
Heers, Dieter Fastenau.

Nicht vergessen: 
Am Samstag, den 14. Februar  
ist Valentinstag. Denken Sie  

an Ihre Liebsten … :)
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Auf dem zugefrorenen See des heutigen Naturfreibades in Eystrup haben Hans-Dieter Lamp-
mann und Sohn Sebastian Eishockey gespielt.  (Bildsammlung Elke Lampmann)

Winterfreuden in Eystrup 1993
Simone Kaup

MEHR VORFREUDE …  
statt endloses vergleichen
Bei uns gibt es persönliche Beratung,  

den gleichen Preis wie im Internet und den Kaffee mit dazu ;)

Montag: Gulasch mit Salzkartoffel und Rotkohl Port. 7,00 € 
Dienstag: Paprikaschnitzel mit Rösti’s und frischem Salat       Port. 7,00 € 
Mittwoch: Hühnerfrikassee mit Reis und Erbsen-Möhren-Gemüse     Port. 7,00 € 
Donnerstag: Spanferkelbraten mit Soße, Kartoffelbrei und Sauerkraut Port. 7,00 € 
Freitag: Gulaschsuppe                   Port. 1/2 lt. 3,50 €       

METT halb und halb                 
kg nur 9,99 Euro

ANGEBOTE 7. Woche 2026:  
vom 9. bis 14. Februar 

TOP-PREIS:  
 Mittwoch, den 11. Februar 2026

MENÜ-PLAN: 50. Woche • von Montag 8.12. bis Freitag 12.12.2025

Kasseler Nacken kg 8,99 € 

Fr. Bauch    kg 7,99 € 

Bregenwurst   100 g  0,99 € 

Rauchenden                  100 g 1,29 €

Land- und Hausschlachterei Runge • Hauptstr. 21 • 27324 Eystrup • Tel. 04254/8410  
www.fleischerei-runge.de • www.partyservice-runge.de

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr • Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr • Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Allen Kunden und Freunden  

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2026

Wulmstorfer Straße 31 · 27321 Thedinghausen-Wulmstorf 
Telefon 04233/342 · E-Mail: info@autohaus-althausen.de 

www.autohaus-althausen.de 

Ihr Installateur vor ort

Heizung · Lüftung · Sanitär  
Solar · Pellets 

FRANK WEBER 
Bahnhofstr. 47 · Eystrup 
Telefon 0 42 54/7 45  
www.weber-heizungsbau.com

EYSTRUP. Der Heimatverein 
Eystrup bietet ab Februar 2026 
wieder regelmäßig die beliebten 
kostenlosen Spiele- und Bingo 
Nachmittage  für Alle an. Mitma-
chen kann Jedermann, der Lust 
am Spielen hat und gern in gesel-
liger Runde jeweils einmal im 
Monat in netter Runde seiner 
Spiellust nachgehen möchte. Eine 
Mitgliedschaft ist nicht Voraus-

setzung. Die Spielenachmittag 
sind jeweils am 1. Mittwoch im 
Monat und Bingo Spielen jeweils 
am letzten Mittwoch des Monats 
um 15 Uhr.  Bei Kaffee, Tee und 
Gebäck wird gespielt und 
während der Bingo-Veranstal-
tung gibt es Kaffee und Blechku-
chen und schöne Preise zu gewin-
nen. Weitere Infos unter 
04254/802323.

Spiele- und Bingo Nachmittage  

EYSTRUP. In ihrer Live-Repor-
tage berichten Sandra Butscheike 
und Steffen Mender am Sonntag, 
den 15. März 2026  im Alten 
Güterschuppen Eystrup über das 
größte Abenteuer ihres bisheri-
gen Lebens. Über ein halbes Jahr 
radelten die Fotografen und Fil-
memacher von Bolivien bis ans 
schönste Ende der Welt, nach 
Feuerland: Ihre Reise startet in 
Sucre. Von hier fahren die Bei-
den Richtung Süden bis nach 
Tupiza. Sie durchqueren den 
Salar de Uyuni und das boliviani-
sche Hochland. Extreme Bedin-
gungen verlangen dem Paar in 
dieser unwirtlichen Gegend alles 
ab. Sengende Hitze, eiskalte Zelt-
nächte auf Höhen von bis zu 
4.900 Metern, starke Stürme, 
extreme Wellblechpisten, loser 
Schotter und tiefer Sand bringen 
die Radfahrer an ihre Grenzen. 
Die spektakulären Landschaften 
und die außergewöhnliche Gast-
freundschaft und Herzlichkeit der 
Bolivianer entschädigen aber für 
alle Strapazen. Von der Ataca-
mawüste geht es weiter nach 
Patagonien. Durch verschiedene 
Nationalparks, die Seenregionen 
und entlang der berühmten Car-
retera Austral radeln die Beiden 
immer weiter Richtung Süden. 
Beeindruckende Wälder, maje-
stätische Berge, Wasserfälle, Vul-
kane, rauschende Flüsse, glit-
zernde Seen und die endlosen 
Weiten der Pampa begleiten ihre 
Fahrt nach Feuerland. Nach 5.000 

Kilometern und über 60.000 
Höhenmetern erreichen die 
Abenteurer das Ziel ihrer 
Träume, Ushuaia. Jetzt werden 
die Räder eingepackt und die 
Wanderschuhe geschnürt. Im 
Nationalpark Los Glaciares besu-
chen die Naturliebhaber den 
berühmten Perito Moreno Glet-
scher und bestaunen auf verschie-
denen Wanderungen die spekta-
kuläre Herbstverfärbung rund 
um den Fitz Roy, Cerro Torre 
und Co. 7 Monate waren die Wel-
tenbummler in Bolivien, Chile 
und Argentinien unterwegs. 
Jeder einzelne Tag hat sich 
gelohnt und war alle Mühen und 
Strapazen wert! In ihrer Live-
Reportage geben die Filmema-

Sandra Butscheike und Steffen 
Mender vor dem „Steinbaum“ 
in der Siloli Wüste.

cher Einblicke in atemberau-
bende Landschaften, fremde Kul-
turen und ihren Radleralltag. Sie 
erzählen von einzigartigen 
Begegnungen mit Menschen und 
Tieren, besonderer Gastfreund-
schaft, Herausforderungen, Stra-
pazen, Glücksmomenten, Aben-
teuer und Freiheit. Begleiten Sie 
Sandra Butscheike und Steffen 
Mender auf dieser außergewöhn-
lichen Tour durch eine Welt 
voller Gegensätze, Schönheit und 
Überraschungen! Die Veranstal-
tung beginnt um 19 Uhr, Einlass 
ab 18 Uhr. Eintrittskarten gibt es 
im Vorverkauf für 18 Euro 
(Abendkasse 22 Euro)  bei der 
Raiffeisen-Genossenschaft, der 
Volksbank Eystrup, der Shell-
Station Eystrup und Raui`s Shop 
und Poststation in Dörverden.  
Telefonische Reservierung unter 
04254-802323.  

Mit dem Fahrrad von Bolivien nach Feuerland 
Reise-Reportage am 15. März im Alten Güterschuppen
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Autohof F.G. · Bahnhofstr. 64 · 27324 Eystrup
Telefon 04254-4335502 · Mobil 01522-22639762

autohof-f.g@gmx.de · www.autohof-fg.de

Top Fahrzeuge
Erstklassige Jahreswagen und Gebrauchtfahrzeuge mit neuer 

Hauptuntersuchung und Garantie!

Top Finanzierung
Niedrige Zinsen, niedrige Raten – auch ohne Anzahlung!

Top Service
Umfangreiche Service-Leistungen – für Spaß am Fahren!

Ihr kompetenter Partner in Sachen Automotive

In die Autos, fertig, los.

Doenhauser Str. 17 · 27324 Eystrup · Tel. (04254) 8015833 · Fax 8228

• Altbatterie- 
Entsorgung  

• Batterie- 
Zubehör

gustav humrich

ANGEBOT:

Auto-Zubehör
12 V/45 Ah 79,- €

FAHRZEUGBATTERIEN

T E C H N O L O G I E S

DAS KOMPLETTPROGRAMM:

PKW • LKW • Busse  
Land- und Baumaschinen • Stapler 

Motorrad • Rasentraktor • u. m.

WIR KAUFEN
Wohnmobile + Wohnwagen 

Telefon 03944-36160 · www.wm-aw.de (Fa.)

EYSTRUP. Die Interessenge-
meinschaft Industriedenkmal
Senffabrik Leman lädt am 15.
Februar 2026 in der Zeit von 10
Uhr bis 18 Uhr zur 1. Eystruper
Modellbahnbörse in den Güter-
schuppen des Heimatvereins ein.
Verschiedene Aussteller bieten
dort alles aus dem Bereich
Modellbahn aller Spurweiten
zum Verkauf an. Auch eine große
Auswahl von Modellautos von
Wiking, Herpa, usw. ist im Ange-
bot. Das HO-Modell des Eystru-
per Bahnhofs – erbaut von dem
2023 verstorbenen Mitglied
Horst-Müller Kuntzer – wird
nach vielen Jahren wieder zu
bestaunen sein. Sie finden in den
Spurweiter IIm (LGB) und N
jeweils eine betriebene Schauan-
lage. Eine Bastelecke für Kinder
ist ebenfalls vorhanden. Die
anwesenden Aussteller sind
selbst aktive Modellbahner und
stehen mit Anregungen und
Tipps auch für potentielle Neu-

1. Eystruper Modellbahnbörse am 15. Februar 

einsteiger gern zur Verfügung. Im
Güterschuppen wird zu den Öff-
nungszeiten ein kleiner Imbiss
angeboten – echter Eystruper
Senf mit Bockwurst und ½ Bröt-
chen. Warme und kalte Getränke
sind ebenfalls im Angebot. Nach-

mittags gibt es Kaffee und
Kuchen. Der Eintritt ist wie
gewohnt frei, die ehrenamtlichen
Mitglieder der Interessengemein-
schaft freuen sich jedoch über
eine Spende für ihre Arbeit und
freuen sich auf Ihren Besuch.

Modell von Horst Müller-Kuntzer vom alten Eystruper Bahn-
hof, welches auf der Börse zu sehen sein wird.

EYSTRUP. Die Interessenge-
meinschaft Industriedenkmal
Senffabrik Leman im Heimatver-
ein Eystrup Grafschaft Hoya e.V.
hat sich ja bekanntlich zur Auf-
gabe gemacht, die historischen
Gerätschaften und Maschinen
der Senffabrik Leman von 1809
zu erhalten und wenn möglich,
der Öffentlichkeit zugänglich zu
machen. Aktuell gilt unser beson-
deres Augenmerk dem noch
betriebsfähigen Essigbereiter der
Firma Leman. Es handelt sich
hierbei um ein 60 m³ fassendes
Holzfass, in dem sich grobe
Hobelspäne befinden. An diesen
Spänen sitzen die Essigsäurebak-
terien. Der Essiggrundstoff –
15%iger Alkohol – wird perma-
nent mit Hilfe von Pumpen über
die Hobelspäne gerieselt, dabei
setzen die Essigsäurebakterien
den Alkohol in Essig um. Dieses
Produktionsverfahren wird auch
Fesselverfahren genannt, da die
Essigsäurebakterien fest an den
Spänen „gefesselt“ sind. Der in
Eystrup bei der Firma Leman ste-
hende Essigbereiter ist aktuell
der einzige in ganz Europa noch
funktionsfähige, nachdem ein
zweiter Bildner in einer Manuf-
aktur in der österreichischen
Hauptstadt Wien vor wenigen
Jahren außer Betrieb genommen
wurde.
Wir möchten diesen Bildner
unter allen Umständen betriebs-
fähig erhalten, da der in ihm pro-
duzierte Essig vollständig biolo-
gisch ist und einen einzigartigen,
milden Geschmack aufweist. Lei-
der ist der Behälter auf Grund
mangelhafter Pflege in den letz-
ten Jahrzehnten in einem
bedenklichen Zustand, der eine
dringende Sanierung zwingend
erforderlich macht. Trotzdem der
Bildner unter Denkmalschutz
steht, ist es momentan extrem
schwierig, dafür Förderungsmittel
zu bekommen. Die Interessenge-
meinschaft ist allein nicht in der

Essigbildner bedarf dringend Restaurierung
Lage, die Kosten für die dringend
in den nächsten Monaten not-
wendige Sanierung des Behälters
mit einer Summe von ca. 45.000
Euro aufzubringen. Deshalb
haben wir auf der Plattform
GoFoundMe eine Spendenkam-
pagnie gestartet, in der Hoffnung,
einen Teil der notwendigen
Summe einsammeln und dann die
Sanierung bei einem Böttcher in
Auftrag geben zu können.
Unsere Spendenkampagnie fin-
den Sie unter https://gofund.me/
214f6f572  oder unter dem Stich-
wort „Essigbildner“ auf dem
Homepage von GoFoundMe. 
Interessengemeinschaft Industrie-

denkmal Senffabrik Leman
Essigbildner der Firma
Leman 

 Tischlerei  Rollladen   Sonnenschutz
Dorfstraße 68 - 27324 Hämelhausen

Telefon 0 42 54 / 93 12 0 
e-mail: info@tischlerei-noesel.com

www. tischlerei-noesel.com

MeisterbetriebMeisterbetriebMeisterbetriebMeisterbetriebMeisterbetriebMeisterbetriebMeisterbetrieb

Fritz Andermann beim Wurstkochen auf dem Hof Dannen-
bring in Eystrup

Hauschlachtung Anfang der 1960er

Wenn Schönheit schön sein will,
wandelt sie sich in Hässlichkeit.
Wenn Güte als gut gelten will,
wird sie zu Ungutem. So nah

sind Sein und Nichtsein.
Laotse
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EYSTRUP. Das Ehrenamt steht 
vielerorts vor großen Herausfor-
derungen – so auch beim Verein 
Hafensänger & Puffmusiker e.V. 
In Eystrup engagiert sich ein 
Zusammenschluss von Menschen 
seit Jahren für benachteiligte 
Kinder und Jugendliche in der 
Region. Damit tragen sie maß-
geblich zu einem besseren sozia-
len Miteinander bei.   
Zu den Projekten des Vereins 
gehören unter anderem die Orga-
nisation von Schulranzen für 
bedürftige Kinder, der Weih-
nachtswünsche-Baum im Filmhof 
Hoya, sowie der alljährliche 
Benefizpokal, der sich längst als 
feste Größe im regionalen Veran-
staltungskalender etabliert hat. 
Diese Angebote sind nur ein 
Ausschnitt aus der vielfältigen 
Arbeit, die der Verein ehrenamt-
lich stemmt.  Doch die Rahmen-
bedingungen haben sich verän-
dert. Immer weniger Menschen 
finden die Zeit, sich langfristig 
ehrenamtlich zu engagieren. 
Besonders junge Erwachsene ste-
hen häufig vor schulischen, beruf-
lichen und privaten Anforderun-
gen, die eine regelmäßige Mitar-
beit erschweren. Hinzu kommt, 
dass auch die Spendenbereit-
schaft in vielen Organisationen 
rückläufig ist. Steigende Lebens-
haltungskosten führen dazu, dass 
viele Haushalte genauer auf ihre 
Ausgaben achten. Gleichzeitig 
wachsen für Vereine die Anfor-
derungen an Transparenz, Doku-

mentation und Organisation. 
Trotz dieser Herausforderungen 
bleibt die Motivation hoch. 
„Engagement, Gemeinschaft und 
die Freude daran, Kindern und 
Jugendlichen Unterstützung, Ori-
entierung und positive Erlebnisse 
zu ermöglichen, sind weiterhin 
unsere größte Stärke“, betont der 
Verein.  Um die Arbeit auch in 
Zukunft erfolgreich fortsetzen zu 

Montag: Gulasch mit Salzkartoffel und Rotkohl Port. 7,00 € 
Dienstag: Paprikaschnitzel mit Rösti’s und frischem Salat       Port. 7,00 € 
Mittwoch: Hühnerfrikassee mit Reis und Erbsen-Möhren-Gemüse     Port. 7,00 € 
Donnerstag: Spanferkelbraten mit Soße, Kartoffelbrei und Sauerkraut Port. 7,00 € 
Freitag: Gulaschsuppe                   Port. 1/2 lt. 3,50 €       

METT halb und halb                 
kg nur 9,99 Euro

ANGEBOTE 7. Woche 2026:  
vom 9. bis 14. Februar 

TOP-PREIS:  
 Mittwoch, den 11. Februar 2026

MENÜ-PLAN: 7. Woche • von Montag 9.2. bis Freitag 13.2.2026

Kasseler Nacken kg 8,99 € 

Fr. Bauch    kg 7,99 € 

Bregenwurst   100 g  0,99 € 

Rauchenden                  100 g 1,29 €

Land- und Hausschlachterei Runge • Hauptstr. 21 • 27324 Eystrup • Tel. 04254/8410  
www.fleischerei-runge.de • www.partyservice-runge.de

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr • Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr • Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

EYSTRUP. Leider war die 
Anzeige auf Seite 35 dieser Aus-
gabe schon gedruckt, als wir 
bemerkt haben, dass die Anzeige 
Runge zwar die richtigen Ange-
bote enthält, aber die Datumsan-
gabe im Menüplan noch aus der 
Weihnachtsanzeige stammt … 
und der Weihnachtsgruß. Dies 
bitten wir zu entschuldigen und 
drucken hier die Anzeige noch 
einmal richtig ab.

Angebote der 
Fleischerei Runge 

Hafensänger & Puffmusiker e.V.:  
Ehrenamtliche Mitstreiter gesucht

können, sucht der Verein nun 
Menschen, die sich mit Zeit, 
Ideen und Fachkenntnissen ein-
bringen möchten. Gesucht wer-
den Unterstützerinnen und 
Unterstützer unter anderem in 
den Bereichen Sponsoring und 
Spendenakquise, Marketing und 
Öffentlichkeitsarbeit, Social 
Media und Pressearbeit, Organi-
sation und Betreuung von Info-

ständen, Mitgliederverwaltung 
und IT-Unterstützung sowie bei 
der Beantragung von Fördermit-
teln.  Dabei ist Vorerfahrung 
keine Voraussetzung. „Egal, ob 
man bereits Kenntnisse mitbringt 
oder sich in einem neuen Bereich 
ausprobieren möchte – wir 
begleiten den Einstieg und sorgen 
für eine strukturierte Einarbei-
tung“, heißt es in einer kürzlich 
an die Mitglieder versandten E-
Mail. Wer sich angesprochen 
fühlt und Lust hat, das Vereinsle-
ben aktiv mitzugestalten, kann 
sich per E-Mail an post@hup-ver-
ein.de wenden.

… vor ca. 70 Jahren. Auf dem 
Bild sind die Brüder Kokott 
aus Eystrup zu sehen. 

Winterfreuden

Kinder Second-
hand-Markt 
am 7. März
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EYSTRUP. Die Sparte Tischten-
nis des TSV Eystrup und Ping-
PongParkinson Eystrup sind gut
ins neue Jahr gestartet. Bei den
ersten Trainingseinheiten in der
Sporthalle an der Eystruper
Grundschule, haben sich teilweise
bis zu 30 Spieler:innen eingefun-
den. Jeden Dienstag ab 18.30 Uhr
wird trainiert. 
Das Gute ist, dass das Training
von allen Hobbyspielern, Parkin-
son-Erkrankten  und
Spielern:innen, die am Punkt-
spielbetrieb teilnehmen,  gemein-
sam stattfindet.  Es macht einen
riesigen Spaß!  Außerdem steht
das Angebot „Tischtennis am
Sonntag“ auch noch. Sonntags
wird von 9.30 bis 11.00 Uhr geübt.
Jeder kann mal reinschnuppern.
Schläger können gestellt werden.

PingPongParkinson Eystrup informiert
Einen Kaffee am frühen Morgen
gibt es ebenfalls. 
PingPongParkinson Eystrup war
auch wieder unterwegs und dabei
erfolgreich.  Lars Rokitta gewann
in Österreich beim 2. Kärnten
Cup in Gurnitz: 3  x Gold in den
Disziplinen Mixed, Doppel und
Einzel.  Für eine freudige Über-
raschung sorge die Avacon:
Schlag- oder auch Fallpolster
wurden von Johannes Schlemer-
meyer, Mitarbeiter von der Firma
Avacon überreicht. Diese dienen
einem speziellen Falltraining den
Parkinson-Erkrankten und kön-
nen auch beim JuJutsu  eingesetzt
werden. Die Trainingszeiten in
der Sparte JuJutsu sind am Mon-
tag für Kinder ab 7 Jahre 16.30
Uhr Sporthalle Eystrup und für
Erwachsene um 17.45 Uhr.

Rainer Senning freut sich über
die neuen Schlag- oder auch
Fallpolster

Das Team PingPongParkinson Eystrup wurde vom Kreissport-
bund zur Mannschaft des Jahres nominiert. Gewählt werden
kann noch unter www.dieharke.de bis zum 15.2.2026. Die Sport-
ler Gala zur Ehrung findet am 6.3. im Theater in Nienburg statt.

Der Tanzkurs fand im Gasthaus Brinkmann in Eystrup statt,
Tanzschullehrerin war Frau Ritter. Getragen wurde das Kon-
firmationskleid und der Konfirmationsanzug. Bedingt durch
die Kurzschuljahre wurden 1968 zwei Gruppen konfirmiert.
Von rechts: Klaus Leicht, Jutta Spelzhaus, Andreas Nienierza,
Heidemarie Alpert (Rohlfs), Burkhard Diekhoff, Heidrun
Diekhoff (Achmus), Otmar Krämer, Christa Nienierza
(Sacher). 

Abtanzball Ende der 1969er Jahre

EYSTRUP. Am 14. Februar 2026
feiert der TSV Eystrup e.V. von
1893 20 Jahre Kinderfasching.
Mit vielen tollen Üs- wie Überra-
schungen. Der Verein lädt alle
ein, bei der großen Jubiläums-
Veranstaltung dabei zu sein. Die
Personen, die in einem Kostüm
erscheinen, nehmen an einer
Preisverlosung teil. Der Eintritt
ist frei. Ab 15.00 Uhr ist Einlass
in der großen Turnhalle, Schul-
straße in Eystrup. Das Orga
Team freut sich auf die große
Party.

Kinderfasching am 14. Februar 

EYSTRUP. Am 7. März 2026
findet in der Gretel-Bergmann-
Grundschule in Eystrup wieder
der beliebte Kinder-Second-
hand-Markt statt. Neben Kin-
derkleidung (von Gr. 50 bis 176)
und Umstandsmode können
sich die Besucher wieder auf
eine große Auswahl an Spiel-
zeug, Fahrzeugen und Ausrü-
stung rund ums Baby freuen.
Schwangere in Begleitung dür-
fen bereits ab 12.30 Uhr in Ruhe
stöbern, ansonsten freut sich das
Team des Fördervereins von 13
bis 16 Uhr auf viele Besucherin-
nen und Besucher. Es wird wie
gehabt Kaffee und ein tolles
Tortenbuffet (auch zum Mit-
nehmen) angeboten. Die
Anbieternummern werden am
20. Februar 2026 vergeben. Es
werden noch dringend
Helfer/innen für den 6. und 7.
März gesucht! Anmeldung bei
Nina Worthmann unter 0173
4809844 oder Michelle Uhlen-
bruch 0173 7465171. 
Nähere Informationen gibt es
unter https://foerderverein-
schule-eystrup.de



HASSBERGN. Am Samstag,
den 14. März 2026 um 20 Uhr
sind die beiden Ladies in der
Alten Kapelle in Haßbergen zu
Gast. 
Nachdem sie ihr beliebtes See-
mannsliederrepertoire erfolg-
reich ausgelebt haben, folgt nun
das Unvermeindliche: Das bra-
chiale Entern neuer Seewege! 
Sie spielen jetzt neben den
bekannten und inzwischen im
Jungbrunnen gereiften Shanties,
ihre Lieblingslieder aus den
60ern, 70ern und 80ern – Rock,
Pop, Folk, Swing und NDW!
Einiges forsch umgetextet, ande-
res überraschend neu arrangiert.
Und so folgt nach dem ersten
Programm der beiden charman-
ten Frontladies die konsequente

Ladies AHOI! gastieren in Haßbergen

maritime Fortsetzung in ihrer
ganz eigenen authentisch-eupho-
rischen Art. Frontlady Birgit
Lünsmann kennt man in Ham-

Das Duo Birgit und Natalie

burg als Schauspielerin und Sän-
gerin aus dem Ohnsorgtheater,
dem Hamburger Engelsaal sowie
der Schmidt Mitternachtshow
und ist zusammen mit Natalie
Böttcher als Duo Ladies AHOI!
aktuell am Start. 
Mit Natalie verbindet sie eine
langjährige, intensive Zusam-
menarbeit aller musikalischen
Stilrichtungen: Swing, Jazz,
Schlager, Rock, Klassik, Musical.
Akkordeonistin, ausgebildet an
der Musikhochschule St. Peters-
burg und Gewinnerin des Welt-
musikwettbewerbs Creole 2011. 
Karten gibt es im Vorverkauf für
16 Euro und an der Abendkasse
für 18 Euro. Tickets und weitere
Informationen unter www.hass-
bergen.de.

sparkasse-nienburg.de

Wir belohnen Ihre Treue:
· 5 Jahre Laufzeit

· garantierte, jährlich steigende  
 Zinsen bis zu 3,0 % p.a. 

· Mindestanlagebetrag: 2.500 Euro

Stand Dezember 2025
Vorzeitige Verfügung ist nach Ablauf der Kündigungs-
sperrfrist von neun Monaten mit einer Kündigungsfrist 
von drei Monaten möglich.

Wieder da: 
Sparkassen-
Zuwachssparen
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HASSBERGEN. Nach seinem
erfolgreichen, ersten Konzert im
November 2024, freut sich der
Heimatverein, dass der Berliner
Songschreiber Tobias Panwitz auf
seiner musikalischen Reise durch
die Welt wieder am 21. Februar
in Haßbergen Halt machen wird
und in der Alten Kapelle auftritt.
Wem Musiker wie Neil Young,
Crowded House, Ron Sexsmith,
Tom Petty und Jackson Browne
gefallen, der wird sich auch bei
Trailheads englischen Roadside
Folksongs musikalisch zu Hause
fühlen. Der Berliner Musiker
lässt Reiseerlebnisse und Begeg-
nungen am Wegesrand in ener-
giegeladenen Folksongs und stim-
mungsvollen Balladen einfließen.
Mit Gitarre, Mundharmonika
und Klavier besingt Panwitz
Erlebnisse zwischen amerikani-
schen Landstraßen, spanischen
Caminos und Wegen über die
Alpen. Beeinflusst von Amerikas
klassischen Songwritern der 60er
und 70er Jahre verbindet Panwitz
seine englischen und deutschen
Songs dabei mit Geschichten und
Erzählungen über die Orte und
Momente in denen sie entstan-
den. Jeder kann sich auf einen
musikalischen Abend mit wun-
derbaren Texten aus dem Leben
freuen, die keinen besseren Auf-
trittsort als die heimelige Alte
Kapelle haben kann. Beginn ist
um 20 Uhr. Karten kosten im
Vorverkauf 15 Euro und an der
Abendkasse 17 Euro. Tickets und
weitere Informationen unter
www.hassbergen.de

„Erinnerungen
machen“

Tobias Panwitz
(Foto Rico Burnecki)
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… im Jahr 1947. Fritz Bormann, genannt Meister Knipp, und
Marie Bormann. Der Hof ist 1972 abgebrannt.

(Bildsammlung Wolfgang Rumann)

Haus-Nr. 47 in Haßbergen …
Der Kolk in Haßbergen war damals zugefroren und es herrsch-
ten klirrende 20 Grad minus. Beste Gelegenheit zum Eishockey
spielen …

Winterfreuden vor 40 Jahren
Nur durch die Extreme hat die Welt ihren Wert, 
nur durch das Durchschnittliche ihren Bestand.

Paul Valéry

Haßberger Kindheitstage …
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Im Gewerbegebiet 2
31626 Haßbergen
Tel. 0 5024 / 9 81 48 91
Fax 0 5024 / 9 81 48 95
E-Mail: loebl-hassbergen@t-online.de

Max-Planck-Str. 22
27283 Verden
Tel. 0 42 31 / 95 44 10
Fax 0 42 31 / 95 44 44
E-Mail: wbloebl@t-online.de

Lange Straße 29 · 31626 Haßbergen
Telefon (0 50 24) 567 · Telefax (0 50 24) 8 83 04

www.aph-siemering.de

Grabpflege IN EYSTRUP, HÄMELHAUSEN, HASSBERGEN, HASSEL, HÜLSEN, ROHRSEN

JAHRESPFLEGE inklusive
3-maliger Bepfl anzung mit 
säubern, gießen und düngen:
Einzelgrab (Standard) 125,– €
Doppelgrab (Standard) 160,– €
Familiengräber nach Absprache

Beschichtung 
und Isolierung von:

Kellern, Industriehallen
Flachdächer
Balkone, Fußböden
Säurebehälter
Auffangbecken
Fachbetrieb nach WHG §19
Verfugung nach Kiwa-Norm
Tankstellen,
Pflanzenschutzmittelräume
GFK Formen und Fertigteile

Heiner Schrader

Teichweg 3 · 31622 Heemsen
Telefon (0 50 24) 15 30
Telefax (0 50 24) 18 42

As miene Kinner noch lütjet
wöörn, heff ik mi jümmer freiet,
wenn use Oma af un to kööm un
sik över den Flickkörf hermaken
oder mal de Wäsche wegplätten
dö. Oma könn ganz famoos
flicken un stoppen. Besonners de
Jeansböxens kreeg se goot wedder
hen, wenn eent von de Kinner up
de Knee fallen wöör, meisttied jüst
mit de neesten Böxen.
Oma neihe sik uk ehr Kleder
sülmst. Dor bruke se nich mal een
Snittmuster to. Ik heff mi jümmer
wunnert, wo fein se dat henkrie-
gen dö. Oma smeet aver uk so
lichte nix weg. Wo lange hett se
düt eene Kleed anne hat: bruun
mit witte Punkte. As se dat ferdig
neihet här, kööm se glieks her un
wiese mi dat. „Trevira 2000“ sä se,
een ganz modernen Stoff. Kann’n
ganz lichte waschen. Plätten
mutt’n den uk nich mehr. Na ja,
eens daags möss se denn uk düt
Kleed an de Siete leggen.
As  lesthenne Oma wedder mal
mit ähr olet Damenrad up den
Hoff föhren kööm, an’n Stüür de
Inkoopstaschen mit dat Tüüch,
wat se al wedder ferdig maakt här,
wöör ik jüst dorbi, ut mien Flick-
körf en Boomwull- Lappen ruut-
tokramen. Ik söchte de eene ole
Ünnerböxen von mien Keerl, de
von Radföhren un Rieden achtern
al bäten dünneschüürt wöör. De
woll ik to’n Fensterputzen tweis-
nie’en, könn ähr aver nich finnen.
Na ja, nähm ik äben en annern
Lappen. Oma här de Taschen in
de Köken stellt un meene, „wenn’t
geiht, pack dat Tüüch man glieks
ut. Ik will noch inköpen un kann
denn glieks wierderföhrn.“ Ik dö
ähr den Gefallen un lä all’ns in’t
Schapp. Mit eenmal stutze ik: wat
här ik denn dor in de Hand? De
Ünnerböxen von mien Keerl, ach-
tern up en groten Flicken, bruun
mit witte Punkte: Trevira 2000!

Eleonore Meyer †

Trevira 2000

… vor vielen Jahren. Die Schule im ehemaligen Jugendheim
wurde mit Kohle beheizt. Die Schüler schaufelten das Heizma-
terial während der Unterrichtszeit gern in den Keller. Von
links: Rudolf Meiners, Manfred Flügel, Heinrich Meiners,
Fritz Meyer.

Fleißige Schüler in Haßbergen …

Ute Siemering begutachtet mit großem Interesse den Schnul-
ler von Christoph Schröder.

ROHRSEN. Die Sing- und Spiel-
gemeinschaft Rohrsen feierte im
Januar eine erfolgreiche Pre-
miere ihres neuen Theaterstücks
„Een Keerl speelt verrückt“. Die
Besucherinnen und Besucher
honorierten die Aufführung mit
viel Applaus. Für die letzten bei-
den Spieltermine sind noch Kar-

ten erhältlich: Sonntag, 15.
Februar, 15 Uhr in der Aula der
Grundschule Husum – mit Kaffee
& Kuchen Karten unter 05027 /
949677 oder 05027 / 601 sowie
Sonntag, 1. März in der  Aula der
Grundschule Heemsen – mit
Grünkohlbuffet Karten unter
0151 / 42113535.

Noch Karten erhältlich

HASSBERGEN/EYSTRUP.
Knut Schütte hat die 10. Auflage
des Doppelkopf-Turniers TTC &
Friends in Haßbergen gewonnen.
Als Sieger durfte er den Erlös der
Veranstaltung an einen guten
Zweck weitergeben: Der gem-
einnützige Verein „Hafensänger
& Puffmusiker“ aus Eystrup
erhielt eine Spende in Höhe von
620 Euro, die der Vorsitzende
Oliver Wolf persönlich entgegen-
nahm.  Der Festausschuss des
TTC Haßbergen um Stefan Kur-
relvink zeigte sich zufrieden mit

der Teilnehmerzahl beim tradi-
tionellen Kartenturnier. Neben
Mitgliedern des Tischtennis- und
Boule-Clubs nehmen regelmäßig
auch Freunde des Vereins an der
geselligen Veranstaltung teil.  Bei
der Jubiläumsausgabe setzte sich
mit Knut Schütte ein Vorstands-
mitglied und langjähriges Ver-
einsmitglied durch. Seinen Erfolg
erklärte der Sieger augenzwin-
kernd: „Glück bei den Solos
gehabt – und am Ende nochmals
Glück, auf ein mögliches Solo
verzichtet zu haben.“ Wie sich

Doppelkopf-Turnier TTC & Friends:
620 Euro für guten Zweck gehen von Haßbergen nach Eystrup

später herausstellte, hätte ihm ein
Mitspieler in der letzten Runde
sonst noch einen Strich durch die
Rechnung machen können.
Zuvor hatte Schütte zuletzt im
Jahr 2019 gewonnen.  Im Mittel-
punkt des Turniers steht jedoch
nicht der sportliche Ehrgeiz, son-
dern der gemeinnützige Zweck.
Anstelle persönlicher Preise
fließt der gesamte Überschuss in
regionale soziale Projekte. Nach-
dem in den vergangenen Jahren
unter anderem das Kinderhospiz
„Löwenherz“ in Syke sowie das
Frauenhaus in Nienburg unter-
stützt wurden, fiel die Wahl dies-
mal auf die „Hafensänger & Puff-
musiker“.  Der gemeinnützige
Verein aus Eystrup hilft Kindern
und Jugendlichen dabei, am
sozialen Leben teilzuhaben –
immer dann, wenn öffentliche
Förderungen nicht mehr greifen.
Unterstützt werden unter ande-
rem Schwimmkurse, Nachhilfe-
stunden, Ferienfreizeiten, Klas-
senfahrten, Schulmaterialien,
Bekleidung oder warme Mahlzei-
ten in der Schule. Ziel des Ver-
eins ist es, allen Kindern gleiche
Chancen zu ermöglichen, unab-
hängig von sozialen oder körper-
lichen Benachteiligungen.  
Weitere Informationen unter
www.hafensaenger-und-puffmusi-
ker.de und www.ttc-hassbergen.de.

Turniersieger Knut Schütte (links) überreicht OliverWolf die
Haßberger Geldspende.
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PIZZA-SPECIAL

Einfach bei der Bestellung mit angeben

Am 14. Februar ist  
VALENTINSTAG!
Jede 32er Pizza auch in Herzform
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bis ende Merz
Rambozambo
bis ende Merz
Rambozambo

10€Jeans ab

schnapper

super

RÄUMUNGSVERKAUF WEGEN UMBAU/ANBAU

ab 14.02. bis 31.03.26

Der Hosenprofi Macht Platz für Neues 

Mo-Fr. 9:00 - 12:30 Uhr, 14:30 - 18:00 Uhr, Sa. 9:00 - 14:00 Uhr
Jeans Wolf • Hespenweg 34 • 27313 Dörverden-Hülsen • 04239-681
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Puffmusik R

Erleben Sie über 15 Ausstellungstüren 
live am Messemobil und viele weitere 
Türen in unserer Ausstellung in Hoya.

Qualität und Design zum Anfassen!

ENTDECKEN SIE JETZT DIESE UND WEITERE AKTIONEN!

ALUMINIUM
HAUSTÜREN
DER EXTRAKLASSE

WINTERAKTION
JETZT BIS ZU €675,- SPAREN

AKTION BEIDSEITIG FÜR EINSEITIG
AKTION FINGERSCAN-WOCHEN

Lange Straße 16 | 27318 Hoya
kontakt@pm-tischlerei.de
04251 | 98 33 10

Energiespormodus
Mi geiht de Winter un dütt ewige 
Düüstere so up de Nerven, dat ick 
manchmal an leevsten utwannern 
dä. Oder tauminnest irgendwo in 
Urlaub henfeuern, wo de Sünn 
schient un du mal wedder ünner-
scheedliche Farben süsst un nich 
monatelang von morns bit abends 
blooß düt ulle Griese un de Wul-
ken. Ok wenn de Sänger Stefan 
Gwildis ut Hamborch singt: Ich 
sah den Himmel über Florida und 
über Curacao, war in Rio und 
Antalya und sogar mal in Macau. 
Doch wo immer ich nach oben 
sah, überall das gleiche Blau. Was 
mir fehlte, war mir lang’ nicht klar, 
doch heute weiß ich das genau: 
Nur hier zu Haus gibt’s dieses 
wunderschöne Grau …“.  
Also, för mi is dat öberhaupt 
„keen wunnerschönet Grau“! 
Wenn ick ut’n Fenster kiek, denn 
weer ick automatisch wedder 
meuh un kann mi nich bewägen – 
so as wöör ick gelähmt. De Wul-
ken drückt up mi daal, nix kummt 
dörch jüm dörch: As so’n groodet 
Wullknäuel licht de dicke Wul-
kenschicht up us uppe un verdeckt 
jedet bäten Helligkeit un jeden 
Sünnstrahl. Un ick kann mi för 
rein gor nix begeistern. Up düsse 
griesen Daach, an de dat morns 
Klock teihn mal een bäten heller 
ward un veer Stünnen lööter wed-
der düüster, dor könn ick gaut up 
verzichten! Manchmal maarkst du 
gor nich, dat de Sünn öberhaupt 
upgahn is! Ok wenn dat gesund un 
wichtig is in Harvst: Ick mutt mi 
önnich twingen, dormit ick öber-

haupt mal rutgah, denn ick well 
dat buten allens gor nich bekie-
ken! Dor is nix Buntes, keene 
Faarv, nix bleiht. Allens is bruun 
un düüster: dat Gras, de Bööm, de 
Blaumen … – eenfach allens! Un 
wenn dat denn noch näblig is, 
denn kannst du gor nix mehr 
seihn. Allens is inhüllt as ünner 
so’n Dauk. Ick frei mi jeden Dach, 
dat dat all benah wedder düüster 
ward, wenn de Kinner ut de 
Schaul kaamt– denn musst du düt 
gräsige Elend buten wenigstens 
nich mehr länger ankieken. Di 
blifft blooß noch, di dat in dien 
Huus warm un kommodig tau 
maken. Heiten Kakao un Tee 
drinken, läsen, Kerzen, schöne 
Musik un di mit annere Minschen 
dräpen, de du geern machst.  
Dat is jüst so as in Rilkes Gedicht: 
„…wer jetzt kein Haus hat, baut 
sich keines mehr. Wer jetzt allein 
ist, wird es lange bleiben, wird 
wachen, lesen, lange Briefe schrei-
ben und wird in den Alleen hin 
und her unruhig wandern, wenn 
die Blätter treiben.“ 
Dor fraach ick mi, ob dat nich 
doch an besten wöör, wenn wi 
Minschen uuse Energie in Winter 
sporn un eenen Winterslaap holen 
dään. Denn meue büst du jo de 
ganze Tiet öber sowieso, un man-
chet Mal sogor in eene Oort Halfs-
laap bi düt düüstere Weer. Jeder 
könn sick denn eenen Platz seu-
ken för sienen Winterslaap: sick 
entweder tau Huus henlengen, 
oder buten warm inmummeln, 
oder sick irgendwo ranhängen as 

son’n Fuuldeiert. Denn Organis-
mus rünnerschalten up „Energie-
spormodus“ un blooß noch Luft 
halen, süss gor nix. In’ Slaap 
könnst du sogor allens verarbei-
den, wat di up de Seel licht, un 
eenfach „wechdrömmen“. Un na 
een poor Wääken wedder ent-
spannt upstahn. Düsse Tiet könnst 
du denn ok glieks taun Entzuch 
(„digitale Entgiftung“) von diene 
ganzen elektronischen Geräte nut-
zen, denn de meisten Minschen bi 
us sünd all längst affhängig von 
ehr Handy un ehre Computers.  
So veer bit sess Wääken Winter-
slaap, dat dä doch all wat bringen 
un har eegentlich blooß Vördeele, 
dücht mi. Keenen Strom verbru-
ken, keen Holt hacken un nich 
inbeuten, keen Öl oder Gas för 
vääl Geld köpen. Un ok nich äten: 
keen Wiehnachsgebäck un keene 
Schokolaad! Denn nimmst du ok 
nich tau, sonnern ganz in Gegen-
deil läävst du von diene Fettreser-
ven un büst na denn Winterslaap 
rank un slank. Un dat ganz ahne 
Sport un Diät! Un ok uuse leebe 
Eer könn in düsse Winterslaap-
Tiet mal von us Minschen ver-
puußen! 
Am Enn hest du utslapen, büst 
bannich gaut stellt, rank un slank, 
un hest sogor noch neie Energie 
un gaue Ideen för’t Freuhjohr. 

Winterslaap as 
Lebenselexier – 
dat wöör doch 
mal wat! 

Gudrun Fischer-
Santelmann, 

www.fischer-santelmann.de  


